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Der fränkische Frühling beginnt mit der Freizeit Messe
Die Freizeit Messe Nürnberg eröffnet vom 9. bis 13. März 2022 in der Messe Nürnberg die Outdoor-Saison und liefert mit ihren
Angeboten rund um Tourismus, Caravaning, Outdoor, Sport und Garten die Grundlagen für eine schöne und aktive Freizeit.

Nürnberg – Aufgrund der engeren Hallenkapazitäten in der Messe liegt
der Fokus der Freizeit Messe in diesem Jahr auf den Kernthemen Touris-
mus, Caravaning und Garten, die teilweise sogar deutlich vergrößert sind.
Das Bedürfnis nach Unabhängigkeit bei Urlaub und Reise und die Mög-
lichkeit für spontane Trips lassen die Nachfrage nach Reisemobilen und
Caravans steigen, deswegen gibt es zur Freizeit Messe 2022 hierzu ein
besonders vielfältiges Angebot.

Reisemobile und Caravans für die mobile Freizeit
Der große Caravan- und Reisemobilsalon präsentiert in Halle 12 Reise-
mobile, Wohnwagen, Zeltanhänger und Dachzelte von rund 50 Marken
und bietet den Besuchern damit eine breite Auswahl für die nächste
Reise auf vier Rädern. Im Foyer der Halle 12 finden sich Angebote und
Zubehör für den nächsten Campingurlaub und verschiedene Camping-
plätze stellen sich vor.

Urlaubtipps und Inspiration für die aktive Freizeit
Die Halle 11.0 präsentiert Touristik-Angebote und weckt damit die Rei-
selust. Im Fokus stehen Ausflugs- und Reiseziele zum Beispiel in Nordita-
lien, Österreich, Franken und Ostbayern. Dabei gibt es Informationen
rund um Outdoor-Trips, Wellness-Reisen oder Wander-Touren. Darüber
hinaus informieren Reisebüros und der Albrecht Dürer Airport Nürnberg
über ihre Angebote. Wer den nächsten Urlaub kulinarisch vorbereiten
möchte, findet in der Halle 11.1 die Piazza Italia sowie weitere Angebote
rund um Essen, Trinken und Haushalt.

Zuhause im Grünen
In der Halle 10.0 gibt es alles für
Haus und Garten. GaLaBauer inspi-
rieren für den eigenen Traumgarten
und Floristmeister zeigen die aktu-
ellen Deko-Trends. Vereine, wie der
Stadtverband der Kleingärtner und
der Zeidlerverein informieren zu
ihren Fachthemen und Gartenex-
perten geben Tipps mit an die
Hand.

Sportliche Trends entdecken
In der Halle 10.1 geht es sportlich zu, mit Angeboten rund um Bewegung,
Outdoor und Sport. Das Programm von Heimatrausch lädt die Besucher
dazu sein, selbst aktiv zu werden, zum Beispiel beim Fahrsicherheitstrai-
ning mit dem Rad oder im BMX-Skills-Workshop. Neben Fahrrädern, E-
Bikes und E-Scootern gibt es die passende Ausrüstung für verschiedene
Sportarten, so zum Beispiel Slacklines, SUPs und Tauchausrüstung sowie
Outdoor- und Sport-Bekleidung. Ebenfalls mit dabei sind die Bayerischen
Sportschützen mit Lichtschießen. Sportlich wird es auch auf dem Pump-
Track von Heimatrausch und die Bundeswehr zeigt ihre Stärken und Ein-
satzgebiete.

Die Aktionstage der Freizeit Messe
An den ersten zwei Tagen der Freizeit Messe, Mittwoch 9. und Donners-
tag 10. März, präsentieren einige inviva-Aussteller, darunter Verbände
und Organisationen im Seitenfoyer der Halle 11 Informationen und 
Hilfestellungen für ein aktives und selbstbestimmtes Leben. Am Freitag,
11. März ist Outdoor-Aktionstag und am Wochenende, Samstag, 12. und
Sonntag, 13. März, stellen regionale Sportvereine sich und ihre Sport-
arten vor. Die Vereine laden zum Mitmachen und Ausprobieren ein.

HINWEIS: Die Whisk(e)y-Messe Nürnberg THE VILLAGE findet 2022
erstmals nicht parallel zur Freizeit Messe statt. Der neue Termin der
Whisk(e)y-Messe ist am 2. und 3. April 2022 (Pre-Opening am 1. April). 

Informationen rund um einen entspannten Messebesuch gibt es
immer aktuell unter www.freizeitmesse.de

Kathrin Winkler   <
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www.meier-magazin.de/lesen

Alle Ausgaben online

Liebe Leserinnen und Leser,

endlich können wieder mehr Veranstaltungen stattfinden !  

Wir freuen uns, in dieser Ausgabe neben der Messe »Freizeit Touristik & Garten«
(mit Ticket-Verlosung) auch wieder unzählige kulturelle Termine präsentieren
zu können. 

Das Jazz & Blues Open in Wendelstein und die Rother Bluestage finden wieder
statt, aber auch das Casa de la Trova, das Theater Rote Bühne, die Nürnberger
Symphoniker, die Kulturscheune in Schwanstetten und viele weitere laden Sie 
in dieser Ausgabe wieder ein.

Auch im öffentlichen Leben und bei unseren Vereinigungen spürt man wieder
den Pulsschlag unserer Region, den wir so lange vermisst haben. 

Natürlich ist noch nicht alles ausgestanden, aber wir freuen uns über die vielen
tollen Angebote, die wir jetzt vielleicht noch mehr zu schätzen und genießen 
wissen – wenn auch mit der gebotenen Achtsamkeit.

Shoppen und Genießen… 
Ein gepflegter Restaurantbesuch mit frischem Essen auf dem vorgewärmten 
Teller und dem ganzen Drumherum ist doch etwas anderes, als sich etwas liefern
zu lassen oder selbst zu kochen. Schließlich verstehen unsere Gastronomen ihr
Handwerk. Wir wünschen Ihnen viele genussreiche Momente, wenn Sie sich nach
allen Regeln der Kunst verwöhnen lassen.

Und sich im Einzelhandel vor Ort beraten zu lassen, alles vor dem Kauf zu sehen, 
anfassen und ausprobieren zu können, ist nicht mit einer Onlinebestellung zu 
ersetzen! Gerade in kleinen Geschäften kennt man sich mit der Zeit. 
Die Verkäuferin in der Boutique kennt meinen Geschmack und gibt mir gleich die 
richtige Größe. 

Beim Einkauf vor Ort muss nichts zusätzlich verpackt, hin- und hergeschickt 
werden. Man weiß was man kauft und woher es kommt. 

Besonders wertvoll ist für uns aber das ganze Erlebnis beim Einkauf vor Ort. 
Man schlendert durch die Stadt, besorgt das Notwendige, schaut sich um, 
trifft Leute, lässt sich von Schaufenstern inspirieren und vielleicht in ein 
Kaffee einladen.

Genießen Sie wieder unsere Ortszentren, sie haben viel zu bieten! 

Großes Ausbildung Spezial und Stellenmarkt
Ab Seite 60 finden unsere Ausbildungswilligen eine wirklich große Auswahl von 
Angeboten aus allen Branchen und der ganzen Region. In Verbindung mit den 
Informationen die auf meier-magazin.de und den Websites der Unternehmen zu 
finden sind, kann man sich wirklich umfassend informieren. 

Nachdem die Ausbildungsmessen bisher nicht stattfinden konnten, muss man
sich jetzt natürlich direkt an die Firmen wenden, für die man sich interessiert.
Aber das ist überhaupt kein Problem, sondern die Möglichkeit, erste Punkte zu
sammeln!  

Lesen Sie dazu unseren einführenden Artikel » Der erste Kontakt« auf Seite 60.

Ab Seite 76 finden Sie attraktive Stellenausschreibungen und weitere 
Ausbildungsangebote und auf der 78 bietet der Landkreis Roth ein 
Existenzgründer-Seminar an. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit Ihrem meier ! 

Ihre meier-Herausgeber
Angela und Markus Streck
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Radinitiative für Fahrradstraßen-Test in Wendelstein

Parteien & Bürger-Infos
Wendelstein
16    Radinitiative für Fahrradstraßen-Test in Wst.
22    Covid-19 Teststation beim TSV 1927 Röthenbach
27    Faire Blumen zum Weltfrauentag
29    Leser: ÖPNV nur noch mit Smartphone ?
34    Wst: Was macht eigentliche eine Senioren-
        beauftragte ?
43    Förderung von Dachflächenbegrünung
52    Bgm. Werner Langhans informiert
52    Kunigunde-Creutzer-Festspiele 2022
        abgesagt
53    Grüne: Aus Marktgemeinderat & Ausschüssen

Radroute ins Zentrum endlich ausbauenSo rechnet sich Ihre Immobilienrente 

Ratgeber
22    DIY: Ich bin, was ich trage
33    Auswirkungen des „Gesetz zur Weiterentwick-
          lung der Gesundheitsversorgung“ in der Pflege
36    KfW-Förderstopp – Welche Möglichkeiten
         künftige Bauherren sonst noch haben
43    WST: Förderung Dachflächenbegrünung
79    Finanztipp: Der Crash ist nicht die Lösung

Regional
26    Weltfrauentag 08. März 2022
        • Der Kampf um Gleichberechtigung 
        und wo stehen wir heute?
        • Faire Blumen zum Weltfrauentag

48    Beiträge zum geplanten ICE-Werk

60    Großes Ausbildung Spezial 2022

76    Stellenmarkt (mit Ausbildungsangeboten)

80    Kleinanzeigen

81    Immobilien
        • So rechnet sich Ihre Immobilienrente
        • Amtshilfe für die neue Grundsteuer 
        • Immobilienmarkt

Veranstaltungen
02    Messe »FREIZEIT Touristik & Garten«
07    Jegelscheune, Wendelstein
07    Jazz & Blues Open, Wendelstein
07    Kulturverein rote Bühne, Nürnberg
10    Casa de La Trova
11    Kulturfabrik, Roth
12    Rother Bluestage
37    Kunstausstellungen

Vereine & Sport
21    TSG 08 Roth:  Ferienkinderbetreuung
22    FC-Schwand: Nordbay. Tennis-Meisterschaften
22    Boogie Woogie Tanzkurs 2022
22    TSV-Rö:  Covid-19 Teststation beim TSV
28    meier-Alltagsradler starten jetzt auch 
        in Katzwang
30    FAV-Wanderungen im März
30    Fahrradreparatur-Workshop
31    BN:  Natur- & Kräuter-Wanderungen

meier-Alltagsradler starten jetzt auch in Katzwang Förderung Dachflächenbegrünung

< Werbeberatung / Anzeigenannahme   
Beratung und Konzept sind mir wichtiger als Verkauf.
Deshalb berate ich Sie seit über 20 Jahren persönlich
– als Werbeagentur und Herausgeber.

Markus Streck
09129 / 289 551 mail@meier-magazin.de
8 Für alle Kontaktdaten bitte den QR-Code scannen.

< Redaktion / Beiträge einreichen 
Bitte reichen Sie Beiträge immer auf www.meier-magazin.de ein. 
Die E-Mail-Adresse dient nur als Kontakt zu unserer Redaktion !

Angela Streck   09129 / 289 552 redaktion@meier-magazin.de

< meier® Herausgeber / Redaktionsanschrift  
look out crossmedia – Werbeagentur & Verlag
Angela und Markus Streck GbR
Enzianweg 23 ·  90530 Wendelstein

Impressum & Kontakt®

meier® ist eine Marke von Angela und Markus Streck GbR. meier®Magazin und Portal sind unab hän gig und politisch neutral. Alle Artikel geben die Meinung des jeweiligen Verfassers wieder.
Alle Informa tio nen werden ohne Gewähr bereit gestellt. Für durch Irrtümer oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung übernommen werden. Alle Fotos, Texte und Anzeigen sind
urheberrechtlich geschützt. Verwen dung grundsätzlich nur zweckgebunden nach Rücksprache mit look out crossmedia, Angela und Markus Streck GbR bzw. mit dem jeweiligen Urheber.

Parteien & Bürger-Infos
Landkreis Roth
20    CO2-Challenge 2022

Nürnberg Süd
28    meier-Alltagsradler: starten jetzt auch in Katzwang
47    ÖDP: Flächenfraß geht weiter
47    ÖDP-Workshop: Insektenhotels bauen 
54    Bürgerverein-Kornburg:  Was geschieht 2022 in und 
         um Kornburg
55    Dix: Radroute ins Zentrum endlich ausbauen
55    Goldmann: Schneller an neue Ausweise!
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< Auflage 28.700   
•  ALLE Haushalte in
Markt Wendelstein mit Ortsteilen,
Markt Schwanstetten mit Ortsteilen,
Nürnberger Ortsteile Pillenreuth,
Weiherhaus, Worzeldorf, Kornburg,
Herpersdorf, Gaulnhofen, Katzwang,
Neukatzwang, Reichelsdorfer Keller.

•  über 900 Auslagestellen
im o.g. Gebiet und Feucht,
Mimberg, Schwarzenbruck,
Ochenbruck, Rummelsberg,
Rednitzhembach,                   
Schwabach.

Eltern & Kinder
18    WST: Winterferien im Downstairs
18    WST: Waldorfschule diskutierte digital
19    TSG 08 Roth betreut Ferienkinder ganztags

Gesundheit & Senioren
21    Achtsamkeitsübung zur Lebenspflege
22    Covid-19 Teststation beim TSV 1927 Röthenbach
29    Leser: ÖPNV nur noch mit Smartphone ?
32    VdK Kornburg- Worzeldorf: Aktuelles
33    Auswirkungen des „Gesetz zur Weiterentwick-
          lung der Gesundheitsversorgung“ in der Pflege
34    Wst: Was macht eigentliche eine Senioren-
        beauftragte ?
35    Wst: Malteser Kulturbegleitdienst
35    Hilfe für Trauernde in Corona-Zeiten
56    Kirchliche Termine

Stellplatzführer „Landvergnügen“

Mobilität & Urlaub
13    Auto: Die Koppelstange macht Klack
14    Mit dem mobilen Zuhause unterwegs
15    Buchtipp: Stellplatzführer „Landvergnügen“
16    WST: Radinitiative für Fahrradstraßen-Test
        in Wendelstein
17    Saison-Start für (Elektro-)Zweiräder
29    Leser: ÖPNV nur noch mit Smartphone ?
30    Fahrradworkshop

Auswirkungen des „Gesetz zur Weiterentwicklung 
der Gesundheitsversorgung“ in der Pflege

< Erscheinungstermine   < Redaktionsschluss              
c  26. März                                            16. März                                 
c  30. April                                             20. April                                 
c  28. Mai                                               18. Mai                                   
c  25. Juni                                              15. Juni                                   
c  26. Juli *                   13. Juli *                                 
    * Große Sommerausgabe, 7 Wochen Laufzeit

c  10. September              31. August
c  08. Oktober                28. September
c  05. November              26. Oktober
c  26. November              16. November

< Melden Sie sich für unseren Newsletter an:        
www.meier-magazin.de/newsletter

< Die meier Region 
Alle Infos zum meier® Magazin                   
und Internetportal finden Sie unter          
www.meier-magazin.de

Arbeitsmarkt & Business
60    Großes Ausbildung Spezial 2022
        • Tipps für den ersten Kontakt
        • Ausbildungsangebote aller Branchen
        • FSJ beim Markt Wendelstein
        • Berufemarkt Wendelstein digital
        • Buchtipps rund um die Berufswahl
76    Stellenmarkt und Ausbildungsangebote
78    Existenzgründerseminar
        der Wirtschaftsförderung Roth
79    Finanztipp: Der Crash ist nicht die Lösung

Faire Blumen zum Weltfrauentag Über Wildkaninchen und Feldhasen

Garten, Natur, Tiere
31    BN:  Natur- & Kräuter-Wanderungen
38    LBV: Auf in die Gärten, fertig, Vogel!
43    WST: Förderung Dachflächenbegrünung
40    Welche Hecken ökologisch wertvoll sind
41    Buchtipp: Gartensafari
42    Jetzt Nistkästen aufhängen
43    Tiere suchen ein Zuhause
44    Tierhilfe Franken versteigert Milka Osterhase
45    Über Wildkaninchen und Feldhasen
47    ÖDP-Workshop: Insektenhotels bauen 
48    Bundesweiter Tierschutznotruf

Benefiz & Engagement
20    Lkr Roth: CO2-Challenge 2022
22    DIY: Ich bin, was ich trage
28    Die Tafeln
24    NBG: FU / Lebensmittelretten
24    Kinder in Kenia suchen Spender und Paten
25    SC: Sozialkaufhaus Wertvoll, Schwabach
26    Weltfrauentag 08. März 2022
27    WST: Faire Blumen zum Weltfrauentag
47    Rothsee CleanUp, Müllsammelaktion
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Schwanstetten

Der Tango der Rashevskis
Filmabend mit Aussprache

In der „Woche der Brüderlichkeit“, 
der Geschwisterlichkeit, die dem Christlich-Jüdischen Verstehen 
dienen soll, lädt die Kolpingsfamilie zu einem Filmabend mit Aus -
sprache 

Spielfilm von Sam Gabarski, Frankreich 2003, 
100 Minuten, FSK: 12      

Die jüdische Familienkomödie von Sam Garbarski war in Frankreich der 
Überraschungshit. Mit Ironie und zahlreichen Widersprüchen stattete er
seine Geschichte über eine liberale jüdische Großfamilie in Paris aus. 

Nach dem Tod der Großmutter Rosa bricht in der Familie eine turbulente
Sinnkrise aus, denn sie hatte sich auf dem jüdischen Friedhof ein Grab
reservieren lassen. Nach welchem Ritus soll die alte Dame beerdigt 
werden? Nach und nach führt das Begräbnis bei allen drei Generationen,
insbesondere bei der jüngsten, zu einer intensiven Auseinandersetzung
mit den eigenen kulturellen und religiösen Wurzeln.

i Es gelten die 2 G Corona Vorschriften, am Platz keine Maskenpflicht. 
Ort: Schwanstetten, Katholisches Kirchenzentrum, Pfarrsaal – Eintritt frei
Veranstalter: Kolpingsfamilie Schwanstetten im Kolpingwerk Deutschland e.V.

Do. 10.03.
19:30 Uhr

Nürnberg

Nürnberger Symphoniker
16. und 17. Symphonisches Konzert

ANFANG ODER ENDE?
Programm: Gustav Mahler Symphonie Nr. 9 D-Dur
Dirigent: Chefdirigent Kahchun Wong

Die Neunte ist die letzte Symphonie, die Gustav Mahler vollenden konnte. 
Zugleich ist sie die letzte spätromantische Symphonie der großen deutsch-
österreichisch-böhmischen Tradition und das erste Werk der Neuen Musik des 
20. Jahrhunderts.
Wie alle Mahler-Symphonien blickt also auch die Neunte in zwei Richtungen – 
in nostalgischer Sehnsucht zurück auf eine verklärte »gute alte Zeit« und so 
hoffnungsvoll wie angsterfüllt voraus auf eine unwägbare Zukunft. Es sind 
Visionen von Frieden und Glückseligkeit wie auch von Untergang und Welten-
ende, die die Neunte durchziehen. Und das mit einer schöpferischen Kraft, die 
alle sensibel Hörenden stärker und besser macht. „Kein empfindsamer Mensch
kann eine Aufführung der 9. Symphonie verlassen, ohne bereichert und geläutert
zu sein“, schrieb Leonard Bernstein …
Mit der Neunten setzt Chefdirigent Kahchun Wong seinen Mahler-Zyklus fort, der
mit den Aufführungen der Fünften im März 2018, der Dritten im März 2019 sowie
der Ersten in der Fassung für Kammerensemble im April 2021 seinen Anfang
nahm.
i Wann: Sa., 12.03., 20 Uhr  &  So., 13.03., 16.30 Uhr
Veranstalter: Nürnberger Symphoniker, 
Wo: Meistersingerhalle, Nürnberg
Tickets zu: € 36 | 33 | 29 | 23 ermäßigt: € 18 | 16,50 | 14,50 | 11,50

Sa. 12.03.  &
So. 13.03.

Drinnen und Draußen
Freizeit- und 

Veranstaltungstipps
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Tickets gibt es in der Gemeindebücherei Wendelstein sowie an allen Reservix-
Vorverkaufstellen, teilweise auch mit ZAC-Rabatt, oder online unter 
www.reservix.de. Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen und 
Künstlern gibt es unter www.jazzandbluesopen.de. 

Freitag, 06.05.22 l  The Pasadena Roof Orchestra
Seit dem ersten Konzert im Jahre
1970 hat dieses wunderbare in
England beheimatete Swing Or-
chester umjubelte Welttourneen
gespielt. Nie musste sich das 
Orchester wirklich neu erfinden,
denn das klassische Repertoire der
20er und 30er Jahre wird nir-
gendwo sonst auf der Welt so 
authentisch und geschmackvoll

dargeboten. Wenn die 11 Musiker die Bühne betreten, egal in welchem
Konzertsaal der Welt, gilt das Motto: „It‘s Swing Time „. 

Ort: Schwarzachhalle l 20 Uhr l Tickets: VVK 38,40 € + Geb., AK 44 € 

Weitere Konzerte ...
Fr, 29.04.   l Jamie Cullum l Eventhalle FV Wendelstein 20 Uhr

So, 01.05.  l The Bluesanovas 12 Uhr  

                     Jeff Cascaro 15 Uhr

                             Matthis Pascaud & Hugh Coltman 17 Uhr

So, 01.05.  l Lutz Häfner & Rainer Böhm l Jegelscheune 20 Uhr

Mo, 02.05.l Tom Appel & Häns Czernik feat. Sandra-
                       Rieger-Streichquartett l Kirche St. Nikolaus 20 Uhr

Do, 05.05. l Alexandrina Simeon Quintett 
                     meets Benny Brown l Jegelscheune 20 Uhr

Do, 05.05. l Leo Betzl Trio (LBT) l Downstairs 20 Uhr

Do, 05.05. l Jan Luley l Casa de La Trova 20 Uhr

Samstag, 30.04.22  l Chilly Gonzales / 
Cyrille Aimée

Chilly Gonzales: Der Pianist, Entertainer und
Grammy-Gewinner Chilly Gonzales ist für den
innigen Klavierklang seiner Erfolgstrilogie Solo
Piano I-III ebenso bekannt wie für seine Bühnen-
show und seine Kompositionen für preisge-
krönte Stars. Er nähert sich dem Klavier mit klas-
sischer und jazz-musikalischer Ausbildung, aber
mit der Haltung eines Rappers. 2014 gewann er
einen Grammy für seine Zusammenarbeit mit
Daft Punk auf deren Album des Jahres.

Cyrille Aimée ist inzwischen mehr als ein Ge-
heimtipp. Cyrille Aimée, Tochter eines französi-
schen Vaters und einer dominikanischen Mutter,
schlich sich als Kind immer wieder aus der elter-
lichen Wohnung, stieg nachts aus dem Fenster,
um in Zigeunerlagern in der Nähe zu singen. Sie
machte Straßenmusik in Europa und über-
zeugte das sehr strenge Publikum im New Yorker
Apollo Theatre.

Ort: Eventhalle FV Wendelstein l 20 Uhr l Tickets: VVK ab 45 € + Geb., AK 55 €

Doppelkonzert

© ANKA

Ä
nderungen

vorbehalten 

Tickets: Gemeindebücherei Wendelstein und www.reservix.de

+++ Bitte beachten Sie die tagesaktuellen 
Hygienevorschriften +++

www.jegelscheune-wendelstein.de

Fr. 18. März l  20:00 Uhr

JAZZBABY! feat. Herbert Berger 
Ideologie-befreit changierend
zwischen Blues, Kammermu-
sik und Song oder Chanson –
mit Jazz als großer Klammer.
Bei dieser Musik kann jeder-
zeit alles passieren. JAZZBABY!
ist Stefanie Boltz und Christian
Wegscheider. Ihre Musik wird
ausgehend von Stimme und
Klavier von einem Musikerkol-
lektiv aus Deutschland und Österreich realisiert und ist eine Plattform
für ‚mutige Musik‘. Mut nicht nur für musikalisch Ungewöhnliches, son-
dern auch Mut zu viel Gefühl, Ausbruch und Eskapade.

Boltz und Wegscheider schrieben im Spannungsfeld von Lockdown
und Pandemie Songmaterial und entwickeln es – zunächst noch über
die österreichisch-deutsche Grenzschließung hinweg – zu einem
neuen Konzertprogramm. Eintritt: VVK  22 €, AK 26 €,  
Veranstaltungsort: Jegelscheune

Fr. 01. April l  20:00 Uhr

Keller Steff – solo
Vom guadn as Beste
Seit über 10 Jahren ist der Keller Steff
nun schon auf den Bühnenbrettern  zu-
hause und aus der bayerischen Musikka-
barett-Szene nicht mehr wegzudenken.
Der „Bulldogfahrer“ aus dem Chiemgau
machte das erste Mal von sich reden, als
sich die Kunde von einem charismati-
schen, Gitarre und Mundharmonika
spielenden Mundart-Musiker verbrei-
tete, der in kürzester Zeit sein Publikum
erobert und die etablierten Kleinkunst-
bühnen in Bayern und Österreich aus-
verkauft. Ja, und das schon seit 10 Jahren!

Für seine Solo-Konzerttour hat Steff ein besonderes Repertoire an 
Liedern und Gschicht’n dabei. Dieses gibt es so nur bei seinen Solo-
Liveauftritten zu erleben! Eintritt: VVK  22 €, AK 26 €, 
Veranstaltungsort: Jegelscheune

Fr. 04. März l  20:00 Uhr

Lisa Wahlandt Band 
Bekannt ist Lisa Wahlandt schon immer für
Ihre Auswahl und Ihre Art der Bearbeitung
von Coverversionen im offenen Jazzge-
wande. Sie findet in jedem Song einen
Punkt, die Essenz, die das Ganze in ein 
anderes Licht taucht und Aha-Empfindungen
im Hörer auslösen. 

Die Sängerin Lisa Wahlandt verzaubert seit
vielen Jahren weltweit ein begeistertes 
Publikum. Mit ihrer faszinierend heißkalten,
sinnlichen Stimme inszeniert sie Jazz- und Popklassiker, deutschspra-
chiges Liedgut, oder auch spannende Eigenkompositionen in ein 
persönliches, fast privates Kammerspiel. Eintritt: VVK  22 €, AK 26 €, 
Veranstaltungsort: Jegelscheune

© KerstinSchraml

So, 01.05. 12-17 Uhr

Open Air am Marktplatz
Eintritt frei!
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Nürnberg

Nürnberger Symphoniker
1. Nachmittag Extra

Konzert für Menschen mit Demenz, 
Angehörige und Jedermann

Programm:
Christian Sinding Frühlingsrauschen op. 32, Nr. 3
Robert Schumann Symphonie Nr. 1 B-Dur op. 38, 
Larghetto Wolfgang Amadeus Mozart Flötenkon-
zert D-Dur KV 314
Johann Strauß Frühlingsstimmen, Walzer op. 410
Robert Stolz Frühjahrsparade Vorspiel
Robert Stolz Frühjahrsparademarsch
Solistin: Franziska Both, Flöte, 
Dirigent: Helmuth Reichel Silva

„Wenn wir einander mit Musik berühren“, schrieb Leonard Bernstein, „berührt einer
des anderen Herz, Verstand und Seele - alles auf einmal.“ In der Tat: Wie keine 
andere Kunst öffnet die Musik den Zugang zur inneren Welt des Menschen. Auch
und vor allem zu Seele und Herz von Menschen mit Demenz.

Unser Nachmittagskonzert bietet Betroffenen und ihren Angehörigen die Gele-
genheit, gemeinsam Musik zu erleben und damit weiterhin am gesellschaftlich-
kulturellen Leben teilhaben zu können. Erleben Sie einen Nachmittag mit Ever-
greens der Klassik, die Erinnerungen an alte Zeiten wecken. Denn nichts bringt
Vergangenes so zurück und lässt es in uns wieder lebendig werden wie Musik.

i Wo: Meistersingerhalle (Kleiner Saal), Nürnberg, Veranstalter: Nürnberger
Symphoniker,  Karten zu € 15 ausschließlich über die Nürnberger Symphoniker
zzgl. € 1,50 VVK-Gebühr pro Ticket und € 1,50 pro Versand, Tel. (0911) 474 01-54
oder ticket@nuernbergersymphoniker.de Keine Konzertkasse, keine Ermäßigung
Hinweis: Dauer: ca. 50 Minuten, keine Pause, Das Konzert ist barrierefrei, wir bitten
Rollstuhlfahrer um Voranmeldung. In Kooperation mit Altern Gestalten, Dialog
Kultur und Demenz sowie der Alzheimer Gesellschaft Mittelfranken e.V.

Do. 24.03.
15 Uhr

Franziska Both

Nürnberg

Kicker Kurs im Buni
Workshop für jedermann

Tricks am Kicker lernen! – mittwochs 18-20 Uhr 

Für Alle, die diesen faszinierenden Sport für sich
entdecken wollen oder einfach nur Spaß am Spiel
haben - egal, ob Anfänger oder Profi, bei uns spie-
len alle Alters- und Leistungsklassen, und jeder
kann noch was dazu lernen!
i Wo: Bertolt-Brecht Straße 6 (Hintereingang),
Nürnberg, Veranstalter: BUNI Kultur- u. Freizeittreff 

Wendelstein

Wendelstein bei Fackelschein
Erlebnisführung mit Dr. Jörg Ruthrof

Die Teilnehmer können Wendelstein
ganz romantisch bei Fackelschein erle-
ben. Die Führung ist mit Legenden und
Anekdoten angereichert.

Den Auftakt der Ortsführungen in der
Marktgemeinde Wendelstein bildet die
beliebte Erlebnisführung „Wendelstein
bei Fackelschein“ am Samstag, 19. März.
Los geht es um 20 Uhr am Wendenbrun-
nen. Die Führung ist mit Legenden und
Anekdoten angereichert, vielleicht
schaut auch der „Nachtgieger“ vorbei. 
i Die Teilnahmegebühr beträgt inklusive Fackel 7 Euro, für Kinder 4 Euro.
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen beschränkt. 
Eine Anmeldung mit Angabe der Kontaktdaten ist zwingend erforderlich unter
Telefon 09129/401-0 oder Email info@wendelstein.de . 
Bei Bedarf wird ein Zusatztermin angeboten.
Es gilt die 2G-Regel (geimpft, genesen), bitte Nachweise vorzeigen. 
Bitte informieren Sie sich in der Tagespresse über etwaige Änderungen.
Veranstalter: Markt Wendelstein, Trefpunkt: Wendenbrunnen, Wendelstein

Sa. 19.03.
20 Uhr

Wendelstein

Platzkonzert am Badhausplatz
des Liederkranz 1860 Wendelstein e.V.

Der Liederkranz 1860 Wendelstein e.V. lädt Sie ein
unter freiem Himmel ein buntes Repertoire an bekannten Liedern zu ge-
nießen.

Am 12. März eröffnet der Liederkranz eine Reihe von Platzkonzerten auf dem
Badhausplatz. Es wird über den Frühling und Sommer verteilt 3 weitere Ter-
mine geben, an denen wir samstags um 11 Uhr ein kleines Open-Air-Konzert
geben. Der Eintritt ist frei, kommen Sie vorbei und nehmen Sie sich eine
kleine musikalische Auszeit. Der Liederkranz freut sich auf Sie!
i Wo: Badhausplatz, Wendelstein, Veranstalter: Liederkranz 1860 Wendelstein
e.V., Alle Infos zum Liederkranz und Termine www.liederkranz-wendelstein.de.

Sa. 12.03.
11 bis 11:30 Uhr

Nürnberg

Autorenlesung mit Musik 
im Buni

Spannende Lesung, aufgelockert von Musik.

Autor*innen des Autorenverbandes Franken e.V. und der Autorengruppe Wort-
künstler Mittelfranken lesen sonntags um drei von Nürnberger Bratwürsten, von
Mordfällen, von Kurzgeschichten und von der Hoffnung, dass alles besser wird.
Aufgelockert wird die Veranstaltung von Live-Musik und Kaffee und Kuchen. 
Interessiert? Dann sind Sie Herzlich eingeladen!
i Wo: Bertolt-Brecht Straße 6 (Hintereingang), Nürnberg
Veranstalter: BUNI Kultur- und Freizeittreff

So. 13.03.
15 bis 18 Uhr

© Archivfoto, Markt Wendelstein

Mittwoch
18 bis 20 Uhr
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Schwanstetten

Axel Zwingenberger
„Blues & Boogie Woogie – piano – forte – solo!“

Axel Zwingenberger rockt sein Publikum mit Pianomusik total: er impro-
visiert ateberaubend mit akrobatischen, fast schwindelerregenden Boo-
gie-Triolen, schwenkt im nächsten Moment zu sinnlich-swingendem Blues
– ein poetisches Wechelspiel der Gefühle, das sich steigert und jeden im
Publikum fasziniert.  

Axel Zwingenbergers musikalische Sprache ist der traditionelle Piano-Blues,
den er zeitgenössisch präsentiert: der Boogie-Woogie-Magier zaubert unmit-
telbar gute Laune.
i Wo: Gemeindehalle Schwanstetten, Rathausplatz 2, Schwanstetten
Veranstalter: K.i.S. Schwanstetten e.V., Einlass: 19 Uhr, Eintritt: 22,- / 18,- €, 
Kartenvorverkauf: kiskarten@schwanstetten-online.de
Buchhandlung am Sägerhof, Alte Str. 11, 09170 - 94 77 66
OMV-Tankstelle, Hauptstr. 17, 09170 - 97 73 24   
Ermäßigte Karten für K.i.S.-Mitglieder, Schüler, Studenten und Auszubildende
nur in der Buchhandlung am Sägerhof

© www.dobias.at

Nürnberg

Piazzolla - The Years of the Shark
Kino und Tanz in der Villa Leon

„Astor Piazzolla – The Years of the Shark“ Ein Film von Daniel Rosenfeld, 
Deutschland / Frankreich / Argentinien, 2018, Länge 94 Minuten, 
Spanisch mit deutschen Untertiteln

Zum ersten Mal überhaupt wurde das Archiv des legendären Bandoneonspie-
ler Astor Piazzolla von seinem Sohn eröffnet. Das Ergebnis ist ein filmisches
Erlebnis, ein Porträt des weltberühmten Komponisten, der den Tango revolu-
tionierte. Ein Film über die Kunst, die Familie und die Geheimnisse der 
Schöpfung. Piazzolla ist eine internationale Ikone - sein Name steht für Tango,
Rebellion und Kontroverse; für Dunkelheit und Licht. „Piazzolla: The Years of
the Shark“ zeigt bisher unveröffentlichtes Filmmaterial und Bilder aus dem 
Familienarchiv der Piazzollas.
Anschließend räumen wir die Stühle zur Seite und eröffnen die Tanzfläche. 
Wir versuchen gemeinsam mit dem Tangoverein AZAHAR e.V. herauszufinden,
wie tanzbar Astor Piazzolla und von ihm inspirierte Musik wirklich ist und
laden zur Milonguita mit DJ SoloMillos.
i Wo: Kulturladen Villa Leon, Philipp-Koerber-Weg, Nürnberg, 
Veranstalter: Corazón de Tango,  Veranstaltung im Rahmen des Corazón de
Tango-Club. Corazón de Tango ist seit 2010 das Programm für Tango Argen-
tino, Neotango und Elektrotango auf Radio Z 95,8 Mhz. Seit 2016 ist Corazón
de Tango Gastgeber für Veranstaltungen rund um jungen, modernen Tango von heute – unter anderem in der Villa
Leon, in der Kulturwerkstatt auf AEG, auf dem Bardentreffen im Rahmen der Lateinamerikawoche und im Gutmann
am Dutzendteich.
Tickets: bei allen bekannten Vorverkaufsstellen   Trailer: www.youtube.com/watch?v=o6AMotllijs

Fr. 25.03.
20 Uhr

Fr. 25.03.
20 bis 22 Uhr
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Kleinkunstbühne Casa de La Trova

Freitag, 18. März |  20 Uhr |  Musikkabarett
Mackefisch - LiederPoetryKabarettWahnsinn
Poetische, wilde und bitterböse Texte und
die voranpreschende Musik eines Zwei-
Personen-Orchesters: 
bei MACKEFISCH treffen betörende zwei-
stimmige Gesänge auf Trommeln und
Lumpeten, Klaviertasten und Gitarren -
saiten, eine ganze Kofferkapelle, einen
Steppschuh und viel Klimbim. 
Ein „LiederPoetryKabarettWahnsinn“, der
jegliches Potential, das ihm zur Verfügung
steht, auch nutzt. 
MACKEFISCH singen vom Weltuntergang
und dem Wolf, von peinlichen verliebten Pärchen und fröhlichen 
Stalkern, von Annegret, der allgemeinen Angst, einem Auto aus 
Realität und Glitzer. www.mackefisch.de

Mittwoch, 23. März |  20 Uhr  |  POP
Bernd Begemann Solo
Ein deutscher Morrissey, eine akustische
Wundertüte: Der Ein-Mann-Rock-’n’-Roll-
Zirkus Bernd Begemann. Gründer und 
Gigant der Hamburger Schule, Erfinder
und Betreiber diverser Bands, TV-Shows,
Blogs und anderer legendärer Formate. 
Ein Mann, eine Gitarre, eine unüberschau-
bare Menge schlauer, witziger, böser Lie-
der, die Bands wie Blumfeld oder Olli Schulz inspirierten. 
Die Auswahl der Songs bleibt immer der Situation überlassen: 
„Miss Juni im Dezember“ oder „Verhaftet wegen sexy“ sind nur 2 von
300 Lieblingsliedern …
Alles zwischen Liebe und Krieg nimmt Begemann wahr und schreibt 
darüber seine Lieder. Solange dieser Mann singt und auftritt, ist 
die Welt noch nicht im Geringsten verloren. Vielleicht aber etwas un-
gerecht. Hört Bernd! Thees Uhlmann www.bernd-begemann.de

Freitag, 01. April  |  20 Uhr  | Kabarett
Beier & Hang
Beier & Hang sind zurück! Neuer, besser,
beklOptimiert. Nach dem ersten Erfolgs-
programm „Schmutzige Wäsche“ präsen-
tieren „die jungen Rockstars der Kabarett-
Szene“ (SWR) ihre neue Show: „Beklopp-
timierung – Lebst du noch oder funktio-
nierst du schon?“
Raus aus dem digitalen Alltag, rein ins
analoge Leben, um sich selbst wieder auf
Spur zu bringen! 
Machen Sie sich bereit für gelogene Wahrheiten, bedeutsame 
Belanglosigkeiten und eine fiktive Realität, die schon bald ihre eigene
sein könnte. Viel zu lange haben wir auf unsere Smartphones 
gestarrt, also bewegen Sie sich weg von ihrer digitalen Couch und
überwinden Sie den inneren Schweinehund 4.0! Das wird kein Abend
voller moralischer Ratschläge, sondern eine Satire auf das Leben. 
Auf unser beklOptimiertes Leben! Laden Sie Ihre Persönlichkeit 
herunter und kommen Sie zu Beier & Hang! www.beier-hang.de

Kleinkunstbühne Casa de La Trova, 
Zum Sportheim 13, Wendelstein

Kartenvorverkauf unter www.latrova.de, Tel.: 09129 3372,
bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
und www.reservix.de <
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© Christof Arnold

© Max Saufler

Schwanstetten

Zydeco Annie + Swamp Cats 
feat. Helt Oncale

Seit nunmehr 15 Jahren mit
einem stets vollen Tourplan,
begeistertem Publikum, eige-
nen Songs und einem interna-
tionalen Line-Up sind Zydeco
Annie + Swamp Cats Deutsch-
lands Aushängeschild für die
Cajun- und Zydecomusic.

Louisiana, im Süden der USA, ein
wahrhaft einzigartiger Schmelz-
tiegel verschiedener Kulturen,
Kochkünsten und Musikstilen, bekannt durch Mississippi und New Orleans, wird
noch immer als die Wiege des Jazz bezeichnet. Verbringen Sie mit ZYDECO ANNIE
+ SWAMP CATS einen unvergesslichen Konzertabend und lassen sich anstecken
von Begeisterung und Lebensfreude.

Anja Baldauf alias ZYDECO ANNIE stammt aus einer Akkordeonfamilie, seit 
frühester Kindheit ist das Akkordeon ihr täglicher Begleiter. Aufgewachsen mit
bayerischer Hausmusik, hat sie ihre Jugend mit orchestralen Akkordeonklängen
verbracht und sich auf einer ihrer Tourneen in die Cajun- und Zydecomusik 
verliebt. Ihr Spiel ist so facettenreich wie das Leben selbst, und zeugt von der großen
Liebe zu ihrem Instrument.

HELT ONCALE, geboren und aufgewachsen in New Orleans, lässt als meisterhafter
Könner an Fiddle, Gitarre, Mandoline, Banjo und mit seinem unverwechselbaren
Gesang den Herzschlag Lousianas spüren und vermittelt ein Gefühl des „Big Easy“.

Und außerdem dabei: Rolf Berger:Vocal, Percussion, Gitarre, Bouzouki Marco 
Piludu: Bass, Vocal Stefan Baldauf: Schlagzeug, Vocal
i Wo: Kulturscheune Leerstetten, Schwanstetten, Hauptstr. 6a, 
Veranstalter: K.i.S. Schwanstetten e. V., Einlass: 19 Uhr,
Eintritt: 18,- / ermäßigt: 16,- €, Einlass unter den aktuell gültigen Corona-Regeln!
Kartenvorverkauf: kiskarten@schwanstetten-online.de
Buchhandlung am Sägerhof, Alte Str. 11,  09170 - 94 77 66, 
OMV-Tankstelle, Hauptstraße 17, 09170 - 97 73 24, 
Ermäßigte Karten für K.i.S.-Mitglieder, Schüler, Studenten und Auszubildende nur
in der Buchhandlung am Sägerhof

Sa. 02.04.
20 bis 22 Uhr

© Christoph Mittermüller

Schwanstetten

Kabarett mit HG. Butzko  
„aber witzig“

Es gibt ja Kabarett und es gibt Kabarett mit
HG. Butzko.

Das ist schon auch irgendwie Kabarett, aber ir-
gendwie ist es auch ein bisschen anders. Denn
was HG. Butzko macht, ist eine brüllend komi-
sche und bisweilen besinnliche Mischung aus
Infotainment, schnoddrigen Gags, Frontalunter-
richt und pointierter Nachdenklichkeit. Und ge-
treu dem Motto: „logisch statt ideologisch” hat
Butzko dabei einen ganz eigenen, preisgekrön-
ten Stil entwickelt, den die Presse mal als „Kum-
pelkabarett” bezeichnet hat, und mit dem er in
Hinter- und Abgründe blickt und die großen
Themen der Welt so beleuchtet, als würden sie
„umme Ecke” stattfinden. 

In seinem inzwischen 11. Programm„aber witzig” spürt Butzko dem Irrsinn nach,
der mit der postfaktischen Zeitenwende einhergeht. Und dabei stellen sich inte-
ressante Fragen: Was ist ein Computervirus gegen eine echte Pandemie? Was die
Reizüberflutung im Digitalen verglichen mit dem Anstieg des Meeresspiegels in
der realen Welt? Was nützt die künstliche Intelligenz, wenn die menschliche
Dummheit zeitgleich mitwächst? Es scheint, je mehr wir uns im Paralleluniversum
des Virtuellen rumtreiben, umso mehr bringt uns das Treibhaus Erde zurück auf
den Boden der Tatsachen. Und dass die Aufmerksamkeitsspanne wie bei Twitter
nur noch 280 Zeichen umfasst, ist ein Umstand, den es allerdings schon früher
hätte geben müssen. Was wäre uns dann erspart geblieben? Die Bibel, Karl Marx
und das neue Kabarettprogramm von HG. Butzko. Und das ist dann auch schon
wieder „aber witzig“.
i Wo: Gemeindehalle Schwanstetten, Rathausplatz 2, 
Veranstalter: K.i.S. Schwanstetten e. V., 
Einlass: 19 Uhr, Eintritt: 18 €, ermäßigt: 15 €
Kartenvorverkauf ab sofort unter: kiskarten@schwanstetten-online.de
Buchhandlung am Sägerhof, Alte Str. 11,  09170 - 94 77 66, 
OMV-Tankstelle, Hauptstraße 17, 09170 - 97 73 24, 
Ermäßigte Karten für K.i.S.-Mitglieder, Schüler, Studenten und Auszubildende nur
in der Buchhandlung am Sägerhof

Sa. 26.03.
20 bis 22 Uhr

© PeterKnaup
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Schwanstetten

Viva Voce (Nachholtermin)
Glücksbringer – die Show

Glück bringt das A-cap-
pella-Quartett VIVA VOCE
seit über 20 Jahren auf die
Bühnen der Nation. David
Lugert, Andreas Kuch,
Bastian Hupfer und Heiko
Benjes sind Garant für
stimmgewaltige Musik,
Humor und mitreißende
Konzerte, ganz ohne In-
strumente.

Denn bei VIVA VOCE ist
jeder Ton mundgemacht!
Deutschlands charmanteste A-cappella-Band liefert Glücklichmacher am laufen-
den Band. Auch für die mitgeschleiften Gatten im begeisterten Publikum. Denn
allzu ernst nimmt sie nur die Dinge, die wirklich ernst genommen werden müssen.
Schokolade zum Beispiel. Oder die Wurzeln und Flügel, die Kinder brauchen.
Leicht und langanhaltend ist das A-cappella-Glück – mit VIVA VOCE hält es sogar
an, „bis dass man Brot uns schneidet“.
VIVA VOCE schafft einfach Glücksmomente.
i Wo: Gemeindehalle Schwanstetten, Rathausplatz 2, Einlass: 19.00 Uhr, 
Tickets bei allen Reservix-Vorverkaufstellen und unter www.reservix.de 
VVK  28,70/25,40 €, Die Karten behalten Ihre Gültigkeit!, 
Veranstalter: K.i.S. Schwanstetten e. V.

© Cristopher Civitillo

Fr. 08.04.
20 bis 22 Uhr

Nürnberg

Formen & Gestalten mit Ton
Workshop für jedermann

Mittwochs von 16-17.30 Uhr – Unter Anleitung
einer professionellen Keramikermeisterin origi-
nelle Kunstwerke oder individuelle Gebrauchsge-
genstände fertigen, für Anfänger oder alte Hasen!

Lust auf Kreativität, Künstlerisches, Handfestes, 
Gestalten, Formen, Zupacken, neues ausprobieren,
viel Spaß in einer aufgeschlossenen Gruppe, profes-
sionelle Hilfestellungen, Raum für eigenes schöpferisches Handeln und vieles
mehr? Dann lernen Sie das Material Ton (neu) kennen! In diesem Workshop für je-
dermann können nach Herzenslust geformt und geknetet, aber auch mit profes-
sioneller und einfühlsamer Hilfestellung richtig schöne Gebrauchsgegenstände
oder Skulpturen hergestellt werden. Sie werden sich wundern, was in Ihnen steckt!
i Wo: BUNI Kultur- und Freizeittreff, Bertolt-Brecht Str. 6 (Hintereingang), Nbg.,
Kosten: 1,00 Euro + Material je nach Verbrauch. Bei uns gilt die 2G + Regel: Wer
das BUNI besuchen möchte, muss geimpft oder genesen sein. Bitte einen entspre-
chenden Nachweis mitbringen. Zusätzlich  benötigt ihr einen gültigen Test. Ihr
könnt den Test auch hier machen. Das kostet dann 1,50 €.  Wer schon drei mal
geimpft ist, braucht keinen Test zu machen. Infos: www.meier-magazin.de/buni

Mittwoch
16 bis 17:30 Uhr
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Die Rother Bluestage sind ein Highlight im Kulturkalender und seit vielen
Jahren im Frühjahr ein wichtiges Ziel für Musikliebende allerorts. In diesem
Jahr soll das Festival nach zweimaliger pandemiebedingter Absage wieder
stattfinden. Die Kulturfabrik, Ausrichterin der Bluestage, passte in den letz-
ten Monaten das Programm immer wieder den sich schnell verändernden
Voraussetzungen und Vorgaben an und möchte zum dritten Anlauf der
29. Rother Bluestage alles was geht, möglich machen.

So sollen von 27. März bis 3. April 2022 im mit-
telfränkischen Roth abermals die Gitarren jaulen
und die Funken sprühen können.  Mit Echo-
Preisträger Helmut Hattler, der jungen Aus-
nahme-Bassistin Kinga Głyk, den exzellenten
Bluesrock-Gitarristen Yasi Hofer und Aynsley
Lister, den energiegeladenen Motown-Jungs
San2 & His Soul Patrol,„Voice of Germany“-Fina-
list Marc Amacher, dem französischen Frische-
kick Rozedale, den in den USA geschätzten
Blueser Kai Strauss, den britischen Bluesrockern
Catfish, Bluesharp-Meister Chris Kramer und
der fränkischen Instrumentalband Sutcliffe sind
an acht Konzerttagen in der Kulturfabrik beste
Liveklänge von Bluesrock bis Soul-Pop geboten. 

Andere, für die 29. Rother Bluestage 2022 bereits angekündigten Konzerte
mussten aufgrund der aktuellen Lage abgesagt oder verlegt werden: 
Das Konzert von Marla Glen findet am 15. Oktober 2022 statt. Samantha Fish
soll zu den 30. Rother Bluestagen 2023 auftreten, eine finale Bestätigung
steht allerdings noch aus. Karten behalten ihre Gültigkeit oder können an
den entsprechenden VVK-Stellen zurückgegeben werden.  
Die zeitweilig angekündigten Konzerte von Savoy Brown, Roger Chapman
und Ryan McGarvey entfallen ersatzlos.

Alles was geht
Die 29. Rother Bluestage standen 2020 bereits, eigentlich hätten nur mehr
die Türen der Kulturfabrik öffnen müssen und es wäre losgegangen. Die 
Pandemie, die damals zunächst noch als kurz andauernde Unterbrechung
der Normalität eingeschätzt wurde, stellte sich als einschneidende Erfahrung
und mittlerweile Alltag für den gesamten Kulturbetrieb heraus. Auch für die 
Kulturfabrik, die sich als Institution der Verantwortung hinsichtlich des Infek-
tionsschutzgesetzes sehr bewusst ist, bedeutete dies gravierende Einschnitte.
Schließung und Öffnung, Absagen und Verlegung, eingeschränkter Spiel -
betrieb, reduzierte Platzkapazität, Sitzkonzert mit Abstand und Maske, neue
Einlass- und Reisebestimmung, 3G, 2G, 2G-plus. Neue Saalpläne müssen er-
stellt, Karten storniert werden. Der Verwaltungsaufwand ist weiterhin groß.

An den Rother Bluestage, an deren Programm und Durchführbarkeit in der
Kulturfabrik in den vergangenen beiden Jahren unter rasch wechselnden 
Verordnungen stetig gearbeitet wird, lassen sich die Herausforderungen des
Kulturbetriebs in Pandemiezeiten klar ablesen. Manche Bands wie Van Wolfen
mussten sich auflösen, manche Künstleragenturen ebenso. Musikerinnen an-
derer Länder konnten nicht einreisen. Tourneen waren aufgrund eines 
Regelkatalogs, der in jedem Land anders ist, nicht mehr sinnvoll durchführbar.
Und einige Konzerte aufgrund der reduzierten Platzkapazität nicht mehr 
finanzierbar. Und es scheint, als sei auch das Publikum verunsichert. „Ein Stück
der Unbeschwertheit ist verloren gegangen. Die Gefahr, Teile des Publikums
verloren zu haben, besteht“, äußern die Kulturfabrik-Leiterinnen Monika 
Ammerer-Düll und Silke Rieger. „Aber wir glauben, dass das Bedürfnis nach
Livemusik, Theater, Kunst nicht einfach verschwindet, weil Kultur ein wesent-
licher Bestandteil für eine intakte Gesellschaft ist.“

„Alles was geht“ lautet deshalb in diesem Jahr das Motto der Rother Blues-
tage. Alles, was für die Musikerinnen, Bands, Künstler, Agenturen, Veranstal-
tungstechniker geht. Und auch alles, was für das Publikum machbar ist, um
im sicheren Rahmen Livemusik genießen zu können. „Verringerte Platzkapa-
zitäten, wenig Spielraum, großer Personalaufwand. Wir müssen sparen, wo
wir können. Aber kommen auch wieder „back to the roots“, zu den Anfangs-
zeiten der Bluestage, konzentrierter, aber genauso stimmungsvoll. Das Wich-
tigste sind für uns die Künstler und Künstlerinnen und das Publikum“, sagen
Rieger und Ammerer-Düll. „Lieber keine Bluestage-T-Shirts und Plakatwände,
dafür aber Gagensicherheit.“ Schon 2020 unterstützte das Bluestage-Publi-
kum ihre Bands mit Spenden aus den gekauften Tickets. Dies ist auch weiter-
hin mit alten Tickets aus 2020 möglich, die für die Bluestage-Konzerte 2022
ungültig sind.

Karin Probst   <

Programm 
der 29. Rother Bluestage 2022

Eröffnungskonzert
So, 27. März, 20 Uhr: Hattler [D] „Sundae“

Doppelkonzert
Di, 29. März, 20 Uhr: 
Chris Kramer & Beatbox’n’Blues [D] // 
Kai Strauss & The Electric Blues All Stars [D]

Soul & Blues made in Germany
Mi, 30. März, 20 Uhr: 
San2 & His Soul Patrol [D] „The Rescue“ //
Support: Sutcliffe [D] (Beginn 19.45 Uhr)

Funk- und Jazzhighlight
Do, 31. März, 20 Uhr: 
Kinga Głyk [PL] „Feelings“

Newcomer Night
Fr, 1. April, 20 Uhr: 
Catfish [GB] // Rozedale [FR]

Gitarrennacht - Doppelkonzert
Sa, 2. April, 20 Uhr: 
Yasi Hofer [D] // Aynsley Lister [GB]

Abschlusskonzert
So, 3. April, 20 Uhr: Marc Amacher [CH]

Wichtige Veranstaltungsinformationen
Tickets gibt es ab Anfang Februar 2022 an
den bekannten Vorverkaufsstellen, online
über bluestage.de und kulturfabrik.de auf
eventim.de. ZAC-Rabatt gewähren alle 
Vorverkaufsstellen der Nürnberger Nach-
richten und ihrer Heimatzeitungen. 2022
gibt es keinen Festivalpass. Tickets aus 2020
haben ihre Gültigkeit verloren. 

Bereits gekaufte Tickets für das auf 15. 
Oktober 2022 verlegte Konzert von Marla
Glen und das wahrscheinlich auf 2023 
verlegte Konzert von Samantha Fish sind
auch für den neuen Termin gültig oder 
können an den jeweiligen Vorverkaufsstel-
len, an denen sie erworben worden sind, 
zurückgegeben werden.

Alle Konzerte finden in der Kulturfabrik statt
und sind bestuhlt bei freier Platzwahl. Ob
ein Mindestabstand gilt und/oder Masken-
pflicht herrscht, entscheidet sich erst mit der
für den Festivalzeitraum gültige Hygiene-
schutzverordnung. Ebenso wie die Platzka-
pazität, die aktuell bei 50 Prozent Auslas-
tung liegt.
Änderungen möglich. Die Veranstaltungen
finden unter den zum jeweiligen Zeitpunkt
gültigen Corona-Regeln statt.

Stadt Roth – Kulturfabrik
Stieberstr. 7, 91154 Roth
Tel. 09171 848-714, Fax -750
www.kulturfabrik.de , www.bluestage.de

Kinga Głyk
Do, 31. März

Aynsley Lister
Sa, 2. April

Rozedale 
Fr, 1. April

Yasi Hofer
Sa, 2. April

Marc Amacher
So, 3. April

Kai Strauss
Di, 29. März

Chris Kramer &
Beatbox’n‘Blues
Di, 29. März

Catfish
Fr, 1. April

San2 & His
Soul Patrol
Mi, 30. März

Hattler
So, 27. März
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„Alles was geht“ – 29. Rother Bluestage
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TÜV SÜD

Die Koppelstange macht Klack
Das Fahrwerk gehört zu den Fahrzeugkomponenten mit den meisten
Mängeln – das ergibt eine Sonderauswertung der Zahlen aus dem aktu-
ellen TÜV-Report durch TÜV SÜD-Spezialisten. Die Gründe sind vielfältig.
Sie reichen vom Bordsteinrempler über besonders hohe Laufleistungen
bis hin zur Anforderung, selbst im Achsbereich Leichtbaukomponenten
einzusetzen. Umsichtiges Fahren und regelmäßige Wartung wirken hier
entgegen. Tipps von den TÜV SÜD-Experten.

„Komfort, Sicherheit, Kosten – das ist das Dreieck, das Fahrwerkentwickler
ständig austarieren müssen. Fahrwerke sind komplexe Komponenten“, 
sagt René Babick aus dem Team der technischen Leitungen bei TÜV SÜD
und fügt hinzu: „Ein unachtsamer Umgang, Bordsteinrempler oder man-
gelnde Wartung machen sich hier schnell bemerkbar.“ Dementsprechend
beanstanden die Sachverständigen Mängel an den Fahrwerkskomponen-
ten mit am häufigsten. Neben der zunehmenden Komplexität der 
Fahrwerke sind weitere Gründe vor allem das stetig steigende Gewicht der
Fahrzeuge und die daraus resultierende Notwendigkeit, auch an den 
Achsen Leichtbaukomponenten einzusetzen. Babick: „Unachtsamer 
Umgang oder mangelnde Wartung schlägt sich schnell in einem Verlust an 
Performance und Sicherheit nieder. Autofahrer können vorbeugen: 
durch eine schonende Fahrweise und regelmäßige Wartung.“

Bordsteine: Die häufigste Ursache von Schäden an der Achse und ihren
Komponenten ist der grobe Kontakt mit Bordsteinen. „Das schadet nicht
nur Reifen und Felgen, sondern beispielsweise auch Kugelgelenken am
Querlenker und an den Spurstangen“, sagt Babick. Weil die Reifen immer
flacher geworden sind, während Bordsteine ihre Höhe behalten haben,
nehmen Schäden hier weiter zu. „Mit flachen Reifen kommen die Felgen
schnell mit der Bürgersteigbegrenzung in Kontakt. Die Stöße sind entspre-
chend härter“, so der TÜV SÜD-Experte.

Schlaglöcher: Weil sie den Auto-Pionieren regelrecht Schläge verpassten,
nennen wir sie heute noch Schlaglöcher. Moderne Fahrwerke filtern einen
großen Teil davon weg. Was also vor vielen Jahren auf die Knochen und 
Nerven ging, belastet heute die Fahrwerksteile. Die halten das zwar aus,
aber auch nicht unbegrenzt. Besonders gefährdet sind Querlenker und ihre
Gummibuchsen. Ob letztere allein ausgetauscht werden müssen oder der
gesamte Querlenker, ist von Modell zu Modell verschieden. Was gemacht
werden muss, entscheidet die Fachwerkstatt.

Geländefahrten: Allradantrieb und Sperrdifferential suggerieren bei man-
chen Autos besondere Geländetauglichkeit. Und tatsächlich kommt man
mit diesen Modellen leichter über schlechte Wege. Babick: „Niemand sollte
aber glauben, dass häufiges Fahren unter solchen Bedingungen spurlos an
der Radaufhängung vorbeigeht.“ Manche Hersteller schreiben für Autos,
die häufig außerhalb befestigter Straßen gefahren werden, kürzere 
Wartungsintervalle vor. Ist das nicht der Fall, sollte man den Wagen trotz-

dem auch außer der Reihe checken lassen. Das gilt vor allem, wenn Warn-
signale, wie klackende Geräusche aus dem Bereich der Radaufhängung,
auftreten.

Schwingungsdämpfer: Schwingungsdämpfer oder auch landläufig Stoß-
dämpfer genannt, sollen Stöße abmildern. Tun sie es nicht, schlagen 
Bodenwellen und alle Unebenheiten direkt auf die Radaufhängung durch.
Weil Stoßdämpfer schleichend altern, merken es Fahrer häufig nicht. Nur
der Test in einer Werkstatt sagt, ob der Austausch nötig ist. Neue entlasten
nicht nur das Fahrwerk, sie bringen auch ein Plus an Sicherheit. Schon 
zur Hälfte verschlissene Schwingungsdämpfer beeinflussen nämlich das
Handling in Notsituationen deutlich.

Koppelstangen: Unter verschlissenen Schwingungsdämpfern leiden die
Koppelstangen zum Querstabilisator besonders stark. Diese meist eher 
filigranen Teile werden bei Wankbewegungen in Querrichtung belastet und
gehören zu den Fahrwerksteilen, die als erstes kaputt gehen. Bemerkbar
macht sich das durch lautes Klacken. Dann heißt es: austauschen. Die 
Reparatur ist in der Regel jedoch nicht besonders teuer.   <

13

Was klackt denn da vorne?  
Meistens ist es die 

Koppelstange.
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meier Redaktion

Mit dem mobilen Zuhause unterwegs
Die Routenplanung 
Zurzeit weht uns ein sehr stürmischer und nasskalter Wind um die Nase,
was nicht gerade an Camping denken lässt. Sobald jedoch die Rede vom
Wohnmobil ist, kommt bei uns Sehnsucht auf. Sehnsucht auf den 
Moment, wenn es endlich wieder so weit ist und der Motor gestartet
wird. Dann beginnt der Urlaub, die Reise, das Abenteuer wieder Neues
zu erleben, auch wenn wir das Ziel vielleicht schon kennen. 

Mit einem Wohnmobil zu reisen, heißt spontan, frei und unabhängig ent-
scheiden zu können wie und wo es lang geht, wann eine Vesperpause
eingelegt wird und wo man vielleicht doch eine Nacht bleibt, weil es 
gerade so schön ist. Trotzdem planen wir selbstverständlich vorab unsere
Touren, jedoch nicht bis ins Detail und ohne lange im Voraus zu buchen.
Und gerade wer zum ersten Mal mit einem Wohnmobil unterwegs ist,
sollte nicht gleich in eine „Planlos-Tour“ starten. Wenn man immer am
»falschen Platz« steht, kann man auch die Freude verlieren.

Wir streben bei unseren Touren kurze Tagesetappen von max. 50 km
Landstraße täglich an. Längere Abschnitte stören den Erholungswert.
Die Etappenstrecke und das tägliche Ziel soll natürlich auch ansprechend
sein und zu unseren Erwartungen passen, daraus ergibt sich dann die
gesamte Route. Und wenn wir unterwegs einen vielversprechenden 
Insidertipp erhalten oder etwas Schönes entdecken, z.B. eine außerge-
wöhnliche Veranstaltung, ein romantisches Städtchen oder ein tolles 
Restaurant uns einlädt eine Nacht zu bleiben, passen wir gegebenenfalls
unsere Route entsprechend an. Ein Wohnmobilstellplatz für eine oder
zwei Nächte ist fast immer zu finden und meistens sind diese sehr schön,
zentral und ruhig gelegen und bieten den wichtigsten Service, wie Frisch-
wasser, Grauwasser- und WC-Entsorgung. 

Bei einer längeren Route sollten auch mal ein paar »Ruhetage« eingelegt
und dazu ein Campingplatz aufgesucht werden. Dann ist es von Vorteil
zu wissen, dass auf vielen Campingplätzen, gerade in der Hauptsaison,
Wohnmobile wegen ihrem hohen Gewicht und der oft nicht so langen
Verweildauer, separate Plätze zugewiesen bekommen. Die schönen 
idyllischen Plätze, z.B. nahe am Ufer eines Sees, sind deshalb für Wohn-
mobile oft nicht freigegeben. Damit es bei der Ankunft keine enttäu-
schende Überraschungen gibt, empfiehlt es sich deshalb, einen Platz
vorab auszusuchen und die Wohnmobilfrage vorweg zu klären. Viele 
Campingplätze haben einen Lageplan mit der Platzaufteilung im Internet
hinterlegt. 

Bei der Planung des Wohnmobilurlaubs hilft ein unendliches Angebot
an Büchern, Broschüren, Karten, Apps und natürlich das Internet. Wer für
sich ein Reise-Thema gewählt hat, wie z.B. Wellness-, Natur- oder Städte-
reisen, kann gezielt suchen und findet meist
Quellen mit geeigneten Plätzen und Strecken-
abschnitten, inklusive Zusatzinformationen
und Tipps. Hier zum Beispiel die Broschüre
»Wohnmobilstellplätze entlang der Deut-
schen Fachwerkstraße« oder der Stellplatz-
führer »LANDVERGNÜGEN«. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude bei Ihrer
ganz persönlichen Touren-Planung.  

Angela Streck   <

Wohnmobilstellplätze entlang der
Deutschen Fachwerkstraße
Diese Broschüre mit ausgewählten Wohnmo-
bilstellplätzen steht auf der Hompage der 
„Arbeitsgemeinschaft Deutsche Fachwerk-
städte e.V. Deutsche Fachwerkstraße“ als PDF
zum Download oder zur Bestellung bereit.
www.deutsche-fachwerkstrasse.de <
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LANDVERGNÜGEN GmbH

Landvergnügen 2022 ist da!
„Landvergnügen – der andere Stellplatzführer“

Am 20.03.2022 erscheint die 9. Ausgabe des Reise- und Genussführers
LANDVERGNÜGEN. Mehr als 1.300 landwirtschaftliche Betriebe in ganz
Deutschland empfangen auch in der Saison 2022 Wohnmobilreisende.
Mit dem Hofverzeichnis und beigelegter Vignette können die Camper
kostenfrei 24 Stunden auf dem Hof stehen. Ohne Buchungswahn ver-
bringen sie einen selbstbestimmten, naturnahen Urlaub mit authenti-
schen Begegnungen und unterstützen die regionale Ab-Hof-Vermark-
tung.

LANDVERGNÜGEN – Das Original in Deutschland
Mit mehr als 1.300 Höfen und über 100.000 Übernachtungen im Jahr ist
LANDVERGNÜGEN
das größte Netzwerk
dieser Art in Deutsch-
land. LANDVERGNÜ-
GEN berät Kommu-
nen im Umgang mit
einer rasant wachsen-
den Zahl von Wohn-
mobilreisenden und
ist gefragter Experte
für Stellplätze auf
landwirtschaftlichen Betrieben. 

Um der hohen Nachfrage gerecht zu werden, hat LANDVERGNÜGEN sein
Netzwerk um 300 neue Höfe erweitert und zeigt damit erneut seinen
Stellenwert für den deutschen Landtourismus. „Wir stellen fest, dass
immer mehr Menschen diese Art des Reisens mit dem Wohnmobil zu
schätzen wissen“, sagt LANDVERGNÜGEN-Gründer Ole Schnack. „Dem
guten Wetter folgend lassen sie sich treiben, ohne lange im Voraus zu
buchen und erleben das in unserer durchgetakteten Gegenwart als
große Freiheit. Neben frischen Lebensmitteln aus dem Hofladen nehmen
die Reisenden interessante Eindrücke aus den authentischen Begegnun-
gen mit den Gastgebern mit. So lernen Sie den Wert regionaler Lebens-
mittel neu schätzen.“

So funktioniert’s
Das Buch enthält eine Vignette und eine Mitgliedskarte, mit der Reisende
mit Wohnmobil, Bulli oder Caravan-Gespann auf mehr als 1.300 Höfen in
Deutschland 24 Stunden kostenfrei stehen dürfen. Zudem ist ein Code
zur Freischaltung der LANDVERGNÜGEN-App beigelegt. Sie erleichtert
die Suche nach Gastgebern in der Nähe des Standorts und die Naviga-
tion. Piktogramme informieren darüber, ob gegen Gebühr Serviceleis-
tungen wie WC oder Strom angeboten werden oder Hunde erlaubt sind.
Mit einem kurzen Anruf kündigt sich der Reisende maximal einen Tag
vorher an. Die gastgebenden Betriebe stellen in Nähe des Hofladens
einen bis drei naturnahe Stellplätze bereit.

Daniela Pensold, Landvergnügen <

Luisenhof

Bärenhof

© Landvergnügen / Madlen Krippendorf

© Landvergnügen / Madlen Krippendorf

LANDVERGNÜGEN 2022 – 
Der andere Stellplatzführer 
Erscheinungsdatum: 20. März 2022 
Gültigkeitszeitraum:
31.03.2022 bis 31.03.2023
Format: 170 x 230 mm
Seitenzahl: 594 
Anzahl Gastgeber: 1.302 
Preis: 49,90 €
ISBN: 9-783982-0834-21

Buchtipp
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meier Alltagsradler

Radinitiative für Fahrradstraßen-Test in Wendelstein
Andernorts gehören sie längst zum Radfahrer-Alltag, Wendelstein steht bei dem Thema dagegen noch auf der Bremse. Dabei stellen gut geplante
Fahrradstraße wichtige Schutzräume für Alltagsradler dar. Zeit, dass auch Wendelstein ein Zeichen setzt und mit der Verkehrswende ernst
macht, finden die „meier-Alltagsragradler“.

Die Wendelsteiner Fahrradszene hält die Zeit reif für die Ausweisung ers-
ter Fahrradstraßen in Wendelstein. Im Rahmen eines Pilotprojekts sollten
dabei erste Erfahrungen mit einer solchen Verkehrsregelung gesammelt
werden, fordert die Wendelsteiner Radverkehrsinitiative „meier-Alltags-
radler“. Fahrradstraßen, die den Radverkehr gegenüber dem Autoverkehr
bevorrechtigten, seien nicht nur ein Schutzraum für Radfahrer, sondern
auch ein klares Bekenntnis zum klimafreundlichen Radverkehr, machte
die Initiative in einer Pressemitteilung deutlich.

Leider verhielten sich die gemeindlichen Verkehrsplaner bei dem Thema
noch zögerlich. Diesen Eindruck hätten jedenfalls jüngste Gespräche der
Meier-Alltagsradler mit Verkehrsplanern der Gemeinde hinterlassen, be-
richtet meier-Alltagsradlersprecher Klaus Tscharnke. Der Hinweis der an-
sonsten für Anregungen offenen Planer, man müsse das Thema erst mal
intensiver prüfen, spreche nicht gerade für Mut und Entschlossenheit,
beklagt die Radverkehrsinitiative.

Dabei seien Fahrradstraßen gerade in engen und oft zugeparkten Inner-
ortsstraßen ohne Radwege die perfekte Lösung, um Radfahrern mehr
Platz und Akzeptanz zu verschaffen. Für die Ausweisung von Fahrradstra-
ßen kommen nach Einschätzung der Meier-Alltagsradler vor allem wich-
tige Schulweg-Korridore von und zum  Gymnasium in Frage – beispiels-
weise die West-Ost-Radwegachse „Raubersrieder Weg – Farnstraße –
Otto-Hübner-Ring“. Die gemeindlichen Verkehrsplaner könnten sich den
Allerheiligenweg in Kleinschwarzenlohe als Fahrradstraße vorstellen.

Der Diskussion war ein gemeinsamer Besuch von meier-Alltagsradlern
und den örtlichen Verkehrsplanern im vergangenen Herbst in Nürnberg
vorausgegangen. In Begleitung der Nürnberger Fahrradbeauftragten und
einem Verkehrsplaner hatten sie zwei Fahrradstraßen in Augenschein ge-
nommen und sich nach den Nürnberger Erfahrungen erkundigt. Fazit:
Die Radrouten würden von den Radfahrern gut angenommen. Wichtig
für die Akzeptanz sei aber ein intensiver Dialog mit den betroffenen An-
wohnern, hieß es.

Weitere Ergebnisse des Radverkehrsdialog der meier-Alltagsradler mit
den Gemeindevertretern: Wendelstein will noch in diesem  Jahr die Mit-
gliedschaft in der Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundlicher Kommunen
(AGFK) beantragen, um so als „Fahrradfreundliche Kommune“ zertifiziert
zu werden - das grüne Licht  des Gemeinderats vorausgesetzt. Außerdem
plant die Gemeinde für 2022 eine Neuauflage der Aktion „Mit dem Rad
zur Arbeit“. Das „Stadtradeln“, letztes Jahr mit großem Zuspruch gestartet,
ist in diesem Jahr vom 14. Mai bis zum 03. Juni geplant.  

Schließlich brachte die Gemeinde auf Anregung der Radinitiative auch
einige Verbesserungen für den Radverkehr auf den Weg – zum Beispiel
eine bessere Ausleuchtung des Radwegs hinter der Röthenbacher Rich-
terhaus-Siedlung.

Mit weißen Pfeilen und Mittelstreifen ist inzwischen auch die gefährliche
S-Kurve des Zollhaus-Radwegs im Schwarzachtal entschärft. In Höhe des
TSV-Röthenbach verweist nun eine bessere Radwegmarkierung den Rad-
ler deutlich auf den ostwärts weiter geführten Radweg. Keine Lösung
bahnt sich dagegen bei einem zentralen Punkt auf der Liste der gefähr-
lichsten Wendelsteiner Radpassagen ab: bei der Querung der Staats-
straße auf der Route von Sorg zur Sorger Kanalbrücke.  Die Radinitiative
fände hier eine sichere Unterführung für Radler und Fußgänger perfekt.

Klaus Tscharnke, Sprecher der meier-Alltagsradler   <

Wichtige Radpendlerroute  und Hauptachse mehrerer Fernradwege – aber
vor allem  Gefahrenpunkt:  Höchste Zeit für eine Entschärfung der Kreuzung,
findet man in der Wendelsteiner Radfahrszene. 

Schutzraum für Radler: Eine Radfahrstraße in Nürnberg – 
bald auch schon in Wendelstein? 

© Klaus Tscharnke© Klaus Tscharnke
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Autohaus Richter & Zech GmbH PR-Anzeige

Saison-Start: Neue Elektro-Motorräder, Roller und Scooter eingetroffen!
Richter & Zech hat sich längst bundesweit einen Namen als führender Anbieter für Elektromobilität gemacht. 
Für die neue Saison stehen die top-Motorräder aller Leistungskategorien, aber auch Roller und Scooter bereit.

Bereits seit fünf Jahren bietet Richter & Zech auch
elektrische Zweiräder an – und seitdem hat sich in
diesem Bereich eine Menge getan! Mit der massi-
ven Verbesserung der Batterien wurden auch Mo-
torleistung und Reichweiten drastisch gesteigert. 

Inzwischen unglaublich leistungsfähig
So bietet die RS Version der Energica Ego mit einer
21,5 kWh-Batterie eine Spitzenleistung von 171 PS
bei einem Drehmoment von 215 Nm und ein
Reichweite zwischen 198 km (Autobahn) bis zu
420 km (im Stadtverkehr). Wer möchte, wird von
der RS in 2,6 Sekunden aus dem Stand auf Hun-
dert katapultiert und erreicht eine Spitzenge-
schwindigkeit von 240 km/h.

Elektro-Motorräder machen eine Menge Spaß!
Aber auch im mittleren und unteren Leistungsbe-
reich machen Elektro-Motorräder eine Menge
Spaß. Das geräuschlose Fahren ist zunächst unge-
wohnt, wird aber sehr schnell zur Tugend, weil
man eben keinen Lärm verbreitet, was in der heu-
tigen Zeit besonders wohltuend ist. Aufpassen
muss man nur, weil man so natürlich auch nicht
von anderen gehört und die Geschwindigkeit,
auch von einem selbst, leicht unterschätzt wird!
Bewegt man den Gasgriff, wird man ohne Unter-
brechung aus dem Stand bis zur Endgeschwindig-
keit beschleunigt – im Sportmodus fühlt man sich
dabei schonmal wie das Projektil einer Stein-
schleuder!  Und auch während der Fahrt entfällt

natürlich das gewohnte Herunterschalten vor
dem Beschleunigen, das Drehmoment steht je-
derzeit bereit – und auch bei voller Beschleuni-
gung bleibt das Elektromotorrad flüsterleise. Im
Sommer besonders angenehm ist übrigens auch,
dass der Elektromotor natürlich kaum Wärme ab-
gibt. Wer bisher noch ein Verbrenner-Motorrad
fährt, sollte unbedingt einmal eine elektrische
Probefahrt (in einer adäquaten Leistungsstufe)
machen. Fahrspaß ist garantiert – Vorsicht Sucht-
potential!

Alltagstaugliche Elektro-Zweiräder
Elektromobilität kann aber auch energiesparend
und besonders praktisch für den Alltag sein. Das
geht bei Metz eScootern (ab 20 km/h, ab 14 Jah-
ren, ohne Führerschein) los, die leicht mitzuneh-
men und für kurze Strecken perfekt sind. Ab 16
Jahren (mit Führerschein AM) stehen bis zu 45
km/h schnelle Roller zur Verfügung. Absolut im
Trend liegen im Moment die Roller von Silence
und Motorräder von Zero mit 11 kW Leistung und
109 Nm (bis zu 139 km/h), die sich ebenfalls ab 16
Jahren mit dem Führerschein A1 fahren lassen.
Wer bereits seit mind. 5 Jahren einen Autoführer-
schein besitzt und mind. 25 Jahre alt ist, kann in
der Fahrschule (ohne Prüfung) den Zusatz-Führer-

schein B196 erwerben und
dann innerhalb Deutsch-
land ebenfalls diese Zwei-
räder fahren. Für den Ein-
kauf, Lieferdienste und
Gewerbe gibt es von Si-
lence Rollern auch eine
„Cargo-Version“ mit 120l Trans-
portbox, höherer Zuladung und
einer Reichweite von bis zu 130 km.

Führend im Bereich der Elektro-Zweiräder
Ob Sie sich für ein Hochleistungs-Motorrad, eine
energiesparendere Alternative, einen Roller oder
einen Scooter interessierten, bei Richter+Zech
werden Sie von einem erfahrenen Team beraten
und im Lager befinden sich Fahrzeuge aller Fahr-
zeugklassen und Leistungsstufen. Richter & Zech
ist Vertragshändler von Zero Motorcycles und
Energica – für Silence sind sie sogar Deutschlands
größter  Distributor. Außerdem werden auch 
(förderfähige) Wallboxen der Marke Wallbox an-
geboten. Übrigens stehen auch einige Elektro-
Motorräder und -Roller zur Vermietung bereit – als
Rundum-sorglos-Paket mit dem reinen Fahrver-
gnügen sozusagen! Auch im Bereich PKW und 
Lieferwägen bieten Richter & Zech eine vielfältige
Auswahl von Fahrzeugen für jeden Anwendungs-
bereich, die sich auch schon in der Praxis bewährt
haben.

Ausbildung bei Richter & Zech 8 Seite 66
Zum September 2022 hat das innovative Auto-
haus Richter & Zech übrigens einen Ausbildungs-
platz zum Automobilkaufmann:frau zu vergeben. 

Für den Bereich Elektromobilität und die 
Vermietung haben Richter & Zech eine extra
Website: www.ezmobility.de
Weitere Informationen finden Sie unter
www.richter-zech.de info@richter-zech.de
Telefon: 09129-3098

Martin Kipfmüller   <© www.silenceeco.de

w
w

w
.e

ne
rg

ic
am

ot
or

.c
om

Die RS Version der Energica Ego.

© www.silenceeco.de

meier_Mae22.qxp_Layout 1  22.02.22  20:29  Seite 17



18

jungeSeiten
extra für euch !

Downstairs

Winterferien im Downstairs
Für alle Kinder von 6 bis 12 Jahren.

Montag, 28. Februar 2022; 8.00-14.00 Uhr; 10,00 €
Frühlingsfrische fürs Kinderzimmer - Styroart-Blütenbäume 
Styropor ist nur ein langweiliges Verpackungsmaterial? Weit
gefehlt!Heute möchten wir gemeinsam kunterbunte Styroporkunst
herstellenund uns in der Gestaltung von Blütenbäumen versuchen.
Ein bisschenfrühlingshafte Deko fürs eigene Kinderzimmer schadet
schließlich nie! 

Dienstag, 01. März 2022; 8.00-12.00 Uhr; 7,00 €
Im Kostüm mal ganz entspannt - Faschingskino im Jugendtreff
Heute wird es relaxt im Jugendtreff. Gemeinsam wollen wir kunter-
bunteFilme auf unserer Leinwand genießen und mal so richtig ent-
spannen. Umgestärkt in den Tag zu starten, werden wir zunächst ge-
meinsamfrühstücken und da schließlich Fasching ist, könnt ihr gerne
verkleidet in denJugendtreff kommen, wir sind gespannt welchen
aufregenden Gestalten wirso begegnen werden! 

Mittwoch, 02. März 2022; 8.00-14.00 Uhr; 10,00€
Spielspaß an der frischen Luft - Wir stellen den Geni auf den Kopf!
Raus gehts an die frische Luft! Gemeinsam wollen wir in allerlei Spie-
len undHerausforderungen den Generationenpark mal so richtig un-
sicher machen undspielen und toben, was das Zeug hält. Bei zu
schlechten Wetter werden wir inden Jugendtreff ausweichen und dort
den Saal spielerisch unsicher machen.

Donnerstag, 03. März 2022; 8.00-14.00 Uhr; 10,00 €
Kunterbunte Formenkunst - Der Tag des Mandalas
Heute wartet ein Betreuungstag voller Formen und Farben aufeuch.
Unter dem Thema Mandala wollen wir gemeinsam kreativwerden und
verschiedene Materialien mit bunten Formen-kunstwerken verzieren. 

Freitag, 04. März 2022; 8.00-14.00 Uhr; 10,00 €
Rätselhaft unterwegs - Unsere große Wendelsteinrallye
Wir lernen Wendelstein kennen! Heute wollen wir gemeinsam aufei-
ner spannenden Rallye unseren Heimatort erkunden und soallerlei In-
teressantes erfahren sowie unsere Rätselfähigkeiten aufeine echte
Probe stellen.

i Anmeldung unter: https://wendelstein.feripro.de

Andreas Morgenstern   <

Waldorfschulverein Wendelstein e.V.

Als die Podiumsdiskussion 
nach Hause kam
Live-Streaming aus dem Festsaal der Wendelsteiner Waldorfschule
ins Wohnzimmer

Erst neue Broschüren, dann eine Reihe von Videos, jetzt eine live 
übertragene Podiumsdiskussion – in Pandemie-Zeiten geht die Freie
Waldorfschule Wendelstein neue Wege, um interessierte Eltern zu 
erreichen. Da direkte Begegnungen kaum möglich sind, überbrückt
die Einrichtung die entstandene Lücke so gut es geht virtuell. Dass 
das klappen kann, zeigt die Veranstaltung vom 7. Februar, die den
schulischen Festsaal mit den heimischen Wohnzimmern verbunden
hat.

Die Oberstufenschülerin Magdalena Macher drehte als erste ein Video
über die Außenanlagen ihrer Schule. Vor Weihnachten folgten weitere
Videosequenzen zu einigen Fachbereichen und der kaufmännischen
Leitung. Dann folgte am 7. Februar ein interaktives Live-Podiumsge-
spräch – direkt übertragen aus dem Festsaal der Schule zu den Eltern
nach Hause. Dank der Unterstützung des schuleigenen ePortal-Teams
und einer Musiklehrerin klappte die virtuelle Veranstaltung samt Strea-
ming über die interne Dialog-Plattform auf Anhieb. Die von zuhause 
zugeschalteten Teilnehmer*innen konnten sich über den Chat äußern
und so an der Diskussion teilnehmen. Ein Mitglied des Elternbeirats
führte als Moderator durch den Abend.

Die Oberstufenschüler*innen Luca Grau, Samuel Stadick, Paula Lippert
sowie die Elternvertreterin Inge Fink, Eurythmielehrerin Luisa Schwarz,
Hort- und Hüte-Betreuerin Brigitte Martin und Schulleiter Gerhard Gauer
beantworteten alle Fragen aus dem größtenteils virtuellen Publikum. 
Als wesentliches Merkmal der Waldorfschule wurde auch von den 
Schülervertreter*innen das intensive Bemühen um jede einzelne Schü-
lerin bzw. jeden einzelnen Schüler angesehen.

Das Zusammensein über viele Jahre gebe Sicherheit und Vertrauen,
meinte Luca Grau von der SMV. Konflikte und Krisen kämen natürlich
auch vor. Die gemeinsame Bewältigung sei eine gute Vorbereitung auf
das Leben nach der Schule. Eurythmielehrerin Luisa Schwarz verbrachte
ihre gesamte Schulzeit auf dem „Campus“ der Rudolf Steiner-Schule in
Nürnberg. Als ehemalige Waldorfschülerin überzeugte sie durch ihr
selbstbewusstes Auftreten und ihre klaren Antworten. Leider kam 
sie nicht mehr dazu, ihren „Namen zu tanzen“. Vielleicht beim nächsten
Mal oder wenn wieder „echte“ Veranstaltungen möglich sein werden.

i www.waldorfschule-wendelstein.de

Sabine Zäpfel   <

virtueller Blick auf die Live-Podiumsdiskussion im Festsaal © FWW
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TSG 08 Roth e.V.

Sport, Spiel und Spaß in den Schulferien
Die TSG 08 Roth betreut Ferienkinder ganztags

Bewegte Ferienwochen bietet die TSG 08 Roth Kindern zwischen sechs und zwölf Jahren in den
Schulferien 2022. Ganztägig Spiel, Spaß und Sport für die Kids und ein gutes Gefühl für die Eltern.
Bei den qualifizierten Übungsleitern des größten Rother Sportvereins sind die Kinder bestens auf-
gehoben, Langeweile kommt dort garantiert nicht auf und vielleicht entdecken die Kleinen eine
neue Sportart für sich.

Hockey, Tanzen, Kegeln, Leichtathletik, Stock-
schießen, Tischtennis, Parkour und noch viel
mehr. Während der Feriencamps lernen die 
Ferienkinder die verschiedensten Sportarten ken-
nen und dürfen ausprobieren, was Spaß macht.
Dabei geht es so oft wie möglich an die frische
Luft. Einmal pro Campwoche ist auch ein größerer
Ausflug geplant. Letztes Jahr ging es zum Beispiel
zum Rother Tierheim. Die angemeldeten Kinder
bekommen neben ganztägiger Betreuung und
dem vielfältigen Sportangebot täglich ein war-
mes Mittagessen, gesunde Snacks und Obst für
Zwischendurch und natürlich Getränke. 
Das Sportprogramm ist täglich von 9 bis 15 Uhr.
Die Kinder können aber bereits ab 7.30 Uhr ge-
bracht und bis 16 Uhr abgeholt werden. In dieser
Bring- und Holzeit werden kleine (Sport-)spiele
oder freies Spiel angeboten.

Dass es den Kindern dabei gut geht und niemand
überfordert wird, dafür sorgen erfahrene Übungs-
leiter und Helfer sowie unsere Camp Leiter Lucas
Gerner (Dualer Student bei der TSG 08 Roth und
langjähriger Fußballtrainer mit Trainerlizenzen)
und Christoph Zwinger (FSJler bei der TSG 08
Roth). Im Tagesablauf wechseln sich Action-Pha-

sen mit ruhigeren Phasen ab. Auf dem weitläufi-
gen Gelände gibt es jede Menge Platz und Mate-
rial, um sich abwechslungsreich zu beschäftigen.

Geplant sind folgende Camps: 
(Die tats. Durchführung wird an die aktuelle Ent-
wicklung angepasst)
Pfingstferien: 07. bis 10 Juni   
Sommerferien: 01. bis 05. August 
und 08. bis 12. August 
Herbstferien: 02. bis 04. November
Buß- und Bettag 16. November

Die Teilnahme kostet ab 25 Euro pro Tag. Auch 
Bildungs- und Teilhabe-Gutscheine werden ange-
nommen. Eine Vereinsmitgliedschaft ist nicht er-
forderlich. 
Anmeldung über die Homepage: 
www.tsg08-roth.de/de/events/feriencamps/

Wichtig: Die Anmeldung erfolgt ohne Risiko! 
Die Zahlung erfolgt erst, wenn die Durchführung
aufgrund der aktuellen Lage garantiert werden
kann!

Lucas Gerner, Dualer Student   <
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FREIZEIT  – WELLNESS  – BEAUTY

GESUNDHEIT & SPORT

Klimaschutz Landkreis Roth

CO2-Challenge 2022
14 Tage CO2-Challenge 2022 – Startschuss am 2. März 2022

Pünktlich zum Aschermittwoch geht am 02. März 2022 die CO2-
Challenge in Schwabach, dem Landkreis Roth und der gesamten 
Metropolregion an den Start. 14 Tage haben alle Challenge-Lieb -
haber*innen und Klimaschützer*innen die Möglichkeit, mit kleinen
Alltagstaten dem Klimawandel einen Dämpfer zu verpassen. 
Die Teilnahme ist unter www.co2challenge.net oder über die Social-
Media-Kanäle @MetropolregionNuernberg möglich!

Ab Aschermittwoch gibt es auf der Homepage der CO2-Challenge und
auf den Social-Media-Kanälen der Metropolregion Nürnberg unter
#co2challenge2022 jeden Tag eine neue spannende Chance, Klimaschutz
im Alltag umzusetzen. Mit viel Liebe und Humor geben die Klimaschutz-
manager*innen der Metropolregion Nürnberg Anregungen, um die 
eigenen Gewohnheiten in neuem Licht zu sehen. Klimasünden ver -
stecken sich nämlich nicht nur in der Garage, im Heizungskeller oder
unter der Dusche. Klimarelevante Hebel finden sich beispielsweise 
auch auf dem Sofa, im Kleiderschrank und vom Einkaufskorb über den
Kühlschrank bis zum Kochtopf. Das Ziel der CO2-Challenge ist daher 
kein Geringeres, als Menschen im Landkreis Roth, in Schwabach und der
gesamten Metropolregion für Klimaschutz zu begeistern.

„Klimaschutz ist eines der wichtigsten Themen unserer Zeit und funktio-
niert nur gemeinsam. Die CO2-Challenge bietet eine gute Gelegenheit
für zwei Wochen Gewohnheiten im Alltag zu hinterfragen und Alterna-
tiven auszuprobieren. Lassen Sie sich überraschen, mit welchen nützli-
chen Tipps Sie Klimaschutz betreiben könne, denn eines ist klar: Klima-
schutz ist Teamarbeit!“, so die Klimaschutzbeauftragten des Landkreis
Roth.

Zwei Neuheiten gibt es bei der diesjährigen CO2-Challenge: 

Zum einen dauert die Aktion im März nur 14 Tage statt den bisher 40
Tagen. Dafür wird es im Herbst einen zweiten Challenge-Zeitraum geben.
Zudem wird im Sommerhalbjahr die Homepage, mit Mitteln des Bundes-
preises „Klimaaktive Kommune“ aus dem Jahr 2019 erweitert. Die 
Teilnehmenden können dann zukünftig den eigenen CO2-Ausstoß und
die Einsparungen durch die CO2-Challenges berechnen und sich mit 
der eigenen Familie oder dem Freundeskreis messen. Wer schafft es 
am Ende am meisten CO2 zu sparen und die meisten Klimapunkte zu 
sammeln? Selbstverständlich werden auch dieses Jahr tolle Klimaschutz-
Überraschungspakete unter allen Teilnehmenden verlost!

Mehr Infos zum Gewinnspiel und zur CO2-Challenge 
finden sich unter www.co2challenge.net.

iWeitere Informationen erhalten Sie direkt bei 
den Klimaschutzbeauftragten:

Irina Falck, Klimaschutzbeauftragte Landkreis Roth
klimaschutz@landratsamt-roth.de Tel.: 09171-811390 

Tanja Helm, Klimaschutzmanagerin Stadt Schwabach
tanja.helm@schwabach.de Tel.: 09122 860-174

Irina Falck, Klimaschutz <

© Metropolregion Nürnberg
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Praxis für Chinesische Medizin Michael Wachsmuth-Meißner

Meditation auf den Atem. 
Eine Achtsamkeitsübung zur Lebenspflege.
Meditation auf den Atem ist eine Achtsamkeitsübung 
mit langer Tradition.

Die wohl bekannteste Achtsamkeitsübung ist die »Atemübung« auch
»Meditation auf den Atem« genannt. Bei dieser Übung spüren wir unse-
ren Atem. Wir beobachten unseren Atem. Wir verändern nichts. Wir 
folgen unserem eigenen Atemrhythmus. Vielleicht spüren wir einen Luft-
strom an unserer Nase oder das Heben und Senken unserer Bauchdecke.
Kommt der Impuls einen tiefen Atemzug zu machen, der unseren Brust-
korb füllt, dehnt und weitet, dann geben wir solchen Impulsen nach.

Eine Bauchatmung entwickelt sich meist von selbst. Indem wir unsere
Hände auf den Unterbauch legen, können wir diese Entwicklung unter-
stützen. Hierbei ist die Rückenlage am besten geeignet. Meist wird die
Atemübung im Sitzen ausgeführt. Traditionell auf einem Kissen auf dem
Boden sitzend. Die Beine sind dabei angewinkelt. Auf einem Stuhl, 
Hocker oder Bank kann die Übung ebenso ausgeführt werden. Der 
Rücken sollte gerade sein. Die Wirbelsäule strecken. Der Steis strebt zur
Erde, der Scheitel zum Himmel, ohne dabei den Kopf nach hinten zu beu-
gen. Dem wirken wir entgegen, indem wir das Kinn etwas zur Brust 
neigen. Wenn wir im Stillen üben, können wir das von wenigen Minuten
bis zu einer Stunde ausdehnen.

Manchmal fällt es uns schwer, unsere Aufmerksamkeit bei unserer 
Atmung zu halten. Gedanken tragen uns davon. Bemerken wir das, keh-
ren wir einfach zu unserem Atem zurück. Ohne diesen Vorfall oder die
Gedanken zu beurteilen oder zu bewerten. Wir können unsere Atemzüge
auch zählen. Ein Atemzug ist Einatmen-Ausatmen (1) und so fort. Wir
können bis 10 oder auch 21 zählen. Das können wir so oft wiederholen,
wie wir möchten. Hilfreich ist diese Methode, wenn wir sehr unruhig sind.

Weshalb ist diese Achtsamkeitsübung so wertvoll und so weit verbreitet?
Und das seit vielen tausend Jahren. Einfach, weil unser Atem unsere
grundlegende Lebensfunktion ist. Einige Minuten ohne Atmung und wir
werden bewusstlos. Dieser Tatsache sind wir uns meist nicht bewusst.                         

Durch die Atemübung verbinden wir uns mit unserer grundlegenden
Energiequelle. Unser Atem ist die Grundlage unseres Lebens. Dieses 
Bewusstsein geht uns im Alltag leicht verloren, deshalb ist es wichtig und
wertvoll, sich so oft wie möglich daran zu erinnern. Wenn es auch nur 
einige Atemzüge sind, die wir bewusst ausführen. So sind es doch 
Augenblicke, in denen wir uns mit unserer Lebensquelle verbinden.

Michael Wachsmuth-Meißner  <
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1.Rock´n´Roll und Boogie Woogie Club Schwanstetten

Boogie Woogie Tanzkurs 2022
Nach über zwei Jahren Enthaltsamkeit haben wir es wieder gewagt
einen Boogie Woogie Tanzkurs für Anfänger zu starten.

Die  Ausschreibung erfolgte noch mit gemischten Gefühlen, denn es war
ja nicht so einfach, mit den Corona-Regeln klarzukommen. Man wusste
ja im November nicht, was man im Januar darf. Aber es muss ja mal wie-
der aufwärts gehen. Und tatsächlich haben sich fünf Paare gemeldet, die
diesen Tanz erlernen wollten. So starteten wir am 16. Januar 2022 unter
Einhaltung der Corona-Vorschriften (2G+) und den Abstandsregeln den
ersten Kurstag. Trotz Corona hatten alle viel Spaß und es wurde gleich
ein Fortgeschrittenenkurs drangesetzt.

Wir hoffen natürlich, dass das Jahr 2022 für uns alle ein besseres Jahr
wird, dass wir uns mal wieder richtig begrüßen können (ohne Ellbogen)
und bald unser normales Leben zurückbekommen. In diesem Sinne an
alle die uns kennen eine schöne Zeit und bleibt gesund.

Eure Boogie’s von den Dynamit‘s
Gerd Sollner, 1. Vorstand   <

1. FC Schwand e.V. - Tennisabteilung

Nordbayerische Tennis-Hallenmeisterschaften
Vom 21. bis 23.1.2022 fanden im Tenniscenter Noris die Nordbayerischen Hallenmeisterschaften der Jugend statt. 
Den 1. Platz in der U16 und den 1. Platz in der U12 erspielten sich 2 Schüler des Gymnasium Wendelstein.

Noah Peipp startete in der U16 als an Position 7 gesetzter Spieler. Im
Laufe des Turniers warf er den an 1 gesetzten Ben Ostheimer aus dem
Turnier und gewann im Finale gegen den an 2 gesetzten Spieler Adrian
Walter mit 6:1 / 7:6. Ein toller Erfolg für den 15-jährigen Schwanstetter.

Leo Distler aus der 6. Klasse wurde in der U12 seiner Favoritenrolle ge-
recht und gewann schließlich auch das Finale deutlich mit 6.1 / 6:2 gegen
Jannek Ettinger vom TC Neunkirchen/Brand. Leo Distler ist derzeit auf
der Deutschen Rangliste der U12 auf Rang 8 zu finden.

Die beiden Jungs aus Schwanstetten sind im Hallentraining beinahe 
täglich in Rednitzhembach bei ihrem Trainer Kliment Markov. Neben 
dem Tennis steht mehrmals in der Woche Fitnesstraining auf dem Plan.
Im Sommer spielen beide für die SportVgg Mögeldorf 2000 in den höchs-
ten Ligen in Mittelfranken.

Zur Vorbereitung auf die 2. Hälfte der Hallensaison konnte Kliment 
Markov Anfang Januar einen der renommiertesten Fitnesstrainer der
Welt gewinnen: Sebastian Durand aus Frankreich kam für 5 Tage nach
Rednitzhembach, um mit einigen jugendlichen Spielern von Kliment
Markov zu arbeiten. Sebastian Durand ist der Fitness-Coach von Grigor
Dimitrov (Nr. 28 der ATP Weltrangliste) und auch mit Serena Williams
(ehemalige Nr. 1 der Damen-Weltrangliste) und weiteren Profi-Spielern
trainiert er regelmäßig. Eine harte, aber sehr lehrreiche Woche mit jeweils
2 Trainingseinheiten Fitness und Tennis am Vormittag und Nachmittag
hat den Jugendlichen gezeigt, wie viel Arbeit hinter einer Tenniskarriere
steckt. 

Das Fitness-Training konnte zum Teil im Studio neben der Tennishalle
stattfinden. Eine Schulung und reger Austausch mit den hiesigen Fitness-
Coaches sowie ein Elternseminar rundeten diese besondere Woche ab.

Nicola Distler, Jugendwart   <

Leo Distler Noah Peipp

TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang e.V.

Covid-19 Teststation 
beim TSV 1927 Röthenbach
Covid-19 Teststation im Sportheim seit 09.02.22 geöffnet: 
Montag, Mittwoch und Freitag von 14 bis 19 Uhr 
und Samstag von 10 bis 13 Uhr.

Der TSV 1927 Röthenbach hat
in Zusammenarbeit mit den
Maltesern in den Räumlich-
keiten des Sportheims eine
Teststation für alle Bürger in
Betrieb genommen. 
Die Öffnungszeiten sind: Montag, Mittwoch und Freitag von 14 bis 19
Uhr und Samstag von 10 bis 13 Uhr. Bei Bedarf werden weitere Tage
hinzugenommen. 

Wie kann man sich testen lassen? Das geht ganz einfach, ohne 
Termin, einfach vorbeikommen, einmal über den QR-Code welcher
vor Ort aushängt ist scannen und anmelden. Danach erhält man 
seinen persönlichen QR-Code für alle weiteren Besuche und Tests. 
Dieser QR-Code gilt übrigens für alle Teststationen der Malteser in
Nürnberg und Umgebung. Sollten Sie also bereits bei einer Teststation
der Malteser gewesen sein, können Sie diesen QR-Code natürlich auch
bei uns in Röthenbach verwenden.

Für den Fall dass kein Smartphone vorhanden ist, ist natürlich alles
auch in Papierform vor Ort möglich. Übrigens: die Malteser suchen
noch Unterstützung auf 450 € Basis für die Teststation in Röthenbach.
Bei Interesse melden Sie sich gerne bei uns, wir stellen den entspre-
chenden Kontakt her.

Andreas Morgenstern, Referent für Öffentlichkeitsarbeit   <
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filArt kreativ - Handarbeiten

Ich bin, was ich trage
Fast Fashion, schnelle verschwenderische Mode oder hochqualitative Stoffe und Fasern. Wofür entscheide ich mich bei der 
enormen Masse von angebotener Kleidung und was entspricht meinen Vorstellungen und Erwartungen.

Die Versuchung groß, Naturfasern als ökologischer einzustufen als Kunst-
fasern. Andererseits ist unser Weltbedarf so groß, dass wir diesen Bedarf
definitiv nicht durch Naturfasern und die damit verbundene Umweltbe-
lastung decken können. Es stellt sich also die Frage, ob die Lösung der
Umwelt problematik tatsächlich in der Gestaltung der Textilien liegen
kann oder ob wir nicht vielmehr bei der Gestaltung unseres Konsumver-
haltens ansetzen müssen.

Naturfasern haben einen natürlichen Ursprung, das bedeutet, sie werden
aus pflanzlichen und tierischen Rohstoffen gewonnen. Das ist auch der
entscheidende Unterschied zu Chemiefasern, die einerseits aus synthe-
tischen Polymeren hergestellt werden.

Baumwolle ist die am meisten ge-
nutzte Naturfaser. Durch die Herstel-
lung von konventioneller Baumwolle
werden Natur und Umwelt ausge-
beutet. Es lohnt sich, auf Kleidung
aus zertifizierter Biobaumwolle um-
zusteigen.

Baumwolle  Naturfaser, die von
Sträuchern gewonnen wird, weich
und hautsympathisch, stark saugfähig und luftdurchlässig, pflegeleicht
und widerstandsfähig, aber mit einer langen Trocknungszeit

Leinen  Leinen wird aus der Flachspflanze gewonnen, weist eine hohe
Festigkeit auf, ist luftig und angenehm kühl, hautsympathisch, pflege-
leicht und reißfest. Neigt aber zu starkem Knittern.

Gerade bei tierischen Naturfasern, die aus den Haaren oder dem Fell
von Tieren gewonnen werden, sollte die Herkunft und der Preis der
Kleidung kritisch hinterfragt werden. Bei billigen Produktionen und
entsprechenden Preisen stand meistens nicht gerade das Tierwohl im
Vordergrund.

Wolle und edle Tierhaare
Schafwolle, Alpaka, Kaschmir, Mohair,
usw. werden durch Schur oder Kämmen
gewonnen, ist wärmeisolierend, at-
mungsaktiv und temperaturaus -
gleichend. Sie kann viel Feuchtigkeit auf-
nehmen und hat geringe Knitter- und
Schmutzanfälligkeit, eine gute Elastizität,
nimmt kaum schlechte Gerüche an, neigt
aber zum Verfilzen, Pillen und Eingehen.

Seide  aus den Kokons der Seidenraupen gewonnen, knitterarm und
formbeständig, atmungsaktiv und temperaturausgleichend, leicht und
schnell trocknend, mit edlen, natürlichem Glanz.

Pauschal lässt sich nicht sagen, ob es besser wäre, Chemiefasern zu
konsumieren. Polyester z.B. wird aus Erdöl hergestellt und ist nicht
biologisch abbaubar. Allerdings werden für die Herstellung weniger
als ein Prozent des weltweit geförderten Erdöls genutzt.

Polyacryl, Poliamid, Polyester  Kunstfaser auf Erdölbasis oder che-
mischen Esther-Verbindungen. Fasern sind licht- und wetterbeständig,
weich und formstabil, pflegeleicht, filzfrei, sie knittern weniger, haben
eine gute Farbechtheit, gute Pillingeigenschaft.

Die Mischung macht’s!
Grundsätzlich kann man sagen,
dass Mischgarne strapazierfähiger,
leichter und besser waschbar sind
als reine Naturfasern. Mischgewebe
sind licht- und wetterbeständig,
formstabil, scheuer- und reißfest
und weisen eine gute Farbechtheit
auf. Zudem wird auch das Pilling-
verhalten der Wolle verbessert.

Beim Kleiderkauf von Naturfasern am besten auf vertrauenswürdige 
Textilsiegel achten (GOTS, OEKO-Tex, Fairtrade Cotton).

Ein guter erster Schritt in die richtige Richtung, um den Fast Fashion
Wahnsinn zu stoppen, ist es seinen Konsum generell zu überdenken.
Kaufe zertifizierte Kleidung, kaufe Secondhand und versuche am besten
weniger zu konsumieren.

Ulrike Henn   <
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Baumwollpflanze

Alpaka © Lana Grossa
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Burgthann hilft e.V.

Unterstützen Sie ein Kind in Kenia
mit einer Patenschaft
Die Hilfsorganisation Burgthann hilft e.V. 
sucht für ihre kenianischen kleinen Kinder dringend Paten !

Burgthann-hilft e.V ist eine Hilfsorganisation, die seit einigen Jahren
unter anderem auch aktiv in Kenia arbeitet und viele Kinder, Familien
und kranke Menschen dort unterstützt. In dieser langen Zeit haben sie
2 Schulen gegründet und betreuen demnächst 200 Kinder.

Im Mai dieses Jahres werden 30 neue Kinder in die Schulen aufgenom-
men. Durch die lange Coronazeit steigt auch bei der Hilfsorganisation
der finanzielle Druck. Die Kinder müssen täglich in den Schulen 
versorgt werden. Neben den Lehrern müssen Bücher, Schulmaterialien,
Möbel,  Schuluniformen, Essen und Getränke und auch teilweise 
medizinische Versorgung bezahlt werden.

Die Organisation ist über jeden einzelnen Paten sehr dankbar, der mit
einem Betrag von 25 Euro ein Kind monatlich unterstützt. Der Pate 
bekommt regelmäßig Bericht über sein Kind. Auch hat der Pate die
Möglichkeit seinem Patenkind einen Brief zu schreiben, ihm ein kleines
Geschenk zu schicken oder es auch mal selbst zu besuchen. 
Informieren Sie sich auf der Homepage www.burgthann-hilft.de
oder bei Gudrun Hartmann 09183-3719.

Gudrun Hartmann, 1.Vorstand   <

Frauen Union Worzeldorf

Projekt „Lebensmittelretten mit Begegnungscafe“
60 Ehrenamtliche retten bei 15 Sponsoren wöchentlich 
eine Tonne Lebensmittel und verteilen sie kostenlos
„Insgesamt werden nicht mehr verkaufbare, aber noch genießbare 
Lebensmittel bei ca. 15 Sponsoren in der Region abgeholt und einmal
wöchentlich kostenlos an jedermann ausgegeben. „Bei unserer Ausgabe
ist jeder Besucher willkommen“ betont die Projektleiterin. Wir retten 
wöchentlich rund eine Tonne Lebensmittel. Unser Team besteht aus 
insgesamt 60 Ehrenamtlichen, organisiert in „Teams vor Ort“, „Fahrteams“,
ein „Cafeteam“, zwei professionelle Projektentwicklerinnen und ein Team
für Öffentlichkeitsarbeit. Alle unsere Ehrenamtlichen sind mit leiden-
schaftlichem Engagement, viel Zeitaufwand und schier unerschöpflicher
Energie bei der Sache.

Ausgabezeiten
Bis auf weiteres ist die Abholung der Lebensmittel jeweils am Donners-
tag in der Pfarrei Corpus Christi im Zeitraum 17:15 – 18:15 Uhr möglich.
Das Hygienekonzept bei der Ausgabe basiert auf den geltenden Richtli-
nien der Pandemie. Während dieser Zeit ist auch das zugehörige „Begeg-
nungscafe“ für die Besucher geöffnet. Für den Besuch des Cafés gelten
die aktuellen Pandemievorgaben.

Unterstützung gefragt
Wer Lust und Zeit auf die Mitarbeit in einem Ehrenamt hat, ist bei den 
Lebensmittelrettern in Worzeldorf herzlich willkommen. Fahrer mit eige-
nem PKW/Kombi oder Transporter zur Abholung der Lebensmittel 
werden aktuell dringend gesucht.

i Kontaktdaten:     CSU Worzeldorf, Ortsvorsitzender Theo Deinlein, 
                                            theo.david.@web.de mobil 0176/84745461

                                     Frauen-Union Worzeldorf, 
                                     Vorsitzende Monika Simon-Deinlein, 
                                            Monikadeinlein@yahoo.com , 
                                     instagram: monika_deinlein,
                                     mobil 0170/92 33 166

Erfahrungsbericht einer Besucherin des Projektes 
Lebensmittelretten in Worzeldorf.

Als ich das gelesen habe fand ich es eine super Idee, denn es werden heutzu-
tage viel zu viele Lebensmittel entsorgt. Die Lebensmittel werden schon seit
längerer Zeit verteilt, allerdings sind da immer die Vorurteile, was 
denken die Nachbarn, wenn ich in der Schlange stehe … Mein Lebens -
gefährte wurde auch schon von einer Arbeitskollegin darauf angesprochen,
warum wir noch nicht da waren. Da wir großes Interesse an der 
Aktion hatten, sind wir gleich am nächsten Donnerstag hingegangen. Und
was soll ich sagen, wir werden jetzt immer kommen, super Ware zu schade
zum Entsorgen. Obst, Gemüse, Brot etc. Der Speiseplan wird entsprechend
angepasst. Mein Papa sagt zwar immer noch, was sollen die Nachbarn den-
ken, aber die sind teilweise auch da, weil sie das Konzept verstanden haben.
Man kann am Ende der Theken eine Spende einwerfen, die Abholer und 
Verteiler machen das alles ehrenamtlich. Herzlichen Dank an alle ehrenamt-
lichen Helfer, die dieses Projekt ermöglichen! UR, Besucherin 

Thomas Deinlein   <

Almira Cetin, Filialleiterin der Nusselt Filiale in Worzeldorf und Monika
Simon-Deinlein, Vorsitzende der Frauen-Union Worzeldorf und Leiterin des
Projektes »Lebensmittelretten mit Begegnungscafe« bei der Übergabe geret-
teter Backwaren.
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Stadt Schwabach

OB Reiß besucht Sozialkaufhaus Wertvoll
Einrichtung erfüllt mehrere soziale Zwecke

Das Sozialkaufhaus Wertvoll in der Nürnberger Straße hat Oberbürger-
meister Peter Reiß besucht. Die vom Diakonieverein St. Martin getragene
Einrichtung verfolgt gleich mehrere soziale Ziele, von denen sich der
Oberbürgermeister bei seinem Besuch persönlich überzeugen konnte.

Das Sozialkaufhaus verkauft in erster Linie un-
terschiedlichste, zuvor gespendete Gebraucht-
waren zum günstigen Preis – wie beispielsweise
Haushaltswaren, Elektroartikel, Bekleidung,
Möbel, Textilien, Spielwaren oder Bücher. 
„Da sind viele tolle Sachen dabei“, stellte OB Reiß
beim gemeinsamen Durchgang mit Pfarrer 
Dr. Paul Zellfelder, dem Leiter des Jobcenters 
Richard Braun sowie dessen Stellvertreterin
Inken Busch-Hader und der diakonischen 
Gemeindereferentin Christine Biemann-Hubert
fest.

Zielgruppe sind überwiegend einkommens-
schwächere Menschen. Aber die angebotenen
Dinge können auch „von jedem und ohne 
Berechtigungsschein erworben werden“, so
Zellfelder. Das Kaufhaus steht also allen offen.
Denn: „Es geht uns beim Verkauf auch um das Thema Nachhaltigkeit.
Denn gebrauchte Gegenstände weiter zu verwerten statt sie wegzu-
schmeißen, trägt ganz klar dem Gedanken der Ressourcenersparnis
Rechnung“, erläuterte Dr. Zellfelder.

Ein drittes Ziel des Sozialkaufhauses ist die Integration von Langzeit -
arbeitslosen. „Wir arbeiten eng mit dem Jobcenter zusammen und wollen
Langzeitarbeitslosen die Möglichkeit bieten, eine sinnvolle Tätigkeit 
zu verfolgen, um sie möglichst wieder an den ersten Arbeitsmarkt 
heranzuführen. Das passiert hier im Kaufhaus Wertvoll ganz wunderbar“,
so Christine Biemann-Hubert.

Nicht zuletzt möchte das Kaufhaus auch für alle Kunden, den ehrenamt-
lich Engagierten und Beschäftigten ein Ort der Begegnung und des 
sozialen Lernens sein. „Hier treffen viele verschiedene Menschen, teils mit
sehr unterschiedlichen Lebenshintergründen, zusammen“, freut sich 
Biemann-Hubert. Die Einrichtung ist auch sehr eng mit der Kirchen -
gemeinde verknüpft und arbeitet zudem eng mit dem Quartiersmana-
gement der Stadt zusammen.

Es gibt einen Bügelservice, einen Strickkreis, in den Räumlichkeiten 
werden Kochkurse oder auch VHS-Kurse abgehalten. „Ein lebendiger Ort,
der in die Stadtgesellschaft fest integriert ist“, konnte sich OB Reiß über-
zeugen.

Und Mittelfristig? „Wir würden die Einrichtung
gerne zu einem modernen Kaufhaus weiterent-
wickeln unter dem Leitmotiv: sozial, nachhaltig,
fair. Dazu soll in den nächsten Monaten ein 
Initiativkreis gebildet werden“, verriet Dr. Paul
Zellfelder zum Abschluss des Besuchs.

Das Kaufhaus Wertvoll hat jeden Montag,
Mittwoch und Freitag von 10 bis 14 Uhr, jeden
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 18 Uhr
und an jedem 2. und 4. Samstag im Monat von
10 bis 13 Uhr geöffnet.

Marion Pufahl, Pressestelle   <OB Peter Reiß (2. von rechts) ließ sich von Christine 
Biemann-Hubert, Dr. Paul Zellfelder, Richard Braun
und Inken Busch-Harder (von rechts) das Sortiment
des Sozialkaufhauses zeigen. 

© Stadt Schwabach
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Weltfrauentag 08. März 2022
Weltfrauentag – der Kampf um Gleichberechtigung 
und wo stehen wir heute?

70 Jahre Frauen in der Politik – viel erreicht - aber nicht am Ziel
Was haben die amerikanische Unabhängigkeitserklärung von 1776, die
Erklärung der Menschenrechte in der Nationalversammlung (Frankreich)
von 1789, die Erklärung in der Nationalversammlung (Deutschland) 
in der Paulskirche in Frankfurt und die „Allgemeine Erklärung der 
Menschenrechte von 1948 der vereinten Nationen gemeinsam?

Es sind Absichtserklärungen, die ohne rechtliche Absicherung nicht um-
gesetzt werden können. Nur mit der Unterzeichnung von Konventionen,
internationalen Pakten, Verträgen und Gesetzen einzelner Staaten 
können die Menschenrechte in geltendes Recht umgesetzt werden.

Männer und Frauen sind gleichberechtigt“ 
so lautet seit 1949 Art.3 Abs.(2) GG
Diesen Satz im Grundgesetz verdanken wir vier Frauen im Parlamentari-
schen Rat. Als “Mütter des Grundgesetzes” gingen sie in die Geschichte
ein. Ohne das Engagement von Frieda Nadig (SPD), Elisabeth Selbert
(SPD), Helene Weber (CDU) und Helen Wessel (Deutsche Zentrumspartei)
und der vielen Frauen, die sich für die Gleichberechtigung einsetzten,
wäre dieser schlichte Satz mit seiner Aussagekraft nicht zustande gekom-
men.

Die politische Umsetzung des Gleichheitsgedankens benötigte und 
benötigt noch immer Zeit. 

Bis heute wird um die Rechte der Frauen „gefeilscht“.
Im Gleichberechtigungsgesetz von 1958 wurde der Frau das Recht zur
Erwerbstätigkeit erteilt, Frauen wurde erlaubt ein eigenes Konto führen,
die Zugewinngemeinschaft in der Ehe wurde eingeführt und vieles mehr.
Die Frauenbewegung in 1960er Jahren brachte die Gleichberechtigung
so richtig ins Rollen. Aktionen wie die Demonstrationen zum §218 StGB,
die Entstehung von Frauenhäusern, Aufbau von Frauengesundheitszen-
tren usw. brachten dem Kampf um die Gleichberechtigung die öffentli-
che Aufmerksamkeit und erhöhten den politischen Druck.

Vom Frauenreferat im Bundesinnenministerium über das Referat „Politik
für Frauen“ im Familienministerium bis zum eigenen Frauenministerium
war es ein langer Weg. 1987 wurde Rita Süssmuth zur ersten Bundesfrau-
enministerin ernannt.

1992 wurde der Artikel 3, Absatz 2 um folgenden Satz noch ergänzt: 
Der Staat fördert die tatsächliche Durchsetzung der Gleichberechti-
gung von Frauen und Männern und wirkt auf die Beseitigung beste-
hender Nachteile hin.

Nicht nur die freie Wirtschaft, sondern auch der Bund, die Länder und die
Kommunen hatten anfänglich Probleme mit der Umsetzung von Artikel
3, Absatz 2.

Es bedurfte deshalb innerhalb des Bundes eines Frauenfördergesetzes
(FFG – 1994) ein Gesetz zur Förderung von Frauen und der Vereinbarkeit
von Familie und Beruf in der Bundesverwaltung und den Gerichten des
Bundes.

Eine Wendelsteiner Bürgerin konnte am FFG maßgeblich mitwirken. Ihre
Erfahrungen als Personalrätin und Vorsitzende des Personalrates in einer
von Männern dominierten Welt einer Bundesbehörde konnte sie hierbei
gut einbringen. Als Frauenbeauftragte in Bayern war sie für rund 12.000
Beschäftigte zuständig. Sie vertrat aber nicht nur Frauen, auch Männer
und Behinderte suchen ebenfalls ihren Beistand. In einem von ihr ins
Leben gerufenen Arbeitskreis wurde ein Frauenförderplan erarbeitet, in
dem unter anderem die Möglichkeiten der Vereinbarkeit von Familie und
Beruf für Frauen geschaffen wurde.

Das FFG von 1994 wurde 2001 vom Gleichstellungsdurchsetzungsgesetz
ersetzt. Diesem folgte das Bundesgleichstellungsgesetz, welches die
Gleichstellung von Frauen und Männern in den Dienststellen und Unter-
nehmen des Bundes verwirklichen soll.

In allen Bereichen unseres Lebens
kämpfen Frauen um Gleichberechti-
gung:

Sport: Frauensport war lange Zeit 
verpönt, er galt als unsittlich. Obwohl
Männer und Frauen als gleichberechtigt
galten, wurden 1955 weibliche Fußball-
mannschaften vom DFB verboten, erst
1970 wurde das Verbot auf allgemeinen
Druck hin gekippt. 
Rassismus, Verunglimpfung von homo-
sexuellen Sport lerinnen, sexuelle Über-
griffe an jungen Sportlerinnen usw. 
sind Teil des aktuellen Sportlebens, die
Dunkelziffer ist hoch. 

Kultur: 2017 bedarf es eines „Runden 
Tisches“, um einen Maßnahmenkatalog
zur Stärkung der Gleichberechtigung in
Kunst und Kultur zu erarbeiten.

Beruf:  Noch immer sind Frauen in den Führungsebenen von Firmen 
unterrepräsentiert. Obwohl das Gesetz „zur Frauenförderung in der 
Privatwirtschaft und im öffentlichen Dienst“ seit 2015 in Kraft ist, 
scheitern die Frauen an der sog. „Gläsernen Decke“. Die Lohngerechtig-
keit von Mann und Frau ist bis heute nicht erreicht.

Politik: In Politik und Parlamenten, Landratsämtern, Rathäuser, Gemein-
deräten sind Frauen bis heute unverhältnismäßig wenig zu finden. 
Bündnis90/DIE Grünen hat eine Frauenquote definiert, das Frauenstatut
ist Teil der Bundessatzung. Bei den „Linken“ sind Frauen bei der Erstellung
von Listen mit mind. zur Hälfte zu berücksichtigen.

Alltag: Häusliche Gewalt, Sexismus und Diskriminierung in allen Lebens-
lagen, Kinder-, Mädchen- und Frauenhandel schaffen ein Angstmilieu.

Die Fortschritte der letzten Jahrzehnte in dem Kampf um die Gleichbe-
rechtigung haben sich die Frauen mühevoll erkämpfen müssen. Aber
kein Fortschritt ohne Rückschritt. Leider hat uns Corona in der Gleichstel-
lung wieder etwas zurückgeworfen. Neben dem Job im Homeoffice
haben vor allem Frauen auch noch das Homeschooling der Kinder über-
nommen. Während schon vor Corona die Vereinbarkeit von Familie und
Beruf für Eltern oft nicht einfach war, zeigt uns die Pandemie die Lücken
nicht nur im Betreuungssystem.

Rote Nelken am Revers waren im 19. Jahrhundert das Symbol für Solida-
rität bei den Demonstrationen für mehr Frauenrechte.

Heute werden den Frauen Blumen als Zeichen der „Wertschätzung“ 
geschenkt. Aber Blumen allein reichen nicht, denn Frauen sind bis heute
nicht gleichberechtigt.

Das muss sich ändern! In den Kommunen als Basis der Demokratie 
werden Frauen und Männer gebraucht. 
www.frauen-macht-politik.de

Frauen, macht Politik, ihr werdet gebraucht!

Carolin Töllner
Christina Czerwenka
Barbara Dorfner
Elvira Kühnlein

Elvira Kühnlein   <

Straße der Menschen-
rechte in Nürnberg 

© Elvira Kühnlein
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Markt Wendelstein

Faire Blumen zum Weltfrauentag
Die Marktgemeinde appelliert, auch beim Blumenkauf auf faire Pflanzen zu achten
– Rosenaktion vor dem Alten Rathaus

Der Markt Wendelstein ist seit 2019 Fairtrade-Gemeinde. Seitdem 
unterstützt die Marktgemeinde diesen Ansatz mit verschiedenen 
Aktionen und weist auf mögliche Handlungsfelder im Fairtrade-
Sektor hin, so Bürgermeister Werner Langhans. Jüngstes Beispiel
ist der Appell zum Kauf von Fairtrade Blumen, die mit der Aktion
„Flower-Power“ unterstützt werden.

Eine Rose sagt mehr als tausend Worte. Zum Weltfrauentag dient sie
als Symbol für Anerkennung und Wertschätzung. Diese Werte sollten
auch beim Anbau der beliebten Blumen gelten. Doch die Realität in
den Anbauländern von Rosen sieht oft anders aus. Sie kommen meist
aus Ostafrika. Viele Pflückerinnen (es sind überwiegend Frauen) auf
den Rosenfarmen in Kenia, Äthiopien und Tansania arbeiten unter
schlechten Bedingungen, wie fehlende Arbeitsverträge oder man-
gelnder Arbeitsschutz.

Dass es anders geht, darauf macht die Aktion „Flower Power – Sag’s
mit fairen Blumen“ von Fairtrade aufmerksam und Wendelstein macht
mit. Die Gemeinde rückt so Frauenrechte ins Blickfeld. Bürgermeister
Werner Langhans und Mitarbeiterinnen des Bau- und Umweltreferats
werden am Dienstag, 8. März faire Rosen verteilen. Durch den fairen
Handel stärken Blumenarbeiterinnen ihre Rechte und können ihre Ar-
beits- und Lebenssituation verbessern. Bereits ein Drittel der Rosen,
die hierzulande verkauft werden, tragen das Fairtrade-Siegel.

Fairtrade hat sich zur
Aufgabe gemacht,
die Position von
Frauen in Produzen-
tenländern zu stärken – sei es im Job, in den Gemeinden oder in der
Familie. Fairtrade-Blumenplantagen sind verpflichtet, ihre weib lichen
Mitarbeiterinnen zu fördern und zu unterstützen, beispielsweise
durch Weiterbildungen, feste Arbeitsverträge oder Mutterschutz.

Die Fairtrade-Aktion „Flower Power“ ist zugleich Anlass, in der 
Pandemie etwas Farbe und Freude zu verbreiten. Es soll ein kleines
Dankeschön für die Bürgerinnen und Bürger sein und gleichzeitig ein
Zeichen gesetzt werden, dass Wendelstein als Fairtrade-Gemeinde
auch in Pandemie zeiten aktiv bleibt.

Vor dem Alten Rathaus wird am Weltfrauentag, dem 8. März um 12
Uhr eine mobile Rosenstation aufgebaut. Bürgerinnen dürfen eine
Rose mitnehmen und sich über den fairen Handel mit Blumen 
informieren.

Weitere Informationen unter 
www.fairtrade-deutschland.de/flowerpower

Katharina Polster, Bürgermeisteramt   <

n
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meier-Alltagsradler starten jetzt auch in Katzwang
Radelfahrer aufgepasst! Ihr wohnt rund um Katzwang und wollt euch abends noch 1-2 Stunden bewegen,
dann schaut bei den meier Alltagsradlern vorbei. Wir starten jetzt auch ab Katzwang!

Ab sofort möchte ich die meier-Alltagsradler Idee auch in Katzwang etablieren.
Mein Name ist Sandra Pringnitz und ich würde mich als klassischen Alltagsradler
bezeichnen. Ich fahre gerne Rad und radel ca. 3-4 die Woche zwischen 45 min bis
2 Stunden je nach Tour. So habe ich über die letzten Jahre viele Strecken rund um
Katzwang »erradelt«.

Letzten Sommer bin ich über das meier-Magazin auf das Tourenangebot der
meier-Alltagsradler aufmerksam geworden und habe immer wieder mit dem 
Gedanken gespielt, meine Leidenschaft und Feierabend-Touren mit Gleichgesinn-
ten zu teilen. Dieses Angebot passt zu allen, die nach einem Arbeitstag sich 
nochmal auslüften wollen, die Lungen mit frischer Luft tanken und/oder einfach
1-2h Bewegung benötigen. Die Geschwindigkeitsangaben sind Durchschnitts -
geschwindigkeit für die Tour und stehen für einen sportlichen Tourenspaß und
sind für Alltagsräder, Mountainbikes und Pedelecs gut geeignet.

Und jetzt soll’s losgehen! 
Da wir meier-Alltagsradler eng mit dem ADFC kooperieren, stehen alle Angebote auch auf dem Tourenportal
des ADFCs. Diese Touren starten deshalb am S-Bahnhof Katzwang, so können sich auch Radler anschließen,
die nicht direkt aus Katzwang kommen und die S-Bahn für die Anfahrt verwenden möchten.

Drei Touren sind aktuell geplant. Hier die erste Tour mit Detailangaben:

Wasserwege im Nürnberger Süden
www.meier-magazin.de/link/176
Donnerstag 07.04.22, 18:30 - 20:00, Start: S-Bahnhof
Katzwang, Baimbacher Weg 26 C, 90455 Nürnberg

Tourdaten: Radtour einfach, Länge: 21 km, Geschwin-
digkeit: ca. 15 km/h, Oberflächenqualität: fester Belag
(Schotter), Anstiege: flach, Höhenmeter: 120 m

Auf dieser Tour vergleichen wir Kanal-Technik. Erst 
bewundern wir die Breite und Weite des Main-Donau-
Kanals und wechseln dann zum urigen, fast 180 Jahre
„Alten Kanal” mit seinen Schleusen und Schleusen-
häuschen. Vorbei am Schloss Kornburg geht es zurück
nach Katzwang. Dort ist noch eine Schlusseinkehr
möglich.

Außerdem sind noch folgende Touren geplant und
können gleich im Kalender notiert werden. Details fol-
gen in den nächsten Ausgaben des meier-Magazins:

Zum Kunstweg Rednitzhembach
www.meier-magazin.de/link/174
Donnerstag 03.05.22, 18:00 - 20:30, Tourlänge: 26 km
Start: S-Bahnhof Katzwang, Baimbacher Weg 26 C,
90455 Nürnberg

Auf zum Wichtelhof in Wildenbergen
www.meier-magazin.de/link/175
Donnerstag 23.06.22, 18:00 - 21:30; Tourlänge: 23 km
Start: S-Bahnhof Katzwang, Baimbacher Weg 26 C,
90455 Nürnberg

Zusätzlich starte ich zur Zeit immer mittwochs um 17:15
Uhr am Lindenplatz in Katzwang auf eine Radrunde für
ca. 1h. 
Voranmeldungen sind nicht nötig - wer da ist, radelt mit. 

Noch ein Wort zu Corona und Auflagen, Eigenverantwor-
tung ist wichtig und es gilt immer die aktuelle Rechtslage
und regional gültige Verordnung. Gerne könnt ihr auch die
Hinweise auf dem Tourenportal des ADFC lesen.

i Ansprechpartner: Sandra Pringnitz, 
sandra.pringnitz@web.de oder 0171/4980310
Tourenportal ADFC: touren-termine.adfc.de/

Sandra Pringnitz, meier Alltagsradler   <

Alter Kanal Kunstweg Rednitzhembach 

Neuer Kanal 

Sandra Pringnitz, Alltagsradler 

© Sandra Pringnitz

© Sandra Pringnitz © Sandra Pringnitz
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Wendelsteiner Tafel e.V.
Linde Duschner 
Tafelleitung

Tel. 09129 / 58 79
Tel. 0160 / 960 595 48

Ausgabestelle 
Alte Salzstraße 29 
Röthenbach b.St.W.
Samstag 12 bis 15 Uhr

Unser Spendenkonto: Sparkasse Mfr Süd:   DE74 7645 0000 0750 3827 64    •    SWIFT-BIC:  BYLADEM1SRS
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Leserbrief

Offener Brief an den Verkehrsverbund Großraum Nürnberg,
Marcus König, Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg und
Werner Langhans, Erster Bürgermeister Markt Wendelstein  
zum Omnibusverkehr nach Wendelstein

Am Sonntagabend wollten meine Frau und ich nach einem Spaziergang
nach Worzeldorf mit dem Omnibus nach Großschwarzenlohe zurück-

fahren. Der Omnibus – Linie 53 – kam auch
sehr pünktlich bei der Haltestelle „Haupt-

straße Worzeldorf“ an.

Ich wollte beim Busfahrer zwei Fahr-
karten nach Großschwarzenlohe
kaufen, erhielt aber die Auskunft,
dass Fahrkarten beim Fahrer nicht

erworben werden können. Auf die
Nachfrage was wir dann tun könnten,

erhielt ich die Auskunft, ich könne die
Fahrkarten ja online, über mein Smart-Phone

erwerben. Nachdem ich kein Smart-Phone besitze gab es für uns keine
Möglichkeit, mit dem öffentlichen Verkehrsmittel nach Hause zu fahren.

Ich halte dies – sehr zurückhaltend formuliert – für ein ausgesprochen
kundenunfreundliches Verhalten. Ich dachte, die Nutzung des öffentli-
chen Nahverkehrs sollte gestärkt und Kunden gewonnen werden?

Nach meinem Kenntnisstand ist es in Deutschland auch noch durchaus
üblich, Leistungen in bar zu bezahlen – und gibt es nicht auch eine 
entsprechende Verpflichtung des Leistungserbringers, auch Bargeld 
anzunehmen?

Darüber hinaus empfinde ich Ihr Verhalten als Diskriminierung von Men-
schen, die kein Smart-Phone besitzen, in aller Regel sind es wahrschein-
lich Ältere. 

Meine Freunde, denen ich von meinen Erlebnissen erzählte, lachten mich
nur aus. Hier habe ich die lapidare Empfehlung erhalten, mich lieber auf
mein Auto und nicht auf den ÖPNV zu verlassen. Ist das Ihre Zukunfts-
politik zur Stärkung des ÖPNV?

Ich fordere Sie auf, Ihre Politik und Ihre Diskriminierungsmaßnahmen
schnellstmölich zu ändern und Fahrkarten im Omnibus gegen Bargeld
zu verkaufen, sofern Sie keine anderen Möglichkeiten (z.B. Automaten)
an den Haltestellen schaffen.

M. Fleischner, Wendelstein

i Der Leserbrief wurde von der Redaktion gekürzt, ist aber ungekürzt
unter www.meier-magazin.de/link/181 aufrufbar und kann dort auch 
direkt kommentiert werden.   <

Leserbeitrag

ÖPNV nur 
noch mit Smartphone ?

Diskutieren Sie mit, auf 
www.meier-magazin.de/link/181
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Wandern 
& Radeln
in der Region

anderswo
und

Do, 03.03. |  Senioren Kurz-Wanderung
TP: 10:30 Uhr Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromerstraße 70

Sa, 12.03. |  Tageswanderung von Stein – 
Hainberg - Oberasbach – Stein 
EK: Schwarzens Kreuz oder Kettler Oberasbach, ca. 11 km,
1. TP: 10 Uhr Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromerstraße 70
2. TP: 10:15 Uhr mit PKW bis Stein Gerasmühlerstr. Parken
beim Spielplatz Wiesengrund WF: Walter und Betty Thiem,
Tel.: 01578 723 8915 oder. 0911 635645

Di, 15.03. |  Vereinsnachmittag
14:30 Uhr im Vereinsheim SVR, Schlössleinsgasse 9

Do, 17.03. |  Senioren Kurz-Wanderung 
TP: 10:30 Uhr Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromerstraße 70

Sa, 26.03. |  TW: „Zu den Christrosen“ von Vorra
– ALFALTER– Hohenstadt
TT-Plus 10, 1. TP: 08:15 Uhr Bahnhof Reichelsdorf, Wald-
stromerstrasse 70, Abfahrt S 2 um 08:48 Uhr, 2. TP: 08:45
Uhr Nbg – Hbf. DB Regio ab 09:08 Uhr Richtung Neuhaus-
Pegnitz, EK: Stiegler in Alfalter, WF: Jutta Vogt, ca. 10 km, 

Do, 31.03. |  Senioren Kurz-Wanderung 
Bitte anrufen 0172-86 56 355, TP: 10:30 Uhr Bahnhof Rei-
chelsdorf, Waldstromerstraße 70,  EK Röttenbach - Dech-
sendorf

i Auch diese Termine gehen natürlich nur, wenn es uns
die Gesundheit und Corona zulassen.

Bitte für alle Wanderungen anmelden beim jeweiligen
Wanderführer oder 2. Vorstand Telefon 0172 86 56 355

Rudolf Lutz, 2. Vorstand Rudolf Lutz   <

Geschäftsstelle: Dallingerstr. 41, 90459 Nürnberg,
Tel. 0911 / 45 42 90 www.fraenkischer-albverein.deFränkischer Albverein Schwabach e.V.

So. 13.03  |  8:55 bis 18 Uhr
Tageswanderung in der Oberpfalz
Rauf und runter in der Oberpfalz – Felsen und schöne Aus-
sichten. Etzelwang – südl./nördl. Helmloch – Gaisheim –
Hohe Zant – Kirchenreinbach – Etzelwang. TTplus 10
l.u.s.G., Gehzeit: ca. 6 Std., 21 km. TP1: 08:55 Uhr Schwa-
bach-Bf. (Abf. 09:07 Uhr, RB16, Gl.3) umst. Nbg. Hbf. (Abf.
09:43 Uhr, RE41, Gl.17) TP2: 09:25 Uhr Nbg. Hbf. Mh
PKW-Treff: Etzelwang-Bf 10:10 Uhr. WF: S. Mössner /
B.Schreiner, 0176-92457152, Anmelden bis 10.03.22

Do. 17.03.  |  9 bis 18 Uhr
Zum Baum-Labyrinth aus Feld Ahorn
Markt Emskirchen – Elgersdorf – Hagenbüchach – 
Grieshof – Gunzdorf - Mark Emskirchen

TTplus 7, I.u.s.G., Gehzeit: ca. 3,5 Std., 15 km
TP: 09:00 Uhr Schwabach Bf. (Abf. 09:07 Uhr, R60, Gleis 3)
umst. Nbg. Hbf. (Abf. 09.38 Uhr Gleis 14) 
TP: 10:07 Uhr Autofahrer Markt Emskirchen Bf. 
WF: Waltraud Bauer  0911/454290  Rucksackverpflegung,
Schlusseinkehr

Sa. 19.03.  |  8  bis 18 Uhr
Entlang des „Bethang“ Wegs – Teil 5
Dechsendorf – Erlangen – St. Johann. 
TTplus 7, l.u.s.G., 
Gehzeit: ca. 3,5 Std., 11 km
TP 1: 08:00 Uhr Schwabach
Bf. (Abf. 08:19 Uhr S2), 
umst. Nbg-Hbf. 
TP 2: 08:30 Uhr Nbg. Hbf.
(Abf. 08:49 Uhr S1 Gl.2 ) 
umst. Erlangen
WF: Roland Beck steigt in
Nbg. Hbf. (Abf. 08:49 Uhr
S1 Gl.2) zu. 
Tel. 0911-92339019 bitte Rucksackverpflegung im Fall,
dass die Gastwirtschaft uns nicht aufnehmen kann.

Do. 24.03.  |  8:30 bis 18 Uhr
Ab Georgensgmünd über den Seenländer
nach Spalt
Georgensgmünd – Niedermauk – Unterbreitenlohe –
Großweingarten, ggf. Rucksackverpflegung – Spalt
TTplus 7 l.u.s.G., Gehzeit: ca. 4,5 Std., 15,5 km. 
TP1: 08:30 Uhr Schwabach Bf. (Abf. 08:48 Uhr, R6)  
TP2: 09:03 Uhr PKW-Treff Georgensgmünd-Bf. Gleis 3. 
WF: Kristiane Reiber, Tel. 09175/9081248, Anmeldung bis
Di. 22.03. WF erwartet die Gruppe in Georgensgmünd.

Sa. 26.03.  |  8:25  bis 18 Uhr
Wanderung Im Nürnberger Norden
Kalchreuth – Kreuzweiher – Dormitz – Bannwalddenkmal
– Kalchreuth

TTplus 7 – l.u.s.G., Gehzeit: ca. 4 Std., 14 km.
TP: 08:25 Uhr Schwabach Bf. (Abf. 08:39 Uhr S2) umst. Nbg.
Hbf. (Abf. 09:16 Uhr U2) umst. Nbg. Nordost (Abf. 09:30 Uhr
RB 21) WF: Siegfried Bauer erwartet die Gruppe Nbg. Hbf.
Gl. 3., 0911/454290, Autofahrer Kalchreuth Bf. 9:45 Uhr

Di. 29.03.  |  18 bis 21 Uhr
Jahreshauptversammlung
Jahreshauptversammlung Fränkischer Albverein 
Schwabach e.V. Nur für Mitglieder der Gruppe Schwabach.
Im Restaurant „Das Laumer“, Kappadocia 1, Schwabach
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

4

4

Für alle Wanderungen gilt:
Selbstauskunft beim Wanderführer ausfüllen bevor Sie
die Wanderung antreten. Die Corona-Regeln sind zube-
achten 1,5-2 m Abstand beim Wandern. Mundschutz-
pflicht in der Gastwirtschaft, am Bahnhof und im Zug.
Anmeldung für alle Wanderungen erforderlich

*I.u.s.G. = Leichtes und schwieriges Gelände im
Wechsel.Gäste sind willkommen, soweit beim ent-
sprechenden Termin nichts anderes angegeben ist.

4
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BUNI Kultur- und Freizeittreff

Fahrradworkshop 
Fahrrad kaputt? 
Dann ab ins BUNI!

Hier wird Ihnen geholfen Ihr Rad
zu reparieren und Sie erhalten 
hilfreiche Tipps und Tricks rund
ums Thema Fahrrad.

i Termine:
Freitag 04. / 11. / 18. / 25. März 
jeweils von 17 bis 19:30 Uhr

Wo: BUNI Kultur- und Freizeittreff,
Bertolt-Brecht Straße 6 (Hinterein-
gang)

Kristina Heller   <

Fränkischer Albverein OG Reichelsdorf-Mühlhof

4

4

4
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Bund Naturschutz - Ortsgruppe Schwanstetten

Die lebendige Kraft der Knospen 
BN-Kräuterführung, Sa. 19.03. von 14 bis 16:30 Uhr

Einführung in die Gemmotherapie „In der Knospe ist das Leben“ 
Motto: Wildpflanzenwanderung zu den „Salat- und Medizinbäumen“
Der Bund Naturschutz lädt zu seiner diesjährigen 1. Kräuterführung mit 
Kräuterpädagogin Erika Scheuerer ein. Diesmal geht es um die Heilkräfte 
der Knospen (Gemmotherapie). Diese Veranstaltung ist ein besonderer Au-
genöffner für das, was im Verborgenen der Natur schlummert. Das Leben-
digste der Pflanze ist die Knospe. Das junge Embryonalgewebe von Bäumen
und Sträuchern liefert uns kleine gesundheitliche Kraftpakete, die immer 
beliebter werden. Das Knospen und Triebspitzen von Pflanzen besonders
wertvoll sind, ist nicht neu. 
Seit Menschengedenken wurden sie in der traditionellen Volksmedizin 
verwendet und gehörten früher regelmäßig zur Nahrung des Menschen. 
Das Wissen um das Heilen mit dem Lebendigen der Bäume ist sehr alt und
reicht über die Kulturgeschichte der Menschen zurück in die Tierwelt. Kranke
Tiere nutzen instinktiv die heilende Wirkung der Knospen. Sie stärkten sich

gezielt mit Holler, Esche
oder Ahorn. Seit 8000 Jah-
ren nutzten Menschen und
Tier sie als Kraftnahrung,
Energielieferant und Natur-
medizin. 

In dieser Führung erklärt die Kräuterpädagogin Erika Scheuerer ein paar der
wichtigsten Knospen, wie man sie erkennt, sammelt, verarbeitet und deren
Anwendungsgebiete für unsere Gesundheit.

i Anmeldung bis 16.03.2022 bei Elke Küster-Emmer, Tel. 09170-1790 
Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekanntgegeben. 
Kostenbeitrag 15 Euro, Mitglieder 13 Euro

Elke Küster-Emmer   <

Bund Naturschutz - Ortsgruppe Schwanstetten

Wanderung zum Märzenbecher-Blütenmeer 
mit Bund Naturschutz und Förster, Sa. 12.03. von 15 bis 17 Uhr

Jubiläum! 30. Soos-Wanderung des Bund Naturschutz Schwanstetten
Wie jedes Jahr (seit 30 ! Jahren) lädt die Ortsgruppe Schwanstetten des Bund
Naturschutz Interessierte zur Märzenbecher-Wanderung in die Soos ein. 
Dies ist eine Gelegenheit, die unter Naturschutz stehenden Märzenbecher in
Hülle und Fülle zu bewundern und eines der schönsten Naturschauspiele zu
erleben. Der zuständige Förster Hubert Riedel kann alle Fragen beantworten,
auch Fragen über Waldbewirtschaftung, Sturmschäden und den Klimawan-
del. Diese Frühjahrsboten, die viel Licht brauchen, haben die besten Bedin-
gungen, solange die Laubbäume in der unmittelbaren Nachbarschaft noch
keine Blätter ausgetrieben haben. Durch die Auslichtung des Waldbestands
und des Waldumbaus haben sich die Märzenbecher inzwischen sehr stark

ausgebreitet. Sie gehören heute zu
den gefährdeten Arten und sind ge-
setzlich besonders geschützt, so wie
auch der Seidelbast, oder „Keller-
hals“, den man ebenfalls bewundern
kann.

i Treffpunkt: Schleuse Leerstetten, Die Wanderung ist kostenlos, 
ohne Anmeldung. Spenden sind willkommen.

Elke Küster-Emmer   <

4
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VdK Kornburg - Worzeldorf

Aktuelles vom VdK Kornburg- Worzeldorf
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK,
Liebe Leserinnen und Leser,

leider ist es uns derzeit aus den bekannten Gründen nicht möglich, ge-
meinsame Treffen durchzuführen und uns untereinander auszutauschen,
auch die beliebten Monatstreffen im Februar und März können – nach
aktuellem Stand – leider nicht stattfinden.

Unabhängig davon haben wir eine Reihe von Ideen und Überlegungen
zusammengetragen, die wir in diesem Jahr – nach Besserung der Lage –
gern mit unseren Mitgliedern umsetzen möchten. Die entsprechenden
Informationsschreiben werden in den nächsten Tagen versendet. Wir
freuen uns über Ihre Rückmeldungen. Bis dahin trösten wir uns mit Erin-
nerungen, diesmal mit einer tollen Winterlandschaft.

Am 07.04.2022 findet eine Tagesfahrt mit dem Bus nach Regensburg
statt. Geplant ist u.a. eine Stadtrundfahrt mit dem Bummelzug durch die
historische Altstadt. Informationen und Anmeldungen gern bei Fr. Rosi
Fuchs unter 0911-88 20 44

Die verschobene Bäderreise nach Moravske Toplice in Slowenien ist
für den Zeitraum vom 30.04. bis zum 08.05.2022 vorgesehen. Nähere
Informationen und Reservierungen gerne bei Frau Traudl Schmidt unter
Tel. 09129-82 22.

Unsere traditionelle Familienfeier soll am Samstag, dem 14.05.2022
ab 14 Uhr stattfinden. Weitere Einzelheiten werden noch rechtzeitig mit-
geteilt.

Wir bitten um Verständnis, dass alle Veranstaltungen unter dem Vor -
behalt der aktuellen Coronalage und deren Bestimmungen stehen.

Den Angehörigen verstorbener Mitglieder unseres Ortsverbandes 
sprechen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus. Wir werden ihnen ein
ehrendes Gedenken bewahren.

Allen Geburtstagskindern im Monat Februar und März gratulieren wir
bereits an dieser Stelle ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute und
Gesundheit für das zukünftige Lebensjahr.

Herzliche Grüße
Ihr Matthias Olbert
Vorsitzender OV Kornburg-Worzeldorf

Kontakt: Matthias Olbert, Tel: 09129-90 79 49, fvs.olbert@t-online.de <

4
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Norman Langer – Pflegegutachtenexperte

Auswirkungen des „Gesetz zur Weiterentwicklung 
der Gesundheitsversorgung“ in der Pflege
Zum 01.01.2022 traten zahlreiche Änderungen im Bereich Pflege in Kraft. Grundlage ist das „Gesetz zur Weiterentwicklung der
Gesundheitsversorgung“ (GVWG). Im Folgenden ein Überblick über die wichtigsten Neuerungen:

1. Übergangspflege im Krankenhaus
Sofern unmittelbar im Anschluss an eine Krankenhausbehandlung er -
forderliche Leistungen der Häuslichen Krankenpflege, Kurzzeitpflege,
Leistungen zur medizinischen Rehabilitation oder Pflegeleistungen nach
SGB XI nicht oder nur unter erheblichem Aufwand sichergestellt werden
können, ist eine bis zu zehntägige Übergangspflege im Krankenhaus
möglich.

2. Ambulante Sachleistungen
Der Pflegesachleistungsbetrag wurde um 5% angehoben. Folgende 
monatliche Beträge können je nach Pflegegrad von ambulanten 
Pflegediensten abgerufen werden:

                                  Bis 31.12.2021           Ab 01.01.2022
Pflegegrad 2:                   689€                              724€
Pflegegrad 3:                1.298€                          1.363€
Pflegegrad 4:                1.612€                          1.693€
Pflegegrad 5:                1.995€                          2.095€

3. Beträge für Kurzzeitpflege
Für eine bessere Unterstützung der häuslichen Pflege durch die Kurzzeit-
pflege wurde der Höchstbetrag für die Kurzzeitpflege um 10% angeho-
ben. Jeder Pflegebedürftige ab Pflegegrad 2 hat einen jährlichen 
Anspruch auf einen Betrag in Höhe von 1.774€. Mit den nicht in Anspruch
genommenen Mitteln der Verhinderungspflege stehen insgesamt 3.386€
pro Kalenderjahr zur Verfügung.

4. Hilfsmittelverordnungen durch Pflegefachkräfte
Pflegefachkräfte können unter bestimmten Voraussetzungen Pflegehilfs-
mittel empfehlen. Einer ärztlichen Verordnung bedarf es bei Vorliegen
einer Empfehlung der Pflegefachkraft nicht mehr. Das empfohlene 
Hilfsmittel muss folgenden Zielen dienen:

• Zur Erleichterung der Pflege der oder des Pflegebedürftigen beitragen
oder

• Zur Linderung ihrer bzw. seiner Beschwerden beitragen oder

• Der oder dem Pflegebedürftigen eine selbstständigere Lebensführung
ermöglichen.

5. Erstattungsansprüche nach Tod eines Pflegebedürftigen
Bisher erloschen Erstattungsansprüche gegenüber der gesetzlichen 
Pflegeversicherung mit dem Tod eines Pflegebedürftigen. So wurden
häufig vorfinanzierte Leistungen für Verhinderungspflege, Entlastungs-
leistungen oder wohnumfeldverbessernde Maßnahmen nicht mehr 
erstattet. Durch die Neuregelung können nun Erben innerhalb von zwölf
Monaten nach dem Tod des Pflegebedürftigen diese Erstattungsan -
sprüche geltend machen.

6. Digitale Pflegeanwendungen
Pflegebedürftige haben gegenüber der Pflegeversicherung einen 
Anspruch auf digitale Pflegeanwendungen und ergänzende Unterstüt-
zungsleistungen in Höhe von monatlich 50 Euro.

7. Pflegekosten im Heim
Pflegebedürftige, die in vollstationären Einrichtungen leben, erhalten je
nach Länge des Aufenthalts im Pflegeheim einen Leistungszuschlag auf
den zu zahlenden Eigenanteil an den pflegebedingten Aufwendungen.
Für Heimbewohner mit Pflegegrad 2-5 beträgt der Leistungszuschlag:
• 5% innerhalb des ersten Jahres,
• 25% bei mehr als 12 Monaten,
• 45% bei mehr als 24 Monaten und
• 70% bei mehr als 36 Monaten, die ein Pflegebedürftiger im Heim lebt.

Zusätzliche Kosten für Unterkunft, Verpflegung, Investitionskosten und
Ausbildungsumlage sind weiterhin vom Pflegebedürftigen selbst zu tragen.

Anspruch auf Pflegeberatung

Pflegebedürftige ab dem Pflegegrad 1 haben zweimal jährlich einen 
Anspruch auf eine kostenlose Pflegeberatung durch die Pflegekasse, 
ambulante Pflegedienste oder anerkannte, neutrale Beratungsstellen.
Nutzen Sie die Möglichkeit, sich individuell über die Änderungen, 
Leistungen der Pflegeversicherung und Entlastungsmöglichkeiten für
pflegende Angehörige beraten zu lassen!

Norman Langer, Pflegegutachtenexperte   <
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Was macht eigentliche eine Seniorenbeauftragte ?
Die Seniorenbeauftragte der Marktgemeinde Wendelstein, Frau Sonja Kreß von Kressenstein, steht im Interview Rede und Antwort.

Warum haben Sie sich dazu entschieden, das Amt der Seniorenbeauf-
tragten zu übernehmen und auszufüllen ?

Ich habe mich vor vielen Jahren entschieden, als Partei-Freie für einen Sitz
im Wendelsteiner Marktgemeinderat zu kandidieren. Mein Ausgangs-
punkt damals wie heute war, mich einzubringen für die Gemeinschaft. 
Beruflich bin ich Beschäftigungs- und Bewegungsleiterin im Betreuten
Wohnen Am Alten Bahnhof. Aus dieser Arbeit schöpfe ich Spaß und
Freude. Nachdem es mir wichtig ist, der Gemeinschaft etwas zurückzuge-
ben, erschien mir die Aufgabe der Seniorenbeauftragten ein guter Weg
und an dieser Sicht der Dinge hat sich nichts geändert. Ich arbeite gerne
(und ich glaube auch gut) mit älteren Menschen und sehe das als meine
Aufgabe. Das sahen und sehen meine Kollegen im Marktgemeinderat
wohl ähnlich und haben mich seit 2009 immer wieder zur Seniorenbeauf-
tragten gewählt.

Welche Aufgaben bringt das Amt der Seniorenbeauftragten mit sich ?

Gemäß der „Satzung zur Regelung der Tätigkeit und der Aufgaben der
Seniorenbeauftragten“ ist es meine Aufgabe, Kontakt zu älteren Mit -
bürgern aufzunehmen, deren Belange gegenüber dem Rat, Behörden
und Institutionen zu vertreten, die Infrastruktur der Seniorenarbeit zu 
fördern und vieles mehr. Es geht darum für Senioren eine Ansprech -
partnerin zu sein, um zuzuhören, zu vermitteln, Ratschläge zu geben;
Sprachrohr und Übersetzer zwischen Senioren und Verwaltung zu sein.
Gleichzeitig gilt es Großprojekte, wie beispielsweise den Generationen-
park, anzuschieben, mitzugestalten. Ganz praktisch betreibe ich im alten
Wendelsteiner Rathaus ein Seniorenbüro (jeder erster Mittwoch im
Monat, 16 bis 17.30 Uhr, Zi. 01 EG). Dort stehe ich für angemeldete und
unangemeldete Interessenten zur Verfügung.

Was reizt Sie an dem Amt der Seniorenbeauftragten ?

Mir ist es wichtig, da zu sein, Menschen ernst zu nehmen, zu helfen, zu
vermitteln, manchmal auch einfach nur zuzuhören. Dafür bekomme ich
aus der Bevölkerung sehr viel Dankbarkeit und Wertschätzung. Für mich
ist das sehr erfüllend und gleichzeitig macht es mich doch ein bisschen
stolz, dass mir aus der Bevölkerung so viel Vertrauen entgegengebracht
wird. Ich glaube, ich bin an der richtigen Stelle angelangt und habe schon
viel für die Senioren der Marktgemeinde Wendelstein auf den Weg brin-
gen können. Für mich ist auch wichtig, als parteifreie Gemeinderätin im
Amt der Seniorenbeauftragten neutral und im Sinne für die Bürger/innen
Entscheidungen zu treffen und umzusetzen.

Welchen Mehrwert hat die Gemeinde durch Ihre Arbeit ?

Tatsächlich eine schwierige Frage. Ich glaube, ich mache das Leben vieler
Menschen in Wendelstein besser, lebenswerter. Ich helfe Menschen,
denen Hilfe guttut. Das lässt sich nicht in Zahlen messen, in einem „Wert“.
Ich bin überzeugt, dass es richtig ist, die zu unterstützen, die Unterstüt-
zung brauchen. Alt werden ist in unserer auf Jugendlichkeit und Dynamik
getrimmten Welt nicht einfach, besonders wenn die jeweilige Familie
nicht vor Ort lebt. Dafür braucht es Zeit, ein offenes Ohr und Engage-
ment. Zumindest diese Menschen haben dadurch einen Mehrwert.

Im Rückblick auf das letzte Jahr – 
wie haben Sie Ihre Tätigkeit empfunden ?

Leider muss aus Corona-Gründen vieles zurückgefahren werden, so das
Seniorenkegeln, das Seniorenkino oder auch das Tischtennis für Senio-
ren. Aus diesem Grund muss die Seniorenmesse auch wieder ausfallen,
ich hoffe auf das nächste Jahr. Gleichzeitig ist die Nachbarschaftshilfe in
Corona-Zeiten noch wichtiger geworden. Neu hinzugekommen ist die
Organisation von Impfterminen für Senioren, insbesondere die Beglei-
tung sowie die Hin- und Rückfahrt.

Was wünschen Sie sich von der Gemeindeverwaltung und den 
Gemeinderäten, um Ihre Aufgabe zu unterstützen ?

Für meine Projekte bekomme ich Unterstützung von vielen ehrenamtlichen
Mitarbeiter/innen aus der Bevölkerung und aus dem Referat 2, Kultur und 
Soziales Frau Porschert der Marktgemeinde Wendelstein. Beispielhaft möchte
ich nennen, das Seniorentischtennis (Danke an Herrn Felger), das Senioren-
kino (Danke an Frau Babinski aus dem Kinder- und Jugendbüro), das 
Seniorenkegeln in Kooperation mit der Kegelabteilung des TSV Röthenbach
(Danke an Frau Lerm), sowie die Seniorenmesse, unterstützt von der
Gemeinde verwaltung, insbesondere dem 1. Bürgermeister Werner Langhans,
und viele andere Projekte, die sonst so nicht möglich wären. Ich bin 
sehr glücklich, dass viele Menschen innerhalb und außerhalb der Gemein-
deverwaltung sowie aus der Bevölkerung die Seniorenprojekte unterstützen.

Von der Politik wünsche ich mir mehr Offenheit für die Belange älterer
Bürger/innen, beispielsweise die Erkenntnis, dass Digitalisierung zwar
eine feine Sache ist, aber die Generation ohne Smartphone oder E-Mail
von Vielem mittlerweile ausgeschlossen ist. Auch wünsche ich mir, dass
die Inklusion weiter vorangebracht und umgesetzt wird. Darüber hinaus
sollte das Ehrenamt als Eckpfeiler unserer Gesellschaft dringend einen
höheren Stellenwert bekommen – man stelle sich vor, es gäbe keine 
ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen. 

Vielen Dank Frau Kreß von Kressenstein, dass Sie meine Fragen so
offen beantwortet haben. 

Das Interview führte Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIE-
GRÜNEN im Marktgemeinderat Wendelstein

Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN 
im Marktgemeinderat Wendelstein   <

v. l.: die Seniorenbeauftragte Frau Kreß von Kressenstein 
im Interview mit Martin Mändl 

© Carolin Töllner

Markt Wendelstein

Seniorensprechstunde
im Alten Rathaus

Jeden ersten Mittwoch im Monat um 16-17:30 Uhr (bei Feiertag am darauf -
folgenden Mittwoch) findet im Alten Rathaus in Wendelstein die Senioren-
sprechstunde der Seniorenbeauftragten Sonja von Kreß statt. 

Die Seniorenbeauftragte der Gemeinde Wendelstein beantwortet gerne Ihre
Fragen. Für einen Termin melden Sie sich bitte unter der Telefonnummer
09129 / 29 45 948 an. Bitte beachten Sie in der Corona-Zeit die aktuell gülti-
gen Regelungen. 

i Die Termine: 02. März / 06. April / 04. Mai / 01. Juni
Wo: Hauptstr. 8 (Altes Rathaus, Zimmer 1 im EG), 90530 Wendelstein
Ein barrierefreier Zugang befindet sich auf der Rückseite des Alten Rathauses.
Da das Rathaus in Coronazeiten nicht öffentlich zugänglich ist, klingeln Sie
bitte bei »Seniorensprechstunde«. Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes
ist Pflicht. 

Sonja von Kreß, Seniorenbeauftragte der Gemeinde Wendelstein <

4
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Malteser Hilfsdienst e. V. Wendelstein 

Kleines, aber feines Programm
Jahresrückblick des Malteser Kulturbegleitdienstes in Wendelstein

Die Aktivitäten des Malteser Kulturbegleitdienstes in Wendelstein (MKBD)
waren wie bereits im Vorjahr leider auch 2021 auf wenige Highlights 
beschränkt. Die Freude der teilnehmenden Senioren und der ehrenamt-
lichen Begleiter über die durchführbaren Events war dafür umso größer.
Gleich zu Jahresbeginn war klar, dass geplante Ausflüge, Treffen oder die
Teilnahme an Kulturveranstaltungen zum Schutz aller Beteiligten abge-
sagt werden müssen. Lediglich telefonischer Kontakt war noch möglich.
Das Verständnis dafür war groß, aber auch das Bedauern – schließlich
sind die Angebote des Begleitdienstes für die Senioren stets willkom-
mene Abwechslungen im Alltag.

Im Sommer besserte sich die Infektionslage – mit einem kurzfristig 
organisierten Besuch einer Eselfarm nahm das gesellige Leben wieder
Fahrt auf. Auf reges Interesse traf auch der gemeinsame Ausflug ins 
Heilbronner Münster zu einem Bläserkonzert: Das sakrale Ambiente, 
die hervorragende Akkustik, die dargebrachten Musikstücke und nicht
zuletzt das Gemeinschaftserlebnis zauberten ein glückliches Lächeln auf
die Gesichter der Teilnehmer. Im September stand mit einem klassischen
Klavierkonzert in der Oberfichtenmühle ein weiterer kultureller Höhe-
punkt auf dem Programm. Die Pianistin Victoria Hirschhuber, Stipendiatin
des Salzburger Mozarteums, ließ mit Klavierstücken unter anderem von
Mozart, Bach und Chopin die Herzen ihrer Zuhörer höherschlagen.
Ab Herbst mussten dann, der Coronalage geschuldet, weitere Veranstal-
tungen wie Vorträge und Geselligkeiten wieder „auf Eis gelegt“ werden. 

Die Senioren und die Mitglieder des MKBD hoffen nun sehnsüchtig auf
einen neuen Startschuss im Jahr 2022.

Wer Interesse an einer ehrenamtlichen Mitarbeit im Wendelsteiner
Kulturbegleitdienst hat, kann gerne mit der ehrenamtlichen Leitung
des Dienstes, Franziska Stengel, unter Telefon 0177 / 56 19 522 
Kontakt aufnehmen.

Johanna Kampmann   <

Im sakralen Ambiente des Heilbronner Münsters lauschte die Gruppe 
einem Bläserkonzert 

Verein Rummelsberger Hospizarbeit mit Begleitung Trauernder

Hilfe für Trauernde in Corona-Zeiten
Das Trauercafe Feucht ist wieder geöffnet.

Das Trauercafe Feucht ist jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 16.00
bis 18.00 Uhr für Sie da. Wir freuen uns am 2. und 16. März auf Ihren
Besuch. Sie sind herzlich eingeladen!

Das Gesprächsangebot richtet sich an Menschen, die einen Verlust 
erfahren haben. Ausgebildete und erfahrene ehrenamtliche Trauerbe-
gleiter*innen des Rummelsberger Hospizvereins  stehen Ihnen hilfreich
zur Seite und leiten das Gespräch. Es gibt Kaffee, Tee und Kuchen. 
Sie sind willkommen! 

Bitte wenden Sie sich für weitere Informationen an das Hospizbüro unter
der Rufnummer 09128/502513 oder hospizverein@rummelsberger.net .

i Wo: Mesnerhaus, Hauptstraße 58, Feucht
Erhard Spiegel   <
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HAUS & GARTEN

HandwerksKUNST
Bausparkasse Schwäbisch Hall AG

Viel Wirbel um die KfW-Förderung –
Welche Möglichkeiten künftige Bauherren sonst noch haben

Wer seinen Antrag bis zum plötzlichen Förderstopp am 24. Januar bei der
KfW eingereicht hat, kann nun doch die KfW-Förderung erhalten. Der 
zwischenzeitliche Förderstopp der Bundesregierung bringt dennoch viele
Finanzierungsvorhaben ins Stocken und sorgt für Verunsicherung. Wie der
Traum vom klimafreundlichen Zuhause für angehende Bauherren auch
auf anderen Wegen in Erfüllung geht, erklärt Immobilienexperte 
Oliver Adler von der Bausparkasse Schwäbisch Hall.

Die meistgenutzten KfW-Förderprogramme für energieeffiziente Neubauten – die Effizienz-
haus-Programme 40 (Plus) und 55 – wurden überraschend gestoppt.
Wer ein Vorhaben mit dem Standard EFH 55 geplant hat, muss sich jetzt nach anderen Möglichkeiten um-
schauen. Wer noch in diesem Jahr nach EFH 40 bauen will und seinen Antrag bis zum 24. Januar eingereicht
hat, kann nun doch noch vom Fördertopf profitieren, der nun aber auf eine Milliarde Euro begrenzt ist. 
Anschließend soll es ein Folgeprogramm für die Förderung energieeffizienter Gebäude geben. Auf 
die künftigen Förderbedingungen müssen Bauherren noch warten – oder sich andere Alternativen suchen.
Denn was viele nicht wissen: „Auch Bundesländer, Regionen und Kommunen bieten lukrative Förderungen
für klimafreundliche Neubauten“, erklärt der Schwäbisch Hall-Experte. So gibt es bei der landeseigenen 
L-Bank Baden-Württemberg bis zu 240.000 Euro als zinsloses Darlehen für Familien, wenn der Neubau 
entsprechende Energieeffizienzkriterien erfüllt. Andere Bundesländer setzen auf einen Familienbonus für
einkommensschwächere Haushalte mit Bauabsichten, z.B. Nordrhein-Westfalen.

Banken kennen regionale Förderprogramme    
„Regionale Förderungen ersetzen zwar die KfW-Programme nicht, können aber die Budgetlücke verkleinern
und geben planerische Sicherheit. Denn noch ist unklar, wie schnell die KfW neue Förderprogramme auflegt“,
so Oliver Adler. „Zuverlässige Informationen zu diesen Förderungen erhalten angehende Immobilienbesitzer
bei lokalen Banken und Energieberatern.“ Auch Portale wie www.CO2online.de helfen bei der konkreten
Fördermittelsuche.

BAFA-Zuschüsse für Sanierungsmaßnahmen bleiben  
Die gute Nachricht für Käufer von Gebrauchtimmobilien: Einzelsanierungsmaßnahmen sind vom Förderstopp
des Bundes nicht betroffen. Zuschüsse des Bundesamts für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) für 
Einzelmaßnahmen an Bestandsgebäuden, beispielsweise an der Gebäudehülle, der Heizung oder den 
Fenstern, bleiben erhalten. Für den Austausch einer Ölheizung durch eine Wärmepumpe oder Pelletsheizung
werden weiterhin bis zu 45 Prozent der Gesamtkosten, also für Anschaffung, Installation und Inbetriebnahme
gefördert. Auch hier bieten regionale Sanierungsförderungen gute Alternativen.

Auf Steuervorteile oder Schwäbisch Hall setzen          
Ein weiterer Weg ist die Steuerrückerstattung: Ob Wärmedämmung,
Fenster- oder Heizungstausch – sind die Anforderungen erfüllt, lassen
sich bis zu 20 Prozent der Kosten für die energetische Sanierung mit der
Steuererklärung geltend machen. Wer Kapital für die sogenannten 
SanReMo-Vorhaben – Sanierung, Renovierung, Modernisierung – benö-
tigt: Bei einem Darlehen von Schwäbisch Hall erhalten Erwerber von
Gebrauchtimmobilien für ihr Sanierungsvorhaben einen Zinsabschlag

von 0,25 Prozentpunkten.

„Welcher Weg für die betroffenen Bauherren jetzt der richtige ist, hängt
von der Art und dem Umfang des Vorhabens ab. Wichtig ist es, Ruhe zu
bewahren und gemeinsam mit dem Baufinanzierungsberater oder dem
Energieberater nach einer neuen Lösung zu suchen“, rät Oliver Adler.

Sebastian Flaith, Presseinformation   <

Damit der Wohntraum nicht platzt: 
Bauherren sollten die Landesförderprogramme prüfen.

© Bausparkasse Schwäbisch Hall

© Bausparkasse Schwäbisch Hall
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BUNI Kultur- und Freizeittreff

Landschafts Impressionen
Einblick in Form und Farbe italienischer Landschaften!
Vernissag Sa. 05. März 17 bis 19 Uhr

Mit einer erfrischenden Naivität in
Pinselführung bringt die Künstlerin
Stefanie Krause toscanische Land-
schaften in dominierendem Orange
auf Leinwand!

i Wo: Bertolt-Brecht Straße 6 
(Hintereingang), 90471 Nürnberg, 
Veranstalter: BUNI Kultur- u. Freizeit-
treff

Kristina Heller   <

Künstlerbund Schwabach e.V.

Von bellenden Blüten
Petra Krischke – Malerei und genähte Skulpturen

Die Ausstellung in der Städtischen Galerie Schwabach entführt 
noch bis Sonntag, 20. März in eine fremdartige Welt voller Poesie.
Wie im Traum oder Märchen begegnen groteske Hybridwesen. Das 
aggressive Bellen von Hyänen und das blutrünstige Lachen von kitschig
gestylten Hunden geht eine eigenwillige Symbiose mit ebenso pracht-
vollen wie „bösen“ Blüten ein. Was auf den ersten Blick harmlos oder 
lustig wirkt, entfaltet bei näherer Betrachtung eine tiefer gehende 
Vieldeutigkeit. Krischke treibt es bunt. Ihr Kosmos ist mal traurig, mal
humorvoll, in jedem Fall aber unerwartet ab- und hintergründig.

i Wo: Königsplatz 29a, Schwabach, Veranstalter: Künstlerbund
Schwabach e.V. Öffnungszeiten: Do + Fr 11-16 Uhr, Sa 10-13 Uhr, 
So 13-16 Uhr. Bitte beachten Sie die 2G+ Regelung für den Ausstel-
lungsbesuch

Reinhard Klix   <

Städtische Galerie Schwabach

4
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LBV Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V.

Auf in die Gärten, fertig, Vogel!
Neue Auszeichnung von LBV und LfU für private Gärten: 
Plakette »Vogelfreundlicher Garten« – jetzt ehrenamtlich in Gartenjury aktiv werden

Die neue Aktion »Vogelfreundlicher Garten« des bayerischen Natur-
schutzverbands LBV und des Bayerischen Artenschutzzentrums des 
Landesamts für Umwelt (LfU) startet: Gärten, die wertvollen Lebensraum
für Vögel und Insekten bieten, wird eine Plakette verliehen. Bis im Früh-
ling die Bewertungsphase für die neue Auszeichnung von privaten 
Gärten in Bayern startet, sucht der LBV noch Freiwillige, die jetzt gerne
als ehrenamtliche Gartenbewerterin oder -bewerter aktiv werden möch-
ten. „Wer auf seiner Liste der guten Vorsätze fürs neue Jahr stehen hat,
sich ehrenamtlich mehr zu engagieren und dabei Gartenfan ist, hat 
nun eine gute Gelegenheit dazu. Denn für die zukünftige Bewertung der
vogelfreundlichen Gärten sind wir noch auf der Suche nach ehrenamt -
lichen Mitgliedern für unsere bayernweite Gartenjury”, sagt der LBV-
Vorsitzende Dr. Norbert Schäffer. 

Für Interessierte findet am 22. Februar ein bayernweiter Online-
Informationsabend statt. Die Anmeldung dafür sowie weitere Infos
gibt es unter www.vogelfreundlichergarten.de .

„Unser Ziel für 2022 sind 1.000 Gärten, die mit
der Gartenplakette ausgezeichnet werden
sollen“, so Anke Brüchert, LBV-Projekt-
team »Vogelfreundlicher Garten«. 
Um dies zu erreichen, ist der LBV derzeit
noch auf der Suche nach ehrenamtlichen
Gartenbewerterinnen und -bewertern. 
In einer verbindlichen Schulung werden
die interessierten Ehrenamtlichen mit dem
nötigen Wissen und den Materialien für die
Bewertungen ausgestattet.

In einer erfolgreichen Pilotphase im Sommer 2021 wurden bereits 100
Gärten bewertet. Die Bilanz der Testphase ist durchweg positiv. „Wir sind
überwältigt von der Begeisterung und dem Engagement, mit dem die
ehrenamtliche LBV-Gartenjury wie auch die Gartenbesitzerinnen und -
besitzer an der Pilotphase zum Vogelfreundlichen Garten teilnahmen“,
freut sich Anke Brüchert. Private Gartenbesitzerinnen und -besitzer 
können sich ab Frühjahr für die Auszeichnung mit der neuen Plakette
»Vogelfreundlicher Garten« auf der Webseite des LBV bewerben.

Über das Projekt:

Die von LBV und LfU verliehene, kostenlose Gartenplakette »Vogel-
freundlicher Garten« ist eine Wertschätzung und Auszeichnung von 
besonders vogelfreundlichen und artenreichen Gärten, egal ob groß
oder klein. Mit der Auszeichnung wollen wir ein Umdenken in Gang 
setzen und die Akzeptanz für etwas mehr Wildnis vor der eigenen Haus-

tür erhöhen. 

Die Bewertung erfolgt durch ein ehrenamtliches Team der LBV-
Gartenjury nach einem festgelegten Kriterienkatalog. Werden

genügend Kriterien erfüllt, erhält der Garten die Plakette, mit
der öffentlich gezeigt wird, dass dieser vogelfreundlich ist.
Die Aktion findet im Rahmen der Kampagne »gArtenvielfalt
des LfU« statt. Umweltminister Thorsten Glauber ist der
Schirmherr. 

Alle Infos dazu unter www.vogelfreundlichergarten.de .

Markus Erlwein, LBV-Pressestelle   <

Gartenbewertung Fam. AltmannVogelfreundlicher Naturgarten © E.-Steidl / LBV-Bildarchiv

Amseln greifen gerne bei
Früchten des Sanddorns zu. 

© Ralph Sturm
 / 

LBV-Bild
archiv

Garten mit Plakette 
»Vogelfreundlicher Garten«

© Carola Bria / LBV-Bildarchiv
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Landratsamt Nürnberger Land

Zeit für Veränderung bei Heckenpflanzen: 
Welche Arten ökologisch wertvoll sind
Heckenpflanzen gliedern einen Garten optisch und bieten Sichtschutz und Privatsphäre. Aus ökologischer Perspektive haben sie
allerdings viel wichtigere Anforderungen zu erfüllen. Warum Hainbuche, Feldahorn oder Holunder diesen Aufgaben gewachsen
sind, Kirschlorbeer, Thuja und Bambus aber nicht, erklärt die Kreisfachberatung Gartenbau und Landespflege am Landratsamt
Nürnberger Land.

Der Artenrückgang bei Insekten schreitet seit Beginn der ersten Studien
zu diesem Thema rasant voran. Die anerkannte „Krefelder Studie“, siehe
auch www.nabu.de/news/2017/10/23291.html, verzeichnet einen
Rückgang der Insektenbiomasse um erschreckende 76% in den letzten
30 Jahren, mit gravierenden Folgen für die gesamte Nahrungskette. 
Dieses drastische Insektensterben ist unter anderem auf mangelndes
Nahrungsangebot und wegfallenden Lebensraum zurückzuführen. 
Die gute Nachricht: Hier können alle helfen, die einen Garten besitzen
und ökologische wertvolle Hecken anlegen. Denn diese bieten Insekten
und Vögeln das so dringend nötige Angebot an Nahrung und Lebens-
raum.

Beliebt, aber weder heimisch noch hilfreich: 
Kirschlorbeer, Thuja, Bambus

Der vielgenutzte Kirschlorbeer ist in letzter Zeit medial unter Beschuss
geraten, von „Verbrechen an der Natur“ und „ökologischer Pest“ war 
zu lesen – und er sollte tatsächlich nicht die erste Wahl bei der Garten-
gestaltung sein. Zwar bieten seine Blüten ein kleines Nahrungsangebot
zwischen April und Mai, etwa für Hummeln und einige Wildbienenarten,
aber wenn die Lorbeerhecke Ende Februar geschnitten wird, hat die
Pflanze gar keine Zeit, neue Knospen zu bilden und blüht gar nicht erst.
Die Früchte des Kirschlorbeers sind für kleinere Singvögel wertlos, 
nur Amsel und Eichelhäher greifen gerne zu. Des Weiteren ist die unkon-
trollierte Ausbreitung des Kirschlorbeers problematisch: Durch Vogelkot
oder Gartenabfälle verbreitet sich die invasive Pflanzenart und verdrängt
heimische Arten in den Wäldern.

Der für Menschen und Tiere teils giftigen Thuja fehlen insektenfreund -
liche Eigenschaften gänzlich. Regenwürmer machen einen großen
Bogen um den Wurzelbereich der Thuja und selbst die Kompostierung
der Pflanzenreste gelingt zersetzenden Organismen nur schwer.

Inzwischen sieht man auch viel Bambus in deutschen Gärten. Die 
getrockneten Stäbe eignen sich zwar sich hervorragend zum Bau von 
Insektenhotels, aber die schlanken Halme aus der Familie der Gräser 
bietet Insekten und Vögeln keine Nahrung.

Heimische, insektenfreundliche Alternativen: 
Eibe, Liguster, Hainbuche, Feldahorn und viele mehr

Als immergrüne Alternative für eine blickdichte Hecke bietet sich die 
heimische Eibe an. Als zweihäusige Pflanze stellen die weiblichen Exem-
plare Samen für Vögel, die männlichen Vertreter Pollen für Insekten zur
Verfügung. Die Eibe ist schnittverträglich und robust, wächst relativ lang-
sam und gedeiht auch in schattigen Bereichen. Die Eibe ist in allen 
Pflanzenteilen sehr giftig, nur das Fruchtfleisch der beerenartigen 
Ringwulst ist ungiftig, nicht aber der Kern.

Auch der Liguster, oft als halb-immergrün bezeichnet, kann zur blick-
dichten Hecke herangezogen werden. Nur in besonders strengen 
Wintern verliert er seine Blätter. Die in dichten Rispen stehenden Blüten
dienen als Nektarquelle für Insekten, außerdem ist er als Nahrungs-
pflanze für einige Nachtfalterarten interessant.

Mit etwas Glück, sprich einem nicht allzu stürmischen Winter, kann ein
ganzjähriger Sichtschutz auch mit einer Hainbuchenhecke erreicht wer-
den. Diese behält ihr Herbstlaub über den Winter oft bis zum Neuaustrieb
im Frühjahr. Darüber hinaus ist die Hainbuche bestens schnittverträglich,
stellt geringe Bodenansprüche und bietet frühe Pollen für Insekten 
zwischen April und Mai.

Der Feldahorn eignet sich ebenfalls hervorragend als Schnitthecke, 
lockt Insekten sowohl mit Nektar als auch Pollen in Mai und Juni und 
ist für Vögel durch seine Spaltfrüchte interessant.

Wer mehr Platz zur Verfügung hat, oder sich bewusst entscheidet, der
Hecke mehr Raum zu geben, sollte eine freiwachsende Hecke anlegen.
Diese darf sich anders als die Schnitthecke frei entfalten und kommt
somit regelmäßig zur Blüte. Hier kann in puncto heimische, insekten-
freundliche Pflanzen aus den Vollen geschöpft werden: Pfaffenhütchen,
Gewöhnlicher Schneeball, Kornelkirsche, Hartriegel, Weißdorn,
Schlehe, Mispel, Holunder, Wildrosen – diese und viele weitere Gehölze
bieten der Tierwelt Nahrungs- und Lebensraum im heimischen Garten.

Wer eine Hecke besitzt und besonders, wer eine Hecke neu anlegt, steht
in der Verantwortung, nicht nur Sichtschutz, sondern auch Lebensraum
zu schaffen. Ökologisch nutzlose Exoten wie die Thuja sind schlicht 
nicht mehr zeitgemäß und Alternativen gibt es reichlich.

Weitere Auskünfte zur Pflanzung von Gehölzen, Sträuchern und Stauden
gibt die Kreisfachberatung Gartenbau und Landespflege am Landratsamt
Nürnberger Land, erreichbar unter der Telefonnummer 09123 950 6531
oder via Mail unter gartenbau@nuernberger-land.de.

Pressestelle des Landratsamts   <

Gewöhnlicher Schneeball
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Buchankündigung: Gartensafari.
Der heimischen Natur auf der Spur
Safari im eigenen Garten – Gärten sind mehr als nur eine Ansammlung hüb-
scher Pflanzen, sie bieten auch einer Vielzahl spannender Tiere ein Zuhause: 
da nagen blauschwarze Bienen an Apfelbäumen, Kröten lassen sich Huckepack
tragen, Spinnen machen Geschenke und Spechte graben nach Ameisen. 
Manche von ihnen sind eher heimliche Gäste; andere sind leicht zu beobachten,
wenn man weiß, worauf man achten muss. Hannes Petrischak lädt in »Garten-
safari« dazu ein, die tierische Wildnis vor der eigenen Haustür zu entdecken.

Ob Hummel oder Falter, Igel oder Rotkehlchen: Tierische Mitbewohner sind zu
jeder Jahreszeit in unseren Gärten aktiv. Der Biologe und Insektenexperte Hannes
Petrischak sensibilisiert in seinem neuen Buch »Gartensafari. Der heimischen
Natur auf der Spur« (ET 08.02.2022) für das Besondere im Alltäglichen und erklärt,
wann Naturliebhaberinnen und Tierfreunde am besten auf Safari gehen sollten,
um überraschende Begegnungen zu machen und gefährdete Gartengäste anzu-
treffen.

Mit 400 eindrucksvollen Natur- und Nahaufnahmen des Autors bietet das Buch
nicht nur jede Menge Gelegenheit, unsere Umgebung zu erkunden, sondern auch
wertvolles Know-how sowie Tipps zur naturnahen Gartengestaltung. Dabei eröff-
net sich auch ein völlig neuer Blick auf die ökologischen Zusammenhänge um uns
herum.

Ein opulenter Naturführer für die ganze Familie, mit dem die tollsten Entdeckungs-
touren gelingen – ob im eigenen Garten, auf Feld und Flur, im Wald oder im Stadt-
park um die Ecke.

Der Autor: Hannes Petrischak ist fasziniert von der Welt der Tiere,
insbesondere von der immensen Vielfalt der Insekten. Von 2010
bis 2016 war er Geschäftsführer der Stiftung Forum für Verant-
wortung. Heute leitet der promovierte Biologe den Geschäfts-
bereich Naturschutz der Heinz Sielmann Stiftung und lehrt am
Umwelt-Campus Birkenfeld. Bei oekom erschien von ihm zuletzt
»Expedition Artenvielfalt« (2019).

oekom Verlag  <

Gartensafari. Der heimischen Natur auf der Spur. 
Entdeckertipps rund ums Jahr«
Autor: Hannes Petrischak
Verlag: oekom Verlag
Seiten: 208 mit 400 farbigen Abbildungen
ISBN: 978-3-96238-247-6
Preis: 20,00 € / E-Book 15,99 €

Buchtipp
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LBV Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V.

Vögel auf Wohnungssuche – 
jetzt Nistkästen aufhängen

Jeder kann im Garten und auf dem Balkon helfen – 
LBV bietet kostenlosen Online-Kurs zu Nistkästen an

Die Tage werden wieder länger und vielerorts ist das Gezwitscher morgens gut zu
hören: Mit lautem Gesang stecken die Singvögel ihre Reviere ab und versuchen eine
Vogeldame anzulocken. "Ein passender Ort zum Nestbau ist nicht immer leicht zu fin-
den und so kämpfen Vögel zunehmend mit Wohnungsnot", erklärt die LBV-Biologin Dr.
Angelika Nelson. Die intensive Nutzung der offenen Landschaft, aber auch die trostlo-
sen Schotter- und Rasenwüsten mancher Hausgärten erschweren ihnen, einen geeig-
neten Brutplatz zu finden. Dabei lassen sich die Höhlenbrüter unter den Singvögeln,
wie zum Beispiel Kleiber oder Star, ganz einfach unterstützen: mit Nisthilfen. Der baye-
rische Naturschutzverband LBV ruft deshalb dazu auf, jetzt Nistkästen in Gärten und
an Balkonen aufzuhängen. 

Ältere Bäume mit Höhlen oder dichte Hecken aus heimischen Sträuchern,
wie Schlehen, Brombeere oder Heckenrose, bieten optimale Nistplätze
für eine Vielfalt von Vogelarten. Wo diese fehlen, kann jede und jeder jetzt
Nistkästen aufhängen und so praktischen Naturschutz im Garten leisten.
"Mit dem Aufhängen von Nisthilfen sollte man sich beeilen, denn einige
Vogelarten, wie zum Beispiel Meisen, haben sich schon zu Paaren zusam-
mengefunden und verschaffen sich nun einen Überblick über den aktu-
ellen Wohnungsmarkt", sagt Angelika Nelson. 

„Auch für die Reinigung
bereits bestehender Käs-
ten wird es höchste Zeit“,
meint die LBV-Biologin.
„Wer es die kommenden
Tage nicht schafft, sollte
die Vögel dann lieber
nicht mehr stören.“ Alte
Nester kann man aus den
Nistkästen einfach he-
rausnehmen. Wegen

möglicher Parasiten, wie Flöhen oder Milben, empfiehlt es sich, Hand-
schuhe zu tragen. Chemische Reinigungsmittel dürfen bei der Säuberung
nicht verwendet werden. 

Je nach Vogelart sind verschiedene Nistkastenformen, unterschiedliche
Größen der Einfluglöcher und Einzel- oder Gruppenanbringung der 
Kästen geeignet. „Wer nicht nur den klassischen Meisenkasten im Garten
aufhängt, kann auch Hausrotschwanz, Star und Spatz eine Brutstätte 
bieten und so die Artenvielfalt im Garten fördern“, sagt Nelson. 

Die Kästen sollten stabil und sicher vor Nesträubern wie Katzen und 
Mardern in einer Höhe von 1,5 bis 3 Meter mit einem Aluminiumnagel
angebracht werden. Eine Ausrichtung des Einflugloches nach Osten oder
Südosten ist wünschenswert, damit sich der Kasten nicht zu sehr aufheizt.
„Wird ein Kasten im ersten Jahr gar nicht angenommen, kann man ihn
einfach in eine andere Gartenecke umhängen“, empfiehlt die LBV-Biolo-
gin. Ein naturnaher Garten, in dem die Vögel für sich und ihren Nach-
wuchs Nahrung finden, erhöht die Wahrscheinlichkeit auf voll belegte
Nistkästen.

Kostenloser Online-Kurs und Bauanleitungen für Nistkästen 
Der LBV bietet wissenswerte Informationen zu Nistkästen in einem
kostenlosen Online-Kurs an. Jederzeit buchbar können Anfänger* -
innen und Fortgeschrittene in nur 30 Minuten das Wichtigste zu 
Nistkastentypen, Reinigung und Anbringung lernen. 
Bau-Anleitungen, ein kostenloses Faltblatt und viele weitere Informa-
tionen zu Nistkästen gibt es unter www.lbv.de/nistkasten. 
Wer es nicht mehr schafft, selbst eine Nisthilfe zu bauen, kann auf ein
breites Angebot im LBV-Naturshop zurückgreifen.

LBV-Naturtelefon: 
Kompetente Beratung zu Naturschutzthemen
Zu Fragen rund um Vögel und Vogelfütterung und allen weiteren 
Themen, die Wildtiere wie Igel, Fledermäuse, Insekten oder Eichhörn-
chen und Garten betreffen, bietet der bayerische Naturschutzverband
ab sofort kostenlose Beratung am LBV-Naturtelefon an. Sie erreichen
das LBV-Naturtelefon Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr unter
09174/4775-5000.

Markus Erlwein, LBV-Pressestelle   <

© Bria Peter / LBV Bildarchiv

© Sturm Ralph / LBV Bildarchiv 

Ein Star singt auf seinem Nistkasten sein Lied.
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Eine Kohlmeise beim »Hausbau«
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Markt Wendelstein

Dachflächenbegrünung
Förderung durch Wendelsteiner CO2-Minderungsprogramm

Der Markt Wendelstein und seine Gemeindewerke fördern seit lan-
gem die Energiewende und den Klimaschutz vor Ort. Bereits 2013
legte die Marktgemeinde ein CO2-Minderungsprogramm auf. Diese
wird von der Bevölkerung sehr rege in Anspruch genommen. Der
Marktgemeinderat hat es mittlerweile auf 26 Fördersegmente, auf-
geteilt in fünf Fachbereiche, erweitert.

Begrünte Dachflächen leisten einen wichtigen Beitrag für unser lo-
kales Mikroklima. Aufgrund ihrer kühlenden Wirkung helfen sie bei
hohen sommerlichen Hitzebelastungen und tragen außerdem zur
Reduktion der Schadstoffbelastung bei. Mit der Förderung von Dach-
flächenbegrünungen können triste Dachlandschaften zu grünen In-
seln in unserer Gemeinde werden.

Mit 25 Prozent der Kosten „ab Höhe Dachabdichtung“ und maximal
1.000 Euro wird die Begrünung von Dachflächen gefördert, soweit
diese nicht auf Grund gesetzlicher Verpflichtungen erfolgt. Antrags-
berechtigt sind Privatpersonen, gemeinnützige Organisationen, Un-
ternehmer und Freiberufler. Das Objekt muss im Gemeindegebiet
Wendelstein liegen.

Dem Antrag (www.wendelstein.de/CO2-Minderungsprogramm ,
Programmpunkt 20) sind die Rechnung oder der Zuschussbescheid
Dritter sowie ggf. die Zustimmung des Eigentümers beizufügen. Der
ausgefüllte und unterschriebene Antrag samt den erforderlichen
Nachweisen kann per Mail info@wendelstein.de, Fax 09129/401-206
oder Post an den Markt Wendelstein, Schwabacher Straße 8, 90530
Wendelstein übermittelt werden.

Bei Rückfragen steht das Bau- und Umweltreferat des Marktes Wen-
delstein, Telefon 09129/401-194, gerne zur Verfügung.

Norbert Wieser, Leiter Bürgermeisteramt und stv. Geschäftsleiter   <
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Tierhilfe Franken e.V. stellt vor …  

Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf  
Tel.: 09151 / 82 690  oder  0911 / 78 49 608  oder  09244 / 98 23 166
www.tierhilfe-franken.de info@tierhilfe-franken.de

Spendenkonto: IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11
Sparkasse Nürnberg    BLZ 760 501 01    Konto-Nr. 549 7011

Rem     (7 J.)
Rem, der herzensgute Hundemann,
ist ein absoluter Menschenfreund
und für sein Alter (7 J.) in Hochform.
Lieb, aufgeschlossen und umgäng-
lich verteilt er auch mal so manches
Küsschen. Auf Grund einer Gehbe-
hinderung seines Frauchens kam er zu uns. Mit Artgenossen, die er
kennt, versteht er sich bestens; bei Neuankömmlingen entscheidet
die Sympathie. Hier bereitet ihm manchmal die Leine ein wenig Pro-
bleme. Unser Goldstück liebt seine Gassi-Runden, ganz besonders
wenn Wasser in der Nähe ist, da ist die Wasserratte in ihrem Element.
Ebenso begeistert er sich für Spazierfahrten im Auto, kann aber auch
gut mal ein paar Stunden brav alleine zu Hause bleiben. Rem ist nun
auf der Suche nach einem neuen Zuhause bei einer ebenso netten,
bewegungsfreudigen Familie. Der Hundebub ist sehr intelligent, ge-
lehrig und kennt auch kleinere Kinder.

Kika     (3 J,/kastr.) 
Kika, unsere Schöne mit dem bezau-
bernden Schlappohr ist eine feinfüh-
lige, sehr anschmiegsame Hündin,
die ihren Menschen liebt.  Nicht auf-
dringlich, folgsam, liebenswert und
aufgeschlossen – so könnte man
ihren wunderbaren Charakter be-
schreiben.

Das Hundemädchen liebt Spaziergänge, ist sehr bewegungsfreudig,
auch eine amputierte Zehe schränkt sie kaum ein. Ein weicher Wie-
senboden wird von ihr jedoch bevorzugt. Die intelligente Kika sucht
ein Zuhause bei Menschen, die sie ein wenig fordern und ihr kluges
Köpfchen beschäftigen. Eine ländliche Gegend und ein Garten wären
optimal und gegen einen feinen, nicht zu stürmischen Hundekumpel
hätte sie nichts einzuwenden

Santano     
(3 J. /Ahnentafel vorhanden, 
kein Listenhund)

Santano ist eine Schmusebacke,
geht auf jeden Menschen freundlich
zu, er ist eine Exotic Bulldog. 

Selbstverständlich macht er alle
seine Grundkommandos und führt
diese auch gerne prompt aus. Nach Eingewöhnung macht es ihm
keine Probleme, einige Stunden allein zu bleiben. Auch im Auto ist er
ein unkomplizierter Beifahrer. Er liebt ausgedehnte Spaziergänge, im 
Garten ist er stets zu einem Spiel bereit. Pferde werden von ihm igno-
riert, Katzen gehören nicht zu seinem Freundeskreis, von Hündinnen
seiner Größe ist er sehr angetan. Gefällt Ihnen unser kerniger Bursche,
dann rufen Sie an. 

Yuma     (1 J.) 
Yuma ist eine sehr menschenbezo-
gene, liebenswerte Hündin mit
einem anhänglichen, sanften Wesen. 

Leider musste sich ihre Besetzerin
schweren Herzens aus persönlichen
Gründen von ihr trennen. Unsere
Hübsche hat ein kluges Köpfchen,
kennt ihre Grundkommandos und
zeigt sich im Haus als angenehme, verschmuste Mitbewohnerin, die
unbedingt den vollen Familienanschluss benötigt. Das Hundemädel
ist ein Naturfreak. Sie benötigt viel Auslauf, möchte alles erkunden,
liebt das Wasser und erschnüffelt sich ihr Umfeld. In manchen Situa-
tionen, die ihr nicht ganz geheuer sind, zeigt sie allerdings auch eine
gewisse Unsicherheit. Hier muss man beruhigend auf sie einwirken.

Yuma sucht ein Zuhause bei Menschen, die idealerweise bereits etwas
Erfahrung mit Herdenschutz-Hunden besitzen und die wunderbare
Hündin entsprechend gut führen können. Der weitere Besuch einer
Hundeschule und eventuell Hundesport (z.B. Mantrailing) wäre 
empfehlenswert. Ein Haus mit gut eingezäuntem, größerem Garten
ist ein Muss und der Nachwuchs im Haushalt sollte auf alle Fälle den
Kleinkinderschuhen entschlüpft sein. Ein Zweithund wäre u.E. kein
Problem, da Yuma aktuell mit Artgenossen zusammenlebt.

Babasch   (1 J./kastr.)
Babasch ist eine liebenswerte, clevere
Hündin, die beschäftigt werden
möchte.

Zu ihrer Bezugsperson baut das
Mädel schnell eine innige Beziehung
auf, sucht ständig Körperkontakt
und möchte am liebsten den ganzen
Tag schmusen und spielen. Ganz klar, dass ihr das alleine bleiben umso
schwerer fällt. Hieran muss noch gearbeitet werden. Aber ansonsten
ist sie eine ruhige, brave Mitbewohnerin. Hektische Bewegungen von
Menschen, die ihr nicht vertraut sind, verunsichern sie ein wenig. Die
Gassi-Runden mit dem aktiven Mädel machen Spaß, sie läuft sehr gut
an der Leine. Bei Begegnungen mit Artgenossen entscheidet die Sym-
pathie, Radfahrer sind nicht unbedingt ihre Freunde.
Babasch ist eine wirklich tolle Hündin, die mit ihrem Menschen durch
dick und dünn geht.

n n

Der größte Milka-Hase bei der Tierhilfe Franken e.V.!
Ein ganz besonderes und einzigartiges Ostergeschenk!

Mit großer Freude haben wir diesen
ganz besonderen Osterhasen gespen-
det bekommen. Dieses unikate Stofftier
wird nun von uns an den Meistbieten-
den abgegeben. Wir freuen uns über
den Eingang zahlreicher Gebote, damit
dieser alle Kinderherzen höher schla-
gende Milka-Hase ein neues Zuhause
findet. Ein schöneres Ostergeschenk für
die Kleinen kann es kaum geben! Der
Erlös fließt direkt in den Kauf von Nass-
futter für unsere Hunde, so kann man
mit dem Kauf dieses Hasen auch noch
Gutes tun! 

Teilen Sie uns einfach per Email oder
Anruf mit, was Ihnen der wunderschöne
Hase wert ist. info@tierhilfe-franken.de
Telefon: 09152/921890
Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Telefon-
nummer und Adresse anzugeben.

Die Aktion läuft bis zum 31. März 2022. An diesem Tag verständigen wir den
neuen Hasenbesitzer, der das höchste Gebot abgegeben hat. Den Milka-
Hasen erhalten Sie rechtzeitig vor Ostern per Post oder wir bringen diesen
persönlich vorbei.

Zum Schluss wünschen wir noch pure Milka-Hasen-Freude!

Carmen Baur   <
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Bundesweiter Tierschutznotruf

Über Wildkaninchen und Feldhasen
Unterschied zwischen Feldhasen und Wildkaninchen, 
Myxomatose eine tödliche Erkrankung bei den Wildkaninchen.

Wildkaninchen

Das Wildkaninchen und das bekannte Hauskaninchen sind ein und 
dieselbe Art. Ein Teil der Wildkaninchen wurde domestiziert und lebt
heute bei uns als Hauskaninchen. Daher können ausgebüchste oder 
ausgesetzte Hauskaninchen sich wieder ihrer ursprünglichen Wildform
anpassen. Wildhasen ebenso Wildkaninchen kommen aus der Familie der
hasenartigen, sie sind keine Nagetiere wie z.B. Mäuse, Degus oder Meer-
schweinchen. Wildkaninchen sind ausgesprochene Rudeltiere und leben
in großen Kolonien. Gemeinsam legen sie weitläufige, unterirdische 
Bauten an. Die Gänge können schon mal bis zu 3 m tief und 50 m lang
sein. In diesen unterirdischen Röhren kommen auch die Jungen zur Welt.
Sie sind nackt und blind und können erst nach 14 Tagen die Augen 
öffnen, man bezeichnet sie als „Nesthocker“.
Kaninchen bevorzugen lockeren, sandigen und trockenen Boden, ebenso
aufgeschüttete Erdwalle, die sie als Grundlage ihrer Bauten nutzen. Diese
Bedingungen finden Kaninchen oft an Waldrändern oder in von 
Menschen geschaffenen Strukturen vor. Man nennt sie deshalb auch 
Kulturfolger. Wildkaninchen sind scheue Tiere, man kann sie am besten
in der Dämmerung oder ganz früh am Morgen beobachten. Kaninchen
sind Kurzsprinter. Sie halten sich auch überwiegend in der Nähe ihrer 
Bauten auf. Ist Gefahr in Verzug, beginnen sie schrill zu pfeifen und mit
den Hinterläufen auf die Erde zu klopfen. Mit diesem Trommeln warnen
sie den Rest der Truppe und verschwinden in Windeseile in ihren Bauten.

Feldhasen

Feldhasen sind Einzelgänger oder leben nur in kleinen Gruppen. Sie sind
wie Wildkaninchen reine Pflanzenfresser. Die Feldhasen haben keine 
unterirdischen Bauten wie die Kaninchen. Sie haben an gut geschützten
Stellen ihre Lager, auch „Sassen“ genannt. Von diesen Lagern hat jeder
Hase mehrere. In diesen „Sassen“ bringen die Feldhasen auch ihren Nach-
wuchs zur Welt. Sie haben Fell und geöffnete Augen, wenn sie zur Welt
kommen und werden als „Nestflüchter“ bezeichnet.
Als Lebensraum bevorzugt der Feldhase offene Landschaften, Steppen-
gebiete, Ackerland, sowie Sträucher und Büsche. Der Hase ist ein Meister
der Tarnung, mit einem ausgezeichneten Gehör, außerdem ist er ein 
exzellenter Sprinter. Der Feldhase ist zwar ein Fluchttier, aber bei Gefahr
„drücken“ sie sich erst mal fest an den Boden und bleiben unbeweglich
liegen, um nicht gefunden zu werden.
Feldhasen gelten als Kulturflüchter, gemeint ist damit, dass sie in einer
stark kultivierten Landschaft ohne Blühstreifen, Hecken und kleinen 
Feldgehölzen nur schwer zurechtkommen. Durch die Intensivierung der
Landschaft verliert der Feldhase zunehmend an Lebensraum, deshalb 
findet man ihn bereits oftmals im Stadtgebiet.
Die Feldhäsin legt ihren Nachwuchs bewusst an verschiedenen Stellen
ab, um ihn zu schützen. Die Häsin kommt zweimal täglich vorbei, um
ihren Nachwuchs zu säugen. Deshalb ist das Jungtier nicht in Gefahr,
wenn man es als Spaziergänger unverletzt vorfindet. Der junge Hase wird
sich „drücken“ und nicht davon laufen. Deshalb bitte liegen lassen und
nicht anfassen.

Unterschied zwischen Wildkaninchen und Feldhasen

Wildkaninchen, 1,2 - 2,2 kg, Kopf-Rumpf-Länge 35-45 cm, kurze Ohren
(Löffel) 6-8-cm, Nesthocker, Kulturfolger, kurze Hinterbeine (Kurzsprinter),
gau-braunes Fell 

Feldhase, 3 - 5 kg, Kopf-Rumpf-Länge 40-70 cm, lange Ohren (Löffel) 
8-13 cm, rundlich schwarze Ohrspitzen, Nestflüchter, Kulturflüchter, 
lange Hinterbeine (Sprinter), erdfarbenes Fell, Bauchfell weiß.

Wildkaninchen und Feldhasen weisen eindeutige Unterschiede auf. Sie
lassen sich übrigens aufgrund ihrer unterschiedlichen Chromosomenzahl
nicht miteinander kreuzen.

Myxomatose

Die Myxomatose auch Kaninchenpest, ist eine Viruserkrankung, ein Virus
der zu den Pockenvieren gehört und fast ausschließlich Haus- und 
Wildkaninchen betrifft. Die Krankheit verursacht schwere Entzündungen
an Augen, Nase und Ohren der Wildkaninchen. Für die Kaninchen ist
diese Erkrankung tödlich. Die Myxomatose dezimiert Kaninchenkolonien
oftmals über 90 %. Die Hauptüberträger sind Stechmücken und Flöhe.
Die Erkrankung tritt vor allen im Frühjahr und im Sommer auf. Feldhasen
werden eher verschont oder haben nur leichte Erkrankungen.

Ein französischer Physiker und Bakteriologe ärgerte sich über die hohe
Kaninchenpopulation auf seinem Landsitz in Frankreich. Im Juni 1952 
infizierte er daher 2 der Wildkaninchen mit einem Stamm der Myxoma-
tose Viren aus einem Schweizer Labor. Nur sind ihm ein paar infizierte 
Kaninchen aus seinem eingezäunten Landsitz entkommen. So kam es,
dass der ursprünglich aus Südamerika stammende Myxomatose Virus
sich mittlerweile in ganz Europa verbreitet.

Vor 140 Jahren wurden wilde Kaninchen nach Australien importiert, als
Fleisch- und Felllieferant. Die Kaninchen lebten ursprünglich nicht in
Australien. Kaninchen sind ausgebüchst oder wurden ausgesetzt. 
So konnten sie sich unkontrolliert vermehren. Doch nach 100 Jahren 
wurden es Milliarden Kaninchen, die sich über den ganzen Kontinent 
verbreiteten. Anfang der 50-Jahre wurde auch hier das Virus eingeführt,
um der Kaninchen-Plage Herr zu werden. Man konnte die Population
zwar verringern aber nicht ausrotten. Der Myxomatose Virus wird bis
heute immer wieder bei großen Populationen in Australien eingesetzt.

Heli Ditterich   <

Der Feldhasen – ein Meister der Tarnung © Jessica Schmidt Biologin

Feldhase und 
Wildkaninchen-Jungtiere

© Jessica Schmidt, Biologin

n
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Rattenmädchen Venom
und ihre Schwestern 
Eine muntere Ratten-
gruppe aus vier Mäd-
chen sucht einen
neuen Wirkungskreis!
Venom und ihre
Schwestern Jeany,
Pointy und Whisky
sind noch kein halbes
Jahr alt. Sie sind
wegen einer Allergie
im Tierheim gelandet. 

Die Mädels sind alle weiß mit teils ungewöhnlich
geformten dunklen Mustern. Die vier verstehen sich
wunderbar, deshalb wäre es toll, wenn wir sie 
gemeinsam vermitteln könnten. 
Ratten sind ganz faszinierende, intelligente, oft 
lustige und immer wieder überraschende Haustiere.
Man kann ihnen z.B. mit einem Klicker kleine Tricks
beibringen. Venom und ihre Mädels müssten als ers-
tes lernen, dass Hände ihnen nichts Böses tun, doch
das verstehen sie ganz sicher schnell. In einer 
großen, schön eingerichteten Rattenvoliere bei
Menschen, die Zeit für sie haben und sich mit ihnen
beschäftigen, könnten die vier ihrer Lebensfreude
freien Lauf lassen!

wir suchen ein  
neues Zuhause.

Katze Nellie
Unsere hübsches
schildpattfarbe-
nes Katzenmäd-
chen Nellie ist
eine Art bezau-
berndes Über-
bleibsel. 
Sie kam nämlich
letzten Sommer
als Babykätzchen
mit ihrer Mama
und zwei Geschwistern ins Tierheim und ist die letzte
aus ihrer Familie, die noch im Tierheim wohnt. Sogar die
Mama wurde schon vermittelt. 

Vielleicht wird Nellie deshalb immer übersehen, weil 
sie ein bisschen schüchtern ist und unbekannten 
Besuchern nicht gleich um die Beine streicht. Sie ist halt
kein Draufgänger, sondern ein zarteres Pflänzchen. 

Wenn sich Nellie ein Zuhause wünschen dürfte, würden
dort liebe Menschen wohnen, die ihr alle Wünsche vom
Näschen ablesen, und ein netter junger Kater, mit dem
sie spielen und toben kann und der ihr Sicherheit gibt.
Nach der Eingewöhnungszeit könnte Nellie dann mit
ihrem Katzenkumpel spannende Streifzüge in der 
verkehrsarmen Umgebung unternehmen.

Bonny, Nellie und Venom mit Schwestern…

Mischlingshündin Bonny 
Bonny hat op-
tisch etwas von
einem Lämm-
chen, und sie ist
auch tatsächlich
eine ganz Süße.
Nach außen hin
zeigt sich die
d r e i j ä h r i g e
Mischlingshün-
din manchmal
recht robust, aber in ihr drin sieht es anders aus. 

Bonny ist ein eher schüchternes Mädchen, dazu
recht unsicher und schreckhaft. Sie durfte bisher
nicht viel kennenlernen, insbesondere das hekti-
sche Stadtleben ist ihr ein Graus. Bonny würde sich
in einem ruhigen Umfeld am wohlsten fühlen. 
Sie liebt es, Gassi zu gehen und mit ihren Hunde-
freunden zu spielen. 

Wir suchen für Bonny ein liebevolles, ruhiges 
Zuhause ohne viel Trubel mit ausbruchsicherem
Garten, bei einfühlsamen Menschen mit Hunde -
erfahrung, die ihr Halt und Sicherheit geben und 
sie langsam an neue Situationen heranführen. 
Ein souveräner Zweithund im neuen Zuhause
würde Bonny sicherlich auch gefallen, ist aber keine
Voraussetzung.

Tierheim Feucht
Fellastraße 4, 90537 Feucht, Telefon 09128 - 91 64 94
Wegen der aktuellen Situation haben wir derzeit nur 
eingeschränkt geöffnet. Bitte informieren Sie sich telefonisch.
www.tierheim-feucht.de

Spendenkonto: Raiffeisenbank Burgthann, 
BLZ 760 695 64                   Kto: 833 100
BIC: GENODEF1BTO          IBAN: DE37760695640000833100

tierische Seite
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Zuhause gefunden: Timmy 

Den kleinen Hundesenior Timmy mit seinen 
13 Jahren haben wir im Weihnachtsmeier vor-
gestellt. Jetzt haben sich die genau richtigen
Menschen in den freundlichen Timmy verliebt
und verwöhnen ihn in seinem neuen Zuhause.
Ein Sechser im Lotto für Timmy! <

Tierheim Feucht Tierhilfe Franken e.V.

Timmy
sagt

Danke! Ario und Phoebe, unsere
beiden pfiffigen Senioren
(11 Jahre) haben ihr 
Zuhause gefunden. 
Menschen, die gerade 
älteren Tieren eine Chance
geben, gebührt unser 
besonderer Dank.

Carmen Baur   <

Jippieh – Ei Jey, 

Jippieh – Ei Joo

Ario Phoebe
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ÖDP - Ortsverband Kornburg

Flächenfraß geht weiter
Rückmeldung des Bürgermeisteramtes zur großen Baumaß-
nahme mitten in der landwirtschaftlichen Flur zwischen 
Worzeldorf und Kornburg.

Auf unsere Anfrage bei der Bürgerversammlung zu der Bebauung auf
dem freien Feld östlich der Spitzwegstraße in Worzeldorf haben wir eine
Antwort erhalten. Dort entsteht nach Auskunft des Bürgermeisteramtes
mitten in den landwirtschaftlichen Flächen mit Wiesen und Feldern 
eine „Reithalle mit Stallanlagen und zugehörigen Paddocks, einschließ-
lich Bewegungsflächen, KFZ-Stellplätzen und eine Betriebsstättenwoh-
nung“. Die Baumaßnahme gilt als privilegiert und damit ist sie im 
Außenbereich zulässig. Es wurde leider nicht beantwortet, wie viel land-
wirtschaftlich nutzbarer Boden durch diese Baumaßnahme verloren
geht. Neben den Flächen für die Bebauung selbst kommen noch 
Ausgleichsflächen hinzu, die zwar zukünftig einen ökologischen Wert
darstellen, aber ebenfalls der Nahrungserzeugung entzogen werden.

Dem Investor ist sicher kein Vorwurf zu machen, wenn er die gegebenen
Gesetze ausnützt. Auch die Stadt Nürnberg ist wahrscheinlich hier an 
geltendes Recht gebunden. Aber es ist einfach traurig, wenn sich die 
Regierenden immer und überall zu sparsamen Flächenverbrauch 
bekennen, sich als Unterstützer der heimischen Landwirtschaft ausgeben
und natürlich eine klimagerechte und nachhaltige Umwelt wünschen
und dann genau das Gegenteil davon umsetzen. In Bayern ist der täg -
liche Flächenverbrauch von 2019 auf 2020 um 0,8 Hektar gestiegen 
(von 10,8 auf 11,6 Hektar pro Tag). Das ist ein Offenbarungseid der 
Regierungen in Berlin und München, denn versprochen wurde weniger
Naturzerstörung. Sowohl Landwirte als auch Umweltschützer fordern
endlich Taten statt Sonntagsreden.

Doch es scheint dem modernen Menschen nicht verständlich zu sein,
dass der Boden, den wir in gigantischem Ausmaß zerstören, die Grund-
lage unserer Nahrung ist. Längst gebrauchen wir Unmengen von Flächen
in anderen Ländern für unsere Ernährung.

Die Konkurrenz weltweit um diese Flächen nimmt immer mehr zu und
irgendwann wird man merken, dass KFZ-Stellplätze und Hallen für Frei-
zeitgestaltung keinen Beitrag zur Ernährung leisten. Ganz zu schweigen
vom Zerstören der heimatlichen Flur und dem Verlust der Artenvielfalt.

Das von OB Markus König unterzeichnete Schreiben endet mit den 
Worten: „Ich hoffe, dass ich … Ihre Bedenken hinsichtlich der zunehmen-
den Versiegelung von landwirtschaftlichen Flächen im Einzelfall ausräu-
men konnte.“ Genau das ist nicht der Fall. Wir werden weiter versuchen,
die genauen Flächenverluste zu erfahren. So viel Offenlegung sollte 
wenigstens sein.

Hans Anschütz, 1. Vorsitzender   <

: : Naturschutz  : :  Umweltschutz  : :  Artenschutz  : :  Nachhaltigkeit  : :  Klimaschutz  

ÖDP - Ortsverband Kornburg

Insektenhotels bauen 
für Groß und Klein, Sa. 26.03. von 10 bis 13 Uhr

Die ÖDP Kornburg bietet am Samstag den 26. März ab 10.00 Uhr eine 
Mitmachaktion für Groß und Klein für die heimische Tierwelt an.
Wir wollen Insektenhotels befüllen und damit der heimischen Insektenwelt
im Garten oder auf dem Balkon mit Brutraum helfen. Auch wenn die meisten
heimischen Wildbienen im Boden leben (was vor allem bei uns im sandigen
Untergrund gut funktioniert), gibt es viele nützliche Arten, die sich in Röhren
aus Schilf oder im Holz ansiedeln. Das fertige Bauwerk kann man mit nach
Hause nehmen, aufhängen und dann beobachten, wie sich die Tiere ansie-
deln. Die Besiedelung klappt auf jeden Fall. Wer selbst keinen Platz hat, für
dessen Hotel finden wir eine Aufstellmöglichkeit.

i Wo: Greuth, Holzhobelhof. Wir sorgen für das Material sowie Werkzeug
und bitten nur um einen kleinen Unkostenbeitrag. Damit wir planen können, 
erwarten wir eine Voranmeldung idealerweise bis 19.03. unter 09129 5882
oder per E-Mail an Hans.Anschuetz@oedp.de

Hans Anschütz, 1. Vorsitzender   <

Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Allersberg

Rothsee CleanUp
Müllsammelaktion, Sa. 26.03. von 10 bis 12 Uhr

Die Grünen aus Hilpoltstein, Roth und Allersberg laden zur Müll -
sammelaktion ein. Wer mithelfen möchte, das Rothsee-Ufer von 
Plastikmüll und sonstigem Unrat zu befreien und so einen Beitrag zum
Umweltschutz zu leisten,
ist herzlich eingeladen!

Am Samstag, 26. März 2022
veranstalten die Ortsver-
bände von BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN aus Allersberg,
Hilpoltstein und Roth eine
Müllsammelaktion am Rothsee. Sie laden interessierte und engagierte
Bürger*innen ein, mit ihnen zusammen das Ufer von Plastikmüll und
sonstigem Unrat zu befreien und so einen Beitrag zum Umweltschutz zu
leisten. Mit der Aktion wollen die GRÜNEN ein Zeichen setzen für eine
saubere, gesunde, müllfreie Welt. Denn vieles von dem, was Rothsee-
Besucher zurücklassen, ob Flaschendeckel, Bonbonpapier oder Zigaret-
tenkippen, schadet der Natur. Besonders problematisch ist Plastikmüll,
der Jahrhunderte zum Verrotten benötigt und in dieser Zeit nach und
nach seine giftigen Inhaltsstoffe an die Umwelt abgibt. Das gefährdet
nicht nur Tiere und Pflanzen, sondern belastet auch unser Trinkwasser.

Wer mithelfen möchte, das Rothsee-Ufer vom Müll zu befreien, wird 
gebeten, eigene Handschuhe sowie einen FFP2-Maske mitzubringen. 
Es sind die zu dem Zeitpunkt geltenden Hygiene- und Abstandsregeln
zu beachten. Kinder bis 12 Jahre dürfen nur in Begleitung einer Aufsichts-
person mitmachen. 

i Wegen möglicher kurzfristiger Änderungen (Wetter oder Corona-
Maßnahmen) bitte die Ankündigungen auf dieser Website und auf 
Facebook beachten! Treffpunkt ist um 10 Uhr am Seezentrum in Heuberg.
Kontakt: Ortsverband Allersberg, Tanja Josche, Tel. 0163 / 5821443, Georg
Decker, Tel.: 09176 / 835

Tanja Josche   <
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Bürgerinitiative Röthenbach b. St. W. - Reichswald-bleibt

Presseerklärung der BI Reichswald bleibt e.V. zum Start des 
Raumordnungsverfahrens
Nach mehrmaligen Verschiebungen durch die DB wurden nun Unterlagen für Raumordnungsverfahren an den geplanten 
Standorten „Muna“, „Muna Süd/Jägersee“ und „Harrlach“ eingereicht. Dies nimmt die Bürgerinitiative „Reichswald bleibt e.V.“ 
mit Befremden aber ohne große Überraschung zur Kenntnis.

Wenig überraschend wegen der Erfahrungen der letzten Monate im 
sogenannten Dialog mit der DB: De facto führt die DB ihre Planungen
und Auswahlprozesse intransparent und unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit durch. Das wird von regionalen und lokalen PolitikerInnen sowie
diversen Gremien parteiübergreifend seit längerem beklagt. Richtig ist,
dass die DB an verschiedenen Dialogveranstaltungen teilgenommen
und angeboten hat. In großen Hallen, im Freien und auch in Einzel  ge -
sprächen. Das ist grundsätzlich lobenswert, allerdings blieben die Teil-
nehmer danach fast ausnahmslos unzufrieden zurück. Seitens DB besteht
das Verständnis eines Dialogs offenbar darin, selbst gebetsmühlenartig
immer wieder die gleichen Dinge zu sagen und Folien zu zeigen, bei 
Gegenargumenten und -vorschlägen scheinbar interessiert zuzuhören,
um sie danach schlicht zu ignorieren: Blanke Alibi-Aktionen, Blitzableiter
für die Bevölkerung.

Expertenvorschläge zur technischen Optimierung, Verkleinerung des
Werks sowie anderen Standorten wurden lapidar und ohne Begründung
abgelehnt. Zumeist mithilfe nur aus DB-Sicht relevanter Argumente. Ein
möglicher Standort in Ingolstadt beispielsweise wurde abgelehnt mit
dem Hinweis, dass dann Züge leer von und nach Nürnberg fahren müss-
ten. Das wäre mit einer Fahrplanänderung lösbar. Vielleicht nicht einfach,
aber lösbar. Die Erklärung, dass die Fahrpläne bereits 2021 für 2030 fixiert
wären und nicht mehr geändert werden könnten, überzeugt nicht.

Seit kurzem wird ein alternativer Standort am Hafen Nürnberg verhan-
delt. Eine ohnehin geplante Aufschüttung eines Beckens würde genutzt,
um eine schlecht ausgelastete Industriefläche aufwerten und vorhan-
dene Verkehrsanbindung zu nutzen.

Die Vorgehensweise der DB insgesamt orientiert sich vielmehr fast aus-
schließlich an selbst festgelegten technischen und wirtschaftlichen 
Kriterien nach dem „Wünsch-Dir-was“-Prinzip. Die DB hat bislang noch
nicht dargelegt, ob sie besser geeignete (eigene) Flächen, vorhandene
Industriebrachen oder frei verfügbares Land bisher überhaupt ernsthaft
in Betracht gezogen hätte. Auf Nachfragen heißt es lapidar, andere/bes-
ser geeignete Flächen, als die drei ausgewählten, gäbe es nicht. 
Argumente oder Erklärungen anhand des DB Kriterien-Sets hierzu? 
Fehlanzeige.

Die Wahrheit ist wahrscheinlich viel trivialer: Der Wald ist (viel zu) billig!
Unwidersprochen ist die Bahn bereit, einen Quadratmeterpreis von deut-
lich unter 4 EUR zu bezahlen. Ein Spottpreis!

Auf der anderen Seite lässt die DB in ihrem Auswahlprozess ökologische
Kriterien weitgehend außen vor. Das ist verantwortungslos, weil die zu
erwartenden Gewinne privatisiert, die ökologischen Folgen aber soziali-

siert werden sollen. Kein “normales” privates Unternehmen könnte sich
das in dem Ausmaß erlauben. Und paradox wird es dann, wenn sich die
DB krampfhaft darum bemüht, sich als „grünes“ Unternehmen darzustel-
len. Als ob Bau, Unterhalt der erforderlichen Infrastruktur und der 
laufende Betrieb CO2-neutral und die DB Fernverkehr das Rückgrat der
Verkehrswende wäre. Niemand bestreitet die Notwendigkeit einer 
Mobilitätswende. Diese muss aber in größerem Kontext diskutiert 
werden: Im Fernverkehr bleiben individuelle Reisen im PKW, dem Fern-
bus oder sogar dem Flugzeug attraktive, kostengünstige und komforta-
ble Alternativen zum ICE. Die DB spielt hierbei, gemessen an der Anzahl
der Reisenden, ohnehin nur eine relativ kleine Rolle. Und letztlich sind
die Mobilitätswende wir alle. Jeder entscheidet sich für die Bahn - oder
eben nicht. Die DB ist nur der Dienstleister, der die Infrastruktur zur Ver-
fügung stellt. Und wenn die Bahn es nicht schafft, die Auslastung der
Züge mindestens im gleichen Ausmaß zu erhöhen, wie das zusätzliche
Angebot, dann sind Leerfahrten die Folge. Und damit ein höherer CO2-
Ausstoß!

Anderen wichtigen Fragen verweigert sich die DB weitgehend und 
konsequent:

1.) Die Rodung gesetzlich geschützten Bannwalds vom gigantischen
Ausmaß des Rollfelds des Nürnberger Flughafens (!), also „Wald, der auf
Grund seiner Lage und seiner flächenmäßigen Ausdehnung vor allem in
Verdichtungsräumen und waldarmen Bereichen unersetzlich ist und 
deshalb in seiner Flächensubstanz erhalten werden muss und welchem
eine außergewöhnliche Bedeutung für das Klima, den Wasserhaushalt
oder für die Luftreinigung zukommt.“ (Art. 11 Bayer. Waldgesetz)

2.) Das Gelände der Muna ist flächendeckend und bis tief ins Erdreich 
hinein mit Munitionsrückständen verseucht. Die DB wird die im sog.
Giftgas-Sarkophag lagernden, hochgiftigen Kampfstoffe nicht räumen
und niemand wird heute gesichert beurteilen, wie sich Erschütterungen
während des Baus und Betriebs eines ICE-Werks in direkt angrenzender
Nähe darauf auswirken würden. Und eine flächendeckende Räumung
und Wiederaufforstung danach, wie von besorgten Bürgern erhofft,
kommt für die DB nicht infrage!

3.) Das Gelände in Harrlach ist von elementarer Bedeutung für die Trink-
wasserversorgung der Stadt Fürth, und, in abgeschwächter Form, 
für Wendelstein. Es gibt keine belastbaren Prognosen, wie sich ein ICE-
Werk mit seinem riesigen Wasserbedarf darauf auswirken würde. Insbe-
sondere dann, wenn eine (im Nachhinein unvorhersehbare) „Verkettung
unglücklicher Umstände“ eintreten sollte.

4.) Bezeichnend auch, dass dieser Tage die DB eine vor Monaten ge-
machte und danach mehrfach angemahnte Zusage kurzerhand wieder
zurückgezogen hat: Die Simulation der tatsächlichen Lärmbelastung
durch Huptests mittels Schallkarten. Jetzt sollen diese erst im Raumord-
nungs- oder Planfeststellungsverfahren vorgelegt werden. Warum? 
Weil dort (niedrigere) Durchschnittswerte vorgeschrieben sind!

5.) Die Funktion des Reichswalds als Lärmschutz, als Naherholungs -
gebiet, zur Säuberung der Luft als sog. „Grüne Lunge”, als Wasserspei-
cher und als Klimaanlage für die Stadt Nürnberg und den Bereich südlich
davon, also den Klimaschutz ist unstrittig und würde nachhaltig gestört.
Mit nicht absehbaren Konsequenzen.

Statt eines echten Dialogs also eine Verweigerungshaltung der DB, die
darin gipfelt, jegliche eigene Verantwortung auf die Genehmigungs -
verfahren der Regierung von Mittelfranken abzuwälzen und sich im 
gleichen Atemzug juristische Schritt vorzubehalten, sollten die Entschei-
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Bürgerinitiative Röthenbach b. St. W. - Reichswald-bleibt

ICE-Werk Rundgang im Jägerseeforst –
Beschilderung für alle Interessierten
Die Bürgerinitiative „Reichswald bleibt“ hat im
Gebiet des Jägerseeforst (Gebiet „Südlich der
MUNA“) und angrenzend an das Gebiet
„MUNA Nord“ eine Beschilderung angebracht,
die zeigen soll, wie sich die Bahn das Werk in
unserem Wald vorstellt.

Jeder, der eine Joggingrunde, einen Spazier-
gang oder eine Fahrradtour plant, ist herzlich
eingeladen unseren Infotafeln zu folgen und
sich über die Ausmaße des Werks zu informie-
ren. Auf diese Weise kann man sehr eindrucks-
voll erfahren, was dieser Eingriff für unser 
Naherholungsgebiet, unsere Umwelt, unseren
Wald und somit für unsere Zukunft bedeutet.

Sobald es das Wetter und die Corona Lage 
zulassen, wird die Bürgerinitiative auch 
geführte Rundgänge anbieten. Die Termine
hierfür werden noch bekannt gegeben.

Übersichtskarte mit allen Infopunkten © Julia Strohmaier

Die Beschilderung besteht meist
aus kurzen Informationen und
einer Lagekarte, auf der man sieht,
wo man sich aktuell befindet und
wo weitere Infospots befestigt sind.

Julia Strohmaier, BI Röthenbach Reichswald bleibt e.V.   <

dungen nicht im eigenen Sinne ausfallen. Der Projektleiter hierzu: 
„Dann verklagen Sie uns halt!“ oder „Dafür gibt es Gerichte.“

Ein seltsames Demokratieverständnis wird dadurch noch deutlicher,
dass parteiübergreifende und sogar einstimmig gefasste Kreistags- und
Gemeinderatsbeschlüsse einfach ignoriert werden. Hinter diesen 
Beschlüssen stehen sorgsame Abwägungen von Abgeordneten, die ihre
Verantwortung für die Bevölkerung nach bestem Wissen und großem 
Engagement wahrnehmen!

Die DB will nun also mit drei Flächen in das Raumordnungsverfahren
gehen, wobei sie bei keinem der Grundstückseigentümer ist. Nicht ein-
mal eine schriftliche Ankündigung des Bayerischen Ministerpräsidenten,
eine davon nicht zu verkaufen, wurde respektiert! Die beiden anderen

sind in staatlichem bzw. Privateigentum. Nach eigener Aussage spielt
dies für die DB im Übrigen auch keine Rolle. Sie prüft lediglich, ob die 
Flächen ihrer eigenen Ansicht nach geeignet sind, oder nicht. Später
werde man derer schon habhaft. Tatsächlich wurde dies bei der öffentli-
chen Kreistagssitzung wörtlich genauso ausgedrückt und gleichzeitig
unverhohlen mit Enteignung gedroht.

Das ist befremdlich und bedarf unbedingt einer Korrektur! Eine solch
krasse Missachtung eines politischen, demokratisch legitimierten Gremi-
ums ist nicht akzeptabel und würde einen verheerenden Präzedenzfall
schaffen.

Andreas Teichert, BI Röthenbach Reichswald bleibt e.V.   <
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MUNA Mythen und Sarkophag „first“!
In der Diskussion um die Errichtung eines ICE-Instandhaltungswerkes
auf dem Gelände Muna-Nord oder Jägersee-Forst spielt das Gefahren-
potenzial des Giftgasbunkers dort eine wichtige Rolle. Immer wieder
ist seitens der (Kommunal-)Politiker zu hören, dass sie die Räumung
durch die DB AG oder die BIMA (Grundstückseigner) dieses Sarko-
phags wünschen, um die Gefahr durch Kampfmittel-Altlasten zu 
bannen. Grundsätzlich ist das, außer, dass wir den Preis dafür mit der
inakzeptablen großflächigen Zerstörung des für uns wichtigen Bann-
waldes bezahlen sollen, eine gute Idee. Aus Sicht der BI´s Wendelstein
und Feucht existiert diese „historische Chance” aber gar nicht mehr!
Und vermutlich gab es sie seitens der Bahn auch nie.

Deshalb hier einige Fakten zur Sarkophag-Räumung, 
MUNA und Jägersee-Forst:

Der Sarkophag auf der Muna-Nord (NATO23) wurde 2009 gebaut, nach-
dem in Grundwasserproben eine chemische Substanz gefunden wurde,
die im Kampfstoff Lost (Senfgas) enthalten ist. Dies ist ein hochwirksames
Hautgift/Kontaktgift, welches dort als Altlast aus dem 2. Weltkrieg ruht
und dessen Bergung für zu gefährlich erachtet wurde. Der Sarkophag
sollte ein weiteres Eindringen in den Boden oder gar tödliches, gasför-
miges Entweichen des Giftes verhindern.

Die immensen Kosten und extremen Schwierigkeiten einer (evtl. gar
nicht möglichen) Räumung waren wohl auch der Bahn klar, weswegen
sie ihre Untersuchungsräume (NICHT die ursprüngliche Größe des Werks)
für beide Baugebiete verkleinert hat und nun den Sarkophag in beiden
Varianten ausschließt. Das wiederum bedeutet keine Räumung des
Kampfstoffs, kein Gewinn für die Bevölkerung aber trotzdem Zerstörung
unseres Bannwaldes!Bestätigt sehen wir diese Pläne darin, dass die Bahn
bei einer Firma für Baugrunduntersuchungen ein Gutachten bezüglich
des Mindestabstandes von Gleisen zum Sarkophag in Auftrag gegeben
hat.

Was passiert aber, wenn schon beim Bau des ICE-Werks Explosionen er-
folgen sollten? Der gesamte Wald dort ist mit Munition aus dem 2. Welt-
krieg durchsetzt. Was, wenn der Sarkophag die Erschütterungen von 600
t vorbeifahrender Züge nicht aushält? Was, wenn er durch die immer tro-
ckeneren Sommer Risse bekommt und sich seine Halbwertszeit verkürzt?
Von letzterer sind noch ca. 30 Jahre übrig. Wird dann eine Erneuerung
oder gar endgültige Räumung noch möglich sein, wenn die unmittelbare
Umgebung durch ein ICE-Werk verbaut ist?

Und wenn Gemeinderäte aus Wendelstein immer noch meinen, der Bahn
diesbezüglich „Druck“ machen zu können, so irren sie. Wir werden hier
dann ein ICE-Werk, egal auf welchem der beiden Areale, stehen haben, 
dessen Bauarbeiten und Betrieb die Sicherheit des Sarkophags gefähr-
den.

Um es abschließend klar zu sagen: Alle bisherigen Ideen und Forderun-
gen der beteiligten Politiker bezüglich einer Machbarkeit zur MUNA-
Räumung beziehen sich auf Aussagen seitens der DB, die in unseren
Augen nur „Köder“ waren, um Politiker und Bürger milde für ein ICE-Werk
im gesetzlich geschützten Bannwald zu stimmen. Es liegen bis heute
keine öffentlichen Gutachten seitens der BIMA, der Firmen die den 
Sarkophag gebaut haben oder anderer Sachverständiger für Kampfmit-
telräumung vor, die eine auf Fakten basierende Einschätzung zur Mach-
barkeit einer Sarkophag-Räumung zulassen. Leider lassen sich manche
Politiker immer wieder zu nicht fundierten Aussagen bezüglich der
MUNA hinreißen, um einstige Beschlüsse zu rechtfertigen, die nie auf
Fakten sondern nur auf Wünschen und Ideen basierten.

Und ja, das Thema Sarkophag muss zukünftig verantwortungsvoll ange-
gangen werden. Aber bitte ohne erpresserische, klimaschädliche Bann-
waldrodungen! Allerspätestens dann, wenn die Haltbarkeit des Sarko-
phags sich in ca. 30 Jahren dem Ende zuneigt. Bis dahin sollte jeder ver-
nünftig denkende Bürger gegen den unsicheren Bau eines ICE-Werks um
den Giftgasbunker herum auf beiden Arealen und klimaschädliche 
Rodungen in unserem Bannwald Einwendungen bei der Regierung 
Mittelfranken erheben.

Der Kampf mit der DB AG vor der Regierung Mittelfranken um unseren
Wald hat begonnen! Weitere Informationen und Hilfestellungen zu Ein-
wendungen im Kontakt unter www.reichswald-bleibt.de .
Vereinsbeitritte sind ab sofort möglich und herzlich willkommen!

Sabine Kronmeister und Herbert Fahrnbauer, Reichswald bleibt e.V.   <

Geplante Standorte
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Im Namen des Volkes ergeht folgendes Urteil…
So könnte ein Satz lauten, im sich evtl. annähernden Streit des 
Freistaates Bayern gegen die Deutsche Bahn (DB Fernverkehr AG). 
Die Bahn will u. a. für ihr ICE-Werk den Jägersee-Forst. Der Freistaat
Bayern will nicht verkaufen. Die Bahn hat verlauten lassen, so wurde
es mir zugetragen, dass sie sogar bereit ist, zu enteignen!!!!! Markus
Söder hat sich persönlich für den Erhalt des Reichswaldes und des
Bannwaldes ausgesprochen. Er hat verstanden, wie wichtig der Wald
für das Klima, unsere Luft, unseren Wasserhaushalt und für unsere
Tiere ist. Er hat auch eine klare Stellungnahme abgegeben. Für jeden
Menschen verständlich.

Verstanden hat es auch unser Kreistag. Und der Marktgemeinderat von
Wendelstein? Er bleibt bei seiner KONJUNTIVHALTUNG. Toll formuliert 
ist der Beschluss vom 20.05.2021, aber in seinem Verständnis bei den 
Mitbürgern unklar. Seit vielen Wochen versucht die Bürgerinitiative, auch
den Marktgemeinderat zu einer klar sichtbaren und verständlichen 
Haltung zu bewegen. 

Die Wendelsteiner Gemeinderäte sind in überwiegender Zahl aber immer
noch der Meinung, dass man die Haltung „Muna - Oder nix“ vertreten
kann. Was ist hier gemeint. Es geht im Wesentlichen um die Räumung
des Giftgasbunkers im Munagelände. Ein höchst brisantes und unkal -
kulierbares Bauwerk mit Inhalt von chemischen Kampfstoffen. Die Mehr-
heit der Gemeinderäte will Muna nur bebauen lassen, wenn sie komplett
geräumt wird. Also inklusive Räumung des Giftgasbunkers. Das wird aber
nicht geschehen. Weder die Bahn, noch der Eigentümer der Muna (BIMA)
werden den Giftgasbunker räumen. Die Bahn hat ihre Untersuchungs-
räume für das ICE-Werk verkleinert und darin ist der Giftgasbunker 
(Sarkophag) nicht mehr enthalten. Er wird also nicht geräumt werden. 

Es entsteht dadurch eine unkalkulierbare Gefahr für uns als Anwohner,
falls das Muna-Gelände oder der Jägerseeforst mit dem ICE-Werk bebaut
werden. Die Bahn will nämlich mit ihren über 600 to schweren 
ICEs unmittelbar am Giftgasbunker vorbeifahren. Die Gleise verlaufen mit
nur wenigen Metern Abstand zu diesem Giftgasbunker. Es scheint mir
vorprogrammiert zu sein, dass dieser Bunker in absehbarer Zeit undicht
wird. Entweder entstehen in den Wänden Risse, oder das „Dach“ wird 
undicht und Wasser dringt ein, oder die Lehmbodenschicht verschiebt
sich und das Kampfmittel Lost könnte austreten. 

Übrigens: Zwei Tropfen dieses Kampfmittels auf die Haut eines Menschen
und er stirbt. Es muss also endlich die Haltung aller Marktgemeinderäte
nun klar nach außen getragen werden. Die Haltung muss klar verständ-
lich sein für jeden Bürger unserer Gemeinde. Es muss aufhören mit dieser
Konjunktivhaltung. Man könnte, sollte, würde, oder wenn, dann… 

Eine klare Haltung und ein klares Zeichen an die Bürger der Gemeinde
Wendelstein ist nun angesagt. Ein klares Nein zum ICE-Werk. Ohne Wenn
und Aber.

Diese bisherige unklare Haltung halte ich für extremst unverantwortlich.
Das Werk muss verhindert werden und dieses Zeichen muss auch 
vom Marktgemeinderat klar ausgehen. Momentan muss man leider noch
zwischen den Zeilen lesen, wenn man weiterhin am Beschluss des 
Marktgemeinderates vom 20.05.2021 festhält.

Ziel muss es sein den Giftgasbunker zu räumen. Ziel muss es sein den
Giftgasbunker zu räumen, OHNE das ICE-Werk zu bauen.

Steht das ICE-Werk unmittelbar nebenan, also unmittelbar neben dem
Giftgasbunker, wird die Räumung, die ohnehin schon schwierig sein wird,
noch schwieriger gemacht. Und das sollte der Marktgemeinderat von
Wendelstein nun endlich öffentlich kundtun.

i Mehr dazu: www.meier-magazin.de/admin/article/9155

Friedrich Zeller, BI Röthenbach Reichswald bleibt e.V.   <

Sarkophag Höhenunterschied © BI Reichswald bleibt e.V.
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Erster Bürgermeister Werner Langhans berichtet aus dem Wendelsteiner Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unsere Hilfsorganisationen, wie die Freiwilligen Feuerwehren oder die Rettungsdienste, brauchen Men-
schen, die sich bei dieser sehr wichtigen Tätigkeit zum Wohle unserer Gesellschaft mit einbringen. Die ak-
tive Mitarbeit, beispielsweise bei den Ortsfeuerwehren oder den Maltesern, ist eine sehr vornehme Auf-
gabe, sich aktiv für unsere Bürgergesellschaft zu engagieren. Überlegen Sie, ob ein solches Ehrenamt auch
für Sie ein sinngebendes Betätigungsfeld wäre!

Rangaustraße Kleinschwarzenlohe
Ab 14. März wird die Rangausstraße in Kleinschwarzenlohe eine große Bau-
stelle sein. Der Frischwasserzweckverband verlegt in offener Bauweise eine
neue Wasserleitung. Der Markt Wendelstein saniert einige Kanäle und baut
ein Teilstück des Gehweges (vom östlichen Ortseingang bis zur Abzwei-
gung Kornburger Straße) aus. Zudem wird der Platz bei der „Alten Linde“
(beim Seniorenheim) neu gestaltet. Das Staatliche Bauamt erneuert zum
Abschluss die Straßendecke. Während der Bauzeit (bis Mitte Juli) ist eine
Vollsperrung notwendig. Die Einzelheiten werden auf der gemeindlichen
Homepage und in der Tagespresse rechtzeitig veröffentlicht.

Ersatzneubau Waldhalle „Sport und Kultur“
Für den neuen Standort der Waldhalle „Sport und Kultur“ südlich des 
Mittelweges (westlich der Tennishalle des SCG) wurde das Bauleitverfahren
(Änderung Flächennutzungsplan und Neuaufstellung eines Bebauungs-
planes) erfolgreich durchgeführt. Das beauftragte Architekturbüro Bär, 
Stadelmann & Stöcker (BSS), einschließlich der Statiker, Haustechniker und
Brandschutzingenieure, arbeiten zusammen mit unserem bautechnischen
Referat den Planentwurf (Bauplan) für den Gebäudekomplex aus. Mit 
diesem Entwurf wird sich dann im Laufe des März das aus dem Marktge-
meinderat gebildete Projektteam befassen. Ziel der Planer ist es, bis Ende
Mai die komplette Entwurfsplanung fertigzustellen.

Vorerst keine Bürgerversammlungen
In der zweiten März-Hälfte waren unsere sieben Bürgerversammlungen
für das Jahr 2022 geplant. Die mit der Corona-Pandemie zusammenhän-
genden Vorgaben lassen dies jedoch aktuell leider noch nicht zu. Sobald
die Bürgerversammlungen als Präsenzveranstaltungen wieder möglich
sind, werde ich Sie dazu einladen.

27. Jazz & Blues Open Wendelstein
Seit einigen Wochen gibt es, unter Beachtung der Corona-Bedingungen,
in der Jegelscheune wieder regelmäßig Konzerte. Die Kultur-Verantwort-
lichen planen vom 29. April bis 6. Mai das 27. Festival „Jazz & Blues Open“.
Die Vorbereitungen hierzu laufen auf Hochtouren. Sie erwartet ein 
hochkarätiges, internationales Konzertprogramm. 
Die Einzelheiten werden in Kürze veröffentlicht. 
Aktuelle Infos gibt es auch unter www.jazzandbluesopen.de .

Neues VHS-Programm
Am 7. März startet das neue Frühjahr-/Sommersemester. Unsere Volks-
hochschule hat trotz der nicht einfachen Rahmenbedingungen ein attrak-
tives Programm (www.wendelstein.de) ausgearbeitet. Anmeldungen sind
online ( www.vhs-roth.de ) oder mit dem Anmeldeschein möglich.

Digitaler Berufemarkt 12. bis 26. März
Nachdem der Berufemarkt in der gewohnten Form heuer noch nicht
möglich ist, gibt es erstmals eine digitale Version (12. bis 26. März). Dazu
haben der Markt Wendelstein und seine Mittelschule in Kooperation mit
der Unternehmerfabrik Roth eine informative digitale Plattform einge-
richtet. Diese bietet eine Fülle von Informationen zu den verschiedensten
Ausbildungsberufen und wohnortnahen Ausbildungsbetrieben. 
Ab 12. März einfach mal reinklicken unter 
www.ausbildung-roth.de/berufemarkt-wendelstein .

Altortführung „Fackelwanderung“
Am Samstag, 19. März, findet mit der „Fackelwanderung“ die erste Altort-
führung mit Dr. Jörg Ruthrof statt. Treffpunkt ist um 20 Uhr am Wenden-
brunnen. Eine Anmeldung mit Angabe der Kontaktdaten ist unter Telefon
09129/401-0, Email: info@wendelstein.de , erforderlich. Es gilt die 2G-
Regel (geimpft, genesen).

Fairtrade-Rosen
Um den Fairtrade-Gedanken in unserer Gemeinde weiter voranzubrin-
gen, machen wir am Weltfrauentag, 8. März, mit der Aktion „Flower
Power“ auf dieses Thema aufmerksam. Dazu wird ab 12 Uhr im Altort vor
dem Alten Rathaus eine mobile Rosenstation aufgebaut sein. Es gibt 
Informationen zum fairen Handel mit Blumen. Zudem freue ich mich,
wenn ich Ihnen eine Rose überreichen darf.
Bürgerservice am Samstag

Am Samstag, 5. März, hat unser Bürger-Servicebüro im Alten Rathaus
wieder von 9 bis 12 Uhr für Sie geöffnet.

Bleiben Sie gesund, achtsam und zuversichtlich.

Mit herzlichen Grüßen Ihr

Werner Langhans
Erster Bürgermeister

Markt Wendelstein

Kunigunde-Creutzer-Festspiele 2022 
abgesagt
Wunsch der Theatergruppe des Heimatvereins – Auf Juli 2023 verschoben.

Die in diesem Jahr turnusgemäß in Wendelstein geplanten Kunigunde-
Creutzer-Festspiele werden auf 2023 vorschoben. Die Theatergruppe des
Heimatvereins teilte Bürgermeister Werner Langhans dieser Tage mit, dass
aufgrund der „Corona-Thematik“ und der damit zusammenhängenden 
Unsicherheiten ein risikoloses Proben und die erforderlich gute Vorberei-
tung der Theateraufführungen nicht möglich sind.

Anni Kniesburges als künstlerische Leiterin der Theatergruppe erklärte, dass
der Laienschauspielgruppe diese Entscheidung nicht leicht gefallen sei,
zumal bereits seit zwei Jahren an einer neuen Inszenierung gearbeitet wurde.
Die Mitglieder der Theatergruppe haben vor wenigen Tagen einstimmig 
beschlossen, das Kunigunde-Creutzer-Freilichttheater dieses Jahr nicht auf-
zuführen. Die Pandemie-bedingten Unwägbarkeiten sind für die zeitintensive
Vorbereitung mit den vielen Beteiligten zu groß.

Die alle drei Jahre stattfindenden Festspiele und das Rahmenprogramm 
werden deshalb um ein Jahr auf 2023 verschoben. Die Theateraufführungen
werden voraussichtlich am Mittwoch, 12. Juli, Freitag, 14. Juli und Samstag, 
15. Juli 2023 zu sehen sein. Umgesetzt werden soll in diesem Jahr der 
geplante Kunigunde-Creutzer-Stationen-Weg im Wendelsteiner Altort, so
Bürgermeister Werner Langhans.

Norbert Wieser, Leiter Bürgermeisteramt und stv. Geschäftsleiter   <
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Wir berichten wie gewohnt aus den Sitzungen des Gemeinderates und der Ausschüsse
Am 27. Januar 2022 tagte der Gemeinderat der Marktgemeinde Wendelstein Corona bedingt leider immer noch in der Rangauhalle mit Sicher-
heitsabstand der Räte zueinander und Maskenpflicht auch am Sitzplatz.

In Kleinschwarzenlohe werden von
März bis Juli 2022 die kompletten 
Leitungen unter der Rangaustraße 
zwischen Herman-Hetzel-Straße und
dem östlichen Ortseingang einschließ-
lich der Fahrbahndecke saniert 
werden. Daher hat der Rat beschlos-
sen, in diesem Zusammenhang den
dazugehörigen nördlichen Gehweg 
zu sanieren und radwegtauglich zu 
gestalten. 
Ein großes Lob ging an die meier-
Alltagsradler und die Mobilitätsbeauf-
tragte der Gemeinde (E. Kühnlein) für
ihren konstruktiven Beitrag bei der
Ausgestaltung. 
Leider ist die dringend notwendige Maßnahme Auslöser für eine 
Komplettsperrung der Rangaustraße für den gesamten Zeitraum.
Die Umleitung wird über die Autobahn erfolgen, dennoch ist mit deutlich
mehr Verkehr auch in Großschwarzenlohe zu rechnen. Die Verwaltung
hat zugesichert, für alle Probleme stets ein offenes Ohr zu haben und alles
zu unternehmen, die Beeinträchtigungen gering zu halten.

Zum Ergebnis des Haushaltsvollzuges im Jahr 2021 wusste der Kämme-
rer Erfreuliches zu berichten. So stieg die Zuführung vom Verwaltungs-
haushalt zum Vermögenshaushalt von erwarteten 580 TEUR auf 7.100
TEUR. Die Rücklagen der Gemeinde mussten entgegen der Planung nicht
angegriffen werden. Zahlen, die zufrieden stellen und von der guten 
Arbeit der Verwaltung zeugen. In normalen Jahren hätte eine derartig
hohe Abweichung des Ergebnisses von der Prognose, wenn auch nach
oben, viele Fragen aufgeworfen. Zu Coronazeiten ist jedoch klar, dass
viele Ausgaben pandemiebedingt nicht angefallen sind, gleichzeitig die
Einnahmen aber nicht in dem befürchteten Maß gesunken sind.

Weiter beschlossen die Räte einstimmig, die Förderung der Wendel -
steiner Vereine, die zuletzt 2016 erhöht worden war, um 10 Prozent 
anzuheben. Auch und gerade in schwierigen Zeiten ist es Aufgabe der
Gemeinde, die Bürger über ihre Vereine zu unterstützen. Wir Räte sind
stolz auf das vielfältige Engagement der Bürger unserer Gemeinde.

Ebenfalls erhöht wurden die vorgesehenen Mittel für die Wendelsteiner
Kulturveranstaltungen wie Veranstaltungen in der Jegelscheune oder
das Jazz & Blues Festival. Zwar ist ungewiss, welche Veranstaltungen
wann und wie stattfinden können, aber die Räte waren sich alle einig,
dass das Kulturreferat unter der rührigen Frau Söllner alle Aktionen 
planen soll, auch wenn Corona hier möglicherweise zu Einschränkungen
oder Defiziten führt.

Zum ICE Ausbesserungswerk berichtete der Bürgermeister von den
stattgefundenen Gesprächen und dass sich inhaltlich nichts neues 
ergeben hätte. Er erneuerte die Kritik der Gemeinde am Verfahren der
Bahn. Eine Kontroverse gab es über den Antrag der GRÜNEN, die sich 
gewünscht hatten, dass der Rat sich nun deutlicher gegen den Standort
auf der MUNA ausspricht. Bislang hatte der Rat immer darauf hinge -
wiesen, dass dieser Standort nur in Betracht kommt, wenn das Gelände
vollständig entmunitioniert wird. Nachdem keine Rede mehr davon ist,
das Gelände vollständig zu räumen und der sogenannte Sarkophag, in
dem viele Tonnen Giftgas lagern, nach einhelliger Meinung nicht ange-
fasst werden kann, waren 10 von 22 Anwesenden, darunter alle vier 
grünen Räte, dafür, dies auch zu formulieren und klar zu sagen, dass 
Wendelstein den Standort MUNA ablehnt. Die Mehrheit mit den Stimmen
aller CSU Räte sah das anders.

Einstimmig angenommen wurde der Antrag der GRÜNEN, dass sich die
Gemeinde Wendelstein nun auch gegen den Standort Harrlach aus-
spricht, denn auch hier wird die Gemeinde mit dem Ortsteil Sperberslohe
betroffen sein.

Kontrovers wurde schließlich über den Antrag der Umwelt- und Mobili-
tätsbeauftragten, den Radweg nach Neuses mit einer adaptiven 
Beleuchtung zu versehen, diskutiert. Letztendlich wurde die Verwaltung
beauftragt, die Entwicklung adaptiver Straßenbeleuchtung, also von 

Laternen, die nur im Bedarfsfall über
Bewegungsmelder ausgelöst werden,
weiter zu beobachten. Sollte sich die
Technik hier weiter entwickeln, zuver-
lässiger und umweltfreundlicher wer-
den, wird sich der Rat erneut mit dem
Thema beschäftigen.

Unter Sonstiges fragte MGRin Töllner
erneut nach dem Stand der Bepro-
bung des stillgelegten Trinkwasser-
brunnens südlicher der MUNA. 
Offiziell liegen nun die Ergebnisse vor.
Diese bleiben aber unter Verschluss,
bis das Gesundheitsamt und das 
Wasserwirtschaftsamt die Zahlen be-

wertet hat oder ein Bürger ein Auskunftsersuchen nach dem Umweltin-
formationsgesetz (UIG) stellt. Dem Drängen der GRÜNEN auf Transparenz
wollte der Bürgermeister nicht nachgeben.

Im Hinblick auf die Neuvergabe der Buslinien im Landkreis hatten die
Räte in einer der vergangenen Sitzungen festgestellt, dass eine geson-
derte Veranstaltung notwendig ist, um festzulegen, was sich die 
Gemeinde leisten kann und will. MGR Czerwenka fragte nach, was denn
aus der Idee geworden sei, zumal die Verwaltung alle Fraktionen gebeten
hatte, bis Ende des Jahres 2021 Anregungen und Ideen einzureichen. 
Das Fazit: die Veranstaltung wird stattfinden, auch wenn bislang nur die
Fraktion BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN Vorschläge eingereicht hat.

Unter dem Tagesordnungspunkt Sonstiges fragte die Seniorenbeauftrag-
ten Sonja Kress von Kressenstein nach dem Verbleib ihres Antrages vom
September 2021, in dem es um die Aufstellung von seniorengerechten
Sitzbänken im Umfeld von Senioreneinrichtungen ging – eigentlich
schreibt die Geschäftsordnung vor, dass Anträge spätestens nach drei
Monaten zu behandeln sind. Behandelt wurde der Antrag zwar nicht,
aber ein Gesprächstermin mit dem zuständigen Referatsleiter vereinbart,
indem über die Gestaltung der Bänke gesprochen werden soll. 

Wir Grünen wünschen uns eine pragmatische Lösung. Warum nicht zwei
oder drei Musterbänke anschaffen, in der Nähe eines Seniorenheimes
aufstellen und diejenigen fragen, für die die Bänke gedacht sind?

Am 10. Januar tagte der Bau-, Umwelt- und Nachhaltigkeitsausschuss.
Besprochen wurden die Änderungen des Bebauungs- und des Flächen-
nutzungsplanes für die Errichtung der neuen Waldhallen. 

Obwohl die Ortsgruppe des BN Wendelsteines umfangreiche und gut 
begründete Einwendungen erhoben hatte, stimmten die Ausschuss -
mitglieder für die Planungen – gegen die Stimme von MGRin Töllner
(BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN).

Weil wir hier leben 

Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN 
im Marktgemeinderat Wendelstein   <

Aus der Fraktionssitzung der Grünen, v.l. M. Mändl, C. Töllner, B. Czerwenka und
E. Kühnlein 
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BÜRGERinfoPORTAL
Zu den öffentlichen Sitzungen des Marktgemeinderats und 
seiner Ausschüsse finden Sie im „Bürgerinfoportal“ umfangreiche
Informationen, wie die Sitzungstermine (Sitzungskalender), Tages-
ordnungen, Sitzungsvorlagen und Sitzungsprotokolle.

Die jeweilige Tagesordnung der öffentliche Sitzung 
wird am Freitagnachmittag vor dem Sitzungstermin bekanntgegeben.

Die Sitzungsprotokolle der öffentlichen Sitzungen werden nach der 
Genehmigung durch das zuständige Gremium ins Bürger infoportal 
eingestellt.

www.buergerinfo.mgr-wendelstein.de
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Bürgerverein-Kornburg e.V.

Was geschieht in und um Kornburg in 2022
Aktuell bewegen uns in Kornburg viele Themen, wobei der künftige Verlauf der neuen Juraleitung 
nach wie vor oberste Priorität in unserem Tun einnimmt.

Aktueller Sachstand Juraleitung
Wir erwarten in den kommenden Monaten bezüglich der geplanten 
Juraleitung die Ergebnisse aus dem Raumordnungsverfahren. Wie Ihnen
bekannt ist, hat sich der Kornburger Bürgerverein der BI-Allianz P53 
angeschlossen, um den Bau der Leitung in dem von TenneT geplanten
Verlauf zu verhindern. Das von Tennet vorgestellte Freileitungsmodell 
in Kornburg und die Erdverkabelung im Tunnelverfahren in Katzwang
dürfen nach unserer Meinung so nicht umgesetzt werden, da die 
Abstände zur Wohnbevölkerung weder bei der Freileitung noch bei der
Erdverkabelung mit der vorgesehenen Technik eingehalten werden 
können. Wir setzen uns daher für die Erdverkabelungstechnik  „Molipipe“
von Professor Molitor  ein, die das Magnetfeld weitgehend abschirmt und
gemäß den uns vorliegenden Untersuchungen keine gesundheitlichen
Probleme verursacht.  Bevor diese innovative Technik in Serie gehen
kann, ist noch ein letzter Entwicklungsschritt notwendig. Es muss noch
eine Teststrecke gebaut werden, um die neue Technik auf den Prüfstand
zu stellen.  Dafür stehen wir aktuell mit einer Baufirma aus der Region in
Kontakt. Sollte diese Technik serienreif werden, wäre es für Kornburg, und
auch für das Gebiet „ Am roten Bühl“, eine Erdverkabelungsmethode, die
geringere Abstande benötigen würde, da das gesundheitsschädliche
Magnetfeld nur etwa ein Zehntel der aktuellen konventionellen Erd -
verkabelung ausmacht.

Poststelle
Nachdem uns immer wieder Bürger ansprechen, wann und ob wir wieder
eine Poststelle in Kornburg bekommen, können wir Ihnen aktuell mittei-
len, dass sich hier eine Lösung abzeichnet. Wir bitten Sie jedoch noch um
etwas Geduld, da die Verhandlungen hinsichtlich des Ladenlokals noch
nicht final abgeschlossen sind.

Willkommenstasche für unsere Neubürger
Gemeinsam mit Institutionen aus Kornburg, wie
Kirchen, Vereinen und Geschäften, wollen
wir unsere Neubürger mit einer Will-
kommenstasche begrüßen. 
In der Tasche wird eine Broschüre
enthalten sein, in der die neu hinzu-
gezogenen Bürger eine Übersicht er-
halten, was Kornburg alles zu bieten
hat. 
Wir wollen mit diesem Projekt 
vermeiden, dass unser Ort nur als
Schlafstätte dient. Vielmehr ist uns
daran gelegen, dass so viele Bürger
wie möglich am Geschehen im Ort
teilnehmen und auch Geschäfte und
Institutionen aufsuchen.

Ein ganz herzliches Dankeschön möchten wir an dieser Stelle bereits den
Kornburgern sagen, die uns bisher bereits Feedback gegeben haben und
unser Projekt „Willkommenstasche für die Kornburger Neubürger“ 
tatkräftig unterstützen. Einen ausführlichen Bericht hierzu erhalten Sie
in der nächsten Ausgabe.

Projekte, die Kornburger und Worzeldorfer Bürger betreffen
Nachdem aktuell einige bauliche Veränderungen anstehen, die sowohl
Kornburger als auch Worzeldorfer Bürger betreffen, haben wir uns mit
dem Bürgerverein Worzeldorf und Stadtrat Andreas Krieglstein zum ge-
meinsamen Arbeitsgespräch getroffen.  Der Fraktionsvorsitzende Kriegl-
stein hat uns zugesichert, dass er sämtliche nachstehenden Themen in
der Stadtratsfraktion zur Sprache bringen wird.

Top 1 Beide Bürgervereine haben bemängelt, dass der Gehweg im süd-
westlichen Bereich der Worzeldorfer Hauptstraße, dessen Umsetzung für
Oktober 2021 avisiert war, immer noch nicht realisiert wurde. Wir bitten
SÖR hinsichtlich der Verzögerung entsprechend Stellung zu nehmen.

Top 2 Weiterhin liegen von SÖR derzeit auch keine Informationen zum
voraussichtlichen Baubeginn des Worzeldorfer Kreisels vor. Nachdem die
Umsetzung für 2022 avisiert ist, wäre es auch hier wünschenswert, dass
weitere Daten veröffentlicht werden. Dazu benötigen wir auch Informa-
tionen bezüglich des Umleitungsverkehrs.

Top 3 Spätestens zum Baubeginn des Worzeldorfer Kreisels fordern
beide Bürgervereine, dass die aktuelle Einbahnstraßenregelung in der
Worzeldorfer Hauptstraße wieder rückgängig gemacht wird, um die Ver-
bindung der beiden Gemeinden problemlos zu gewährleisten. Grund-
sätzlich stößt diese Maßnahme seit Monaten auf absolutes Unverständ-
nis. Die derzeitige Einbahnstraßenregelung wurde seitens des Verkehrs-
planungsausschusses aufgrund einer Vorlage von 50 Unterschriften, die
überwiegend von Anwohnern geleistet wurde, umgesetzt. Nachdem
zahlreiche Schreiben von beiden Bürgervereinen an die Stadtratsfraktion
bisher keine Rückgängigmachung bewirken konnten, wurden dem Ober-
bürgermeister in der letzten Bürgerversammlung im November 2021 von
den beiden BV-Vorsitzenden Unterschriften von 300 Bürgern vorgelegt,
die die Aufhebung der Einbahnstraßenregelung fordern. Zudem wurde
die Stadtratsfraktion darauf hingewiesen, dass sollten diese Unterschrif-
ten nicht genügen, sicherlich problemlos noch weitere Unterschriften
von Bürgern aus beiden Gemeinden, die diese seit Jahrzehnten beste-
hende Straße nutzen, jederzeit beigebracht werden können.

Top 4 Anstatt eines Radweges entlang der Worzeldorfer Hauptstraße for-
dern wir die Fortsetzung des Radweges entlang der Spitzwegstraße zu
prüfen. Nur diese Route ist unseres Erachtens die finale Lösung für ein
schlüssiges Radkonzept in diesem Bereich. Die Stadt muss hierfür aller-
dings noch Grundstücksflächen von den Eigentümern entlang der Straße
erwerben.  Nachdem sich die Grundstücke unmittelbar entlang der viel
befahrenen Hauptstraße befinden, hoffen wir auf entsprechendes Ent-
gegenkommen der Anwohner, um eine schnelle Umsetzung zu ermög-
lichen.

Top 5  Wir erhielten die Information, dass es sein könnte, dass die Gar-
tenabfallsammelstelle in Worzeldorf aus Platzgründen zu Gunsten des
Kreisels weichen muss.  Als mögliche Ersatzstandorte wurden dafür ins
Auge gefasst, die freie Grundstücksfläche an der Autobahn in Kornburg
Süd und/oder die Deponie Königshof. Die Prüfung der Standorte steht
seitens der Verwaltung jedoch noch aus.

Es grüßte Sie herzlich
Ihr BV-Kornburg Team

Martina Staufer, 1. Vorstand BV Kornberg   <
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Stadtrat Harald Dix berichtet aus dem Nürnberger Rathaus

Radroute ins Zentrum muss endlich ausgebaut werden
Die Radvorrangrouten zur Förderung des Radverkehrs in der Stadt Nürnberg sind in Abstimmung mit den Mitgliedern des „Run-
den Tisch Radverkehr“ erarbeitet und im September 2020 mit 19 Routen vom Stadtrat beschlossen worden. Diese Routen sollen
zukünftig ein Netz an durchgängigen Radrouten mit einem besonderen Komfort bei Ausbau und Wegweisung bilden, auf denen
dem Radverkehr ein besonderer Vorrang eingeräumt wird.

Radvorrangrouten haben eine herausra-
gende Bedeutung für die Verbindungen im
Radwegenetz. Sie werden auf bedeutsamen
Radialen mit Ziel Zentrum und auf wichtigen
Tangentialverbindungen im Stadtgebiet ge-
führt. Die in der Machbarkeitsstudie definier-
ten Radhauptverbindungen sind Teil der Vor-
rangrouten mit einer nochmals herausgeho-
benen Bedeutung. 

Vorrangrouten erlauben ein komfortables,
zügiges und sicheres Radfahren auch über
längere Distanzen. In der Abwägung der Ver-
kehrsplanung ermöglichen sie einen beson-
deren Vorrang für den Radverkehr, insbeson-
dere gegenüber dem Kfz-Verkehr. 

Vorrangrouten werden separat geführt. Eine
durchgängig rote Markierung kennzeichnet
die Vorrang routen. Jetzt muss der zügige
Ausbau der ambitionierten Radvorrangrou-
ten begonnen werden. Eine dieser geplanten
Radvorrangrouten beginnt in Kornburg, führt durch die Worzeldorfer
Hauptstraße zum Steinbrüchlein und weiter zur Kornburger Straße. 

Ich habe deshalb gemeinsam mit meinen Kollegen Dieter Goldmann
einen Antrag an die Stadt gestellt. Die Verwaltung soll die vorgese-
hene Radvorrangroute von Kornburg bis zur Trierer Straße ausarbei-
ten. Folgende Punkte sind bei den Planungen zu berücksichtigen:

· An der Autobahnbrücke an der A6 endet der Radweg von Kleinschwar-
zenlohe kommend auf der Kornburger Hauptstraße, eine Abmarkierung
durch die Kornburger Hauptstraße ist zu prüfen, ggf. auch eine Umlei-
tung durch Nebenstraßen.

· Von Kornburg nach Worzeldorf gibt es einen
Radweg, der aber sehr schmal ist, eine 
Verbreiterung wäre notwendig, ebenso eine
Beleuchtung.

· Die Abmarkierungen in der Worzeldorfer
Hauptstraße fehlen immer noch und sollten
zeitnah angebracht werden. Die Einbahn -
regelung muss erhalten bleiben.

· Beim geplanten Kreisverkehr in Worzeldorf
müssen die Radfahrer auch berücksichtigt
werden, eine rote Markierung sollte ange-
bracht werden.

· Die Engstelle über den Ludwig-Donau-Main-
Kanal ist für Radfahrer und Fußgänger gefähr-
lich. Hier muss eine Verbesserung stattfinden.

· Der Radweg an der Schwan stetter Straße bis
zur Autobahn A73 muss saniert und verbrei-
tert werden. Eine Beleuchtung durch den Wald
wäre angebracht.

Im „Masterplan nachhaltige Mobilität“, den der Stadtrat im Januar 2021
beschlossen hat, wurde festgelegt, dass das Radvorrangroutennetz mit
rund 135 km Länge in den nächsten Jahren fertiggestellt werden soll.
Dazu sollen jährlich ca. 15 km hergestellt werden.

Bleiben sie gesund, 

Ihr Harald Dix
Mitglied des Nürnberger Stadtrates | SPD – Fraktion <

SPD Ortsverein Worzeldorf – SPD Stadtrat Dieter Goldmann berichtet

Das geht besser – schneller an neue Ausweise!

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger, 

lange Warteschlangen an den Bürgerämtern
für neue Ausweise und online Termine erst
in einigen Monaten sind aktuell in Nürnberg
große Ärgernisse. Aus diesen Gründen stellte
unsere SPD-Stadtratsfraktion zur Behand-
lung im Stadtrat den folgenden Antrag: 

Die Verwaltung prüft eine kurzfristige Ein-
richtung von zusätzlichen Standorten für
die Bürgerämter. Außerdem erweitert die
Verwaltung die Zeiten, in denen ein Ämter-
gang an den Bürgerämtern ohne Termin

möglich ist. Die Verwaltung prüft die vorübergehende Bereitstellung
von zusätzlichem Personal.

Letztendlich soll die Verwaltung ein Konzept vorlegen, wie die Wahr -
nehmung von Ämtergängen mit Termin und ohne Termin in den Bürger -
ämtern nach Rückkehr in den Regelbetrieb künftig kombiniert werden
soll, um eine größtmögliche Leistungsfähigkeit und kurzfristige Erreich-
barkeiten der Bürgerämter sicherzustellen.

Das Stadtratstelegramm – der aktuelle Infoservice

Und jetzt wieder für unsere Bürgerinnen und Bürger mein Stadtrats-
telegramm, heute im Fokus der Nürnberger Mobilitätspakt für unsere 
Bürgerinnen und Bürger.

Zu unserem Mobilitätspakt in Nürnberg gehört auch der Ausbau von 
Vorrangrouten für Fahrradfahrer. Stadtratskollege Harald Dix und ich
haben die Verwaltung gebeten, über die geplante Radvorrangroute von
Kornburg über Worzeldorf bis zur Trierer Straße zu berichten. Dabei sind
u.a. folgende Punkte bei den Planungen zu berücksichtigen: Von Korn-
burg nach Worzeldorf gibt es einen Radweg, der aber sehr schmal ist,
eine Verbreiterung wäre notwendig, ebenso eine Beleuchtung. Die 
Abmarkierungen in der Worzeldorfer Hauptstraße fehlen immer noch
und sollten zeitnah angebracht werden. Die Einbahnregelung muss er-
halten bleiben.
Beim geplanten Kreisverkehr in Worzeldorf müssen die Radfahrer auch
berücksichtigt, eine rote Markierung sollte angebracht werden. Die 
Engstelle über den Ludwig-Donau-Main-Kanal ist für Radfahrer und 
Fußgänger gefährlich. Hier muss eine Verbesserung stattfinden. Der Rad-
weg an der Schwanstetter Straße bis zur Autobahn A73 muss saniert und
verbreitert werden. Eine Beleuchtung durch den Wald wäre angebracht.

Sobald wir eine Antwort von der Stadtverwaltung haben, werden Harald
Dix und ich Sie informieren. 

Beste Grüße, Ihr Dieter Goldmann
Stadtrat der Stadt Nürnberg / Vorsitzender SPD Worzeldorf <

SPD Vorstand Kornburg 

Stadtrat Dieter Goldmann
setzt sich für schnelleren Bür-
gerservice beim Thema neue
Ausweise ein. 
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Kirchen

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Katzwang
Rennmühlstr. 18, 90455 Nürnberg
Büro-Öffnungszeiten: Mo–Fr: 9-12 Uhr  

Internet: www.kirche-katzwang.de
Email: pfarramt.katzwang@elkb.de

Tel.: 09122 - 770 43
Fax: 09122 - 63 57 19

So. 27.02.     09.30 Uhr Gottesdienst, Hoffnungskirche – Pfr. Nötzig
                        10.30 Uhr Gottesdienst, Hoffnungskirche – Pfr. Nötzig

Fr. 04.03.     19 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag, 
                             Kath. Kirche St. Marien – Team

So. 06.03.     09.30 Uhr Gottesdienst, Hoffnungsk. – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta
                        10.30 Uhr Gottesdienst, Hoffnungsk. – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta

Mo. 07.03.  19 Uhr Gottesdienst „Auszeit am 7. um 7“, 
                             Hoffnungskirche – Team

So. 13.03.     09.30 Uhr Gottesdienst, Hoffnungsk. – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta
                        10.30 Uhr Gottesdienst, Hoffnungsk. – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta

So. 20.03.    10 Uhr Gottesdienst, Wehrkirche – Pfr. Nötzig mit Team
                       16 Uhr Gottesdienst „Einer für Alle“, in und an der 
                             Wehrkirche – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta mit Team

Fr. 25.03.     10  Uhr Gottesdienst, Pflegeheim Heß – Pfr. Nötzig

Friefhofsverwaltung: Tel. 09122 / 630 11 84 ,
Gudrun.Baumgaertner@elkb.de Das Büro der Friedhofsverwaltung ist
Mo. von 09 Uhr - 11.30 Uhr und Do. von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr geöffnet.

Pfarrer: Joachim Nötzig, Tel. 0157 / 31 38 78 79
Joachim.Noetzig@elkb.de

Pfarrerin: Elisabeth Gottfriedsen Puchta, 
Pfarrhaus Am Weißensee 5, Nürnberg, Tel. 0911 / 64 11 03 11
Elisabeth.Gottfriedsen-Puchta@elkb.de

Ev. Luth. Kirchengemeinde 
Wendelstein – St. Georg 
Pfarramt:            09129 - 28 65 21
Pfrin. Graeff:     09129 - 28 65 22
Pfrin. Büttner:  09129 - 33 40
www.wendelstein-evangelisch.de

Anett Göller   <

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein – St. Georg
So. 27.02. 10.15 Uhr G+ - Faschingsgottesdienst, Pfrin J. Graeff
Fr. 04.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag von Frauen für alle 

„Zukunftsplan: Hoffnung“
So. 06.03. 09.00 Uhr Gottesdienst, Einführung von Vikarin Milena 

Baginski mit Pfrin J. Graeff, Bitte Anmeldung 
Mi. 09.03. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
Do. 10.03. 19.00 Uhr Passionsandacht, Pfrin J. Graeff
So. 13.03. 09.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Alexandra Büttner
Do. 17.03. 19.00 Uhr Passionsandacht mit Violine u. Klavier, Gerstner
So. 20.03. 09.00 Uhr  Gottesdienst mit Entpflichtung Gem.-Ref. 

Gerstner, um Anmeldung wird gebeten
So. 20.03. 18.00 Uhr Jugendgottesd. Follower für junge Menschen 
Mi. 23.03. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde
Do. 24.03. 19.00 Uhr Passionsandacht m. Posaunenchor, Pfrin Büttner

Gemeindezentrum Arche – Großschwarzenlohe
Mi. 02.03. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde
So. 06.03. 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr Christian Stuhlfauth
So. 13.03. 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfrin Alexandra Büttner
Mi. 16.03. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde

Anderer Ort
So. 27.02. 09.30 Uhr Gottesdienst, Kirche Röthenbach St. W. 
Di. 01.03. 16.00 Uhr Andacht Haus der Diakonie - Andachtsraum 

mit Pfrin Johanna Graeff
So. 06.03. 09.30 Uhr Gottesdienst Kirche Röthenbach St. W., Gerstner
Mo. 07.03. 16.30 Uhr Gottesd. Seniorenwohnanlage „Am alten 

Bahnhof”, Gem.-Ref. Annette Gerstner
Di. 08.03. 15.00 Uhr Gottesd., Tagespflege Haus d. Diakonie, A. Büttner
Di. 08.03. 15.30 Uhr Gottesdienst AWO Seniorenheim, Gerstner
Di. 08.03. 16.00 Uhr Andacht Haus der Diakonie - Andachtsraum 
So. 13.03. 09.30 Uhr Gottesd. Kirche Röthenbach St. W., Graeff
Di. 15.03. 16.00 Uhr Andacht Haus d. Diakonie, Andachtsraum, Graeff
So. 20.03. 09.30 Uhr Gottesd., Kirche Röthenbach, Heine-Wirkner
Di. 22.03. 16.00 Uhr Andacht Haus d. Diakonie, Andachtsraum, Büttner

Bitte beachten Sie aktuelle Hinweise auf unserer Homepage 
www.wendelstein-evangelisch.de kurz vor dem Termin! Haben Sie ein 
Anliegen, rufen Sie uns einfach an (Tel. 09129 / 28 65 21). Wir sind für Sie da.

meier_Mae22.qxp_Layout 1  22.02.22  18:57  Seite 56



57

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand
Pfarramt: Nürnberger Str. 8
Tel. 09170 / 13 58   Fax 09170 / 25 83
Pfarrer: Hermann Thoma

Sekretärin: Renate Pfann
www.schwand-evangelisch.de
pfarramt.schwand@elkb.de

Bürostunden: Di. – Fr. von 8:30 - 11:30 Uhr,
montags geschlossen

Gottesdienste in der Johanneskirche Schwand unter Einhaltung 
der besonderen Vorschriften zum Gesundheitsschutz !

Fr, 04.03.     19:00 Uhr    Ökum. Gottesd, Weltgebetstag, Peter- und Paulskirche
So, 06.03.    09:00 Uhr    Gottesdienst, Pfr. Vogt
Mi, 09.03.   19:00 Uhr    Passionsandacht, Pfr. Vogt
So, 13.03.    09:30 Uhr    Gottesdienst, Lektorin Astrid Scharpff
                     19:00 Uhr    Ökum. Abendandacht Thank God it’s Sunday
Thema:  Wenn die Masken fallen; in der Johanneskirche
Mi, 16.03.   19:00 Uhr    Passionsandacht, Pfarrerin Lehnes
So, 20.03.    09:30 Uhr    Vorstellungs-Gottesdienst der Konfirmanden
Di, 22.03.    16:30 Uhr    Gottesdienst im Sägerhofsaal
Mi, 23.03.   19:00 Uhr    Passionsandacht, Pfr. Thoma

i Infos für die Gruppen u. Kreise: www.schwand-evangelisch.de <

In diesen Tagen gibt es regelmäßig Veränderungen bei den Sicher-
heitsvorschriften. Und wir bemühen uns, möglichst viele Begegnun-
gen und Veranstaltungen weiterhin stattfinden zu lassen.  Bitte infor-
mieren Sie sich über Aktuelles auf unserer Homepage oder abonnieren
Sie unseren Newsletter bei b.kimmel-uhlendorf@osterkirche.de

So, 06.03.    9.30 Uhr    Gottesdienst / Pfarrerin Mages
So, 13.03.    9.30 Uhr    Gottesdienst / Pfarrerin Mages
                       11  Uhr      Schatzsucher-Gottesdienst / Team u. Mages
So, 20.03.    9.30 Uhr   Gottesdienst / Pfarrerin Mages

Pfarrerin Beate Kimmel-Uhlendorf, 0911-88 25 02 , 
b.kimmel-uhlendorf@osterkirche.de

Pfarrerin Stephanie Mages, 0911-88 47 85 ,  stephanie.mages@elkb.de

Gottesdienste Sonntag 10.00 Uhr Jeder ist herzlich willkommen!
06.03. Predigtgottesdienst, Reinhard Utzelmann
13.03. Predigtgottesdienst, Jürgen Schmid
20.03. Abendmahlgottesdienst 
27.03. Predigtgottesdienst, Cristian Gaier 

Hauskreis Junge Erwachsene: Nach Absprache
Hauskreise:   Büchenbach Montag alle 14 Tage
                           Feucht, Schwabach, Wst. jeden Dienstag

Haben Sie Fragen an Gott und wollen wissen, was die Bibel dazu sagt? 
Suchen Sie Gemeinschaft mit anderen Christen? Brauchen Sie Begleitung
und Gebet in schweren Lebenssituationen, Krankheit, Trauer? 
Wir laden Sie herzlich ein, Kontakt mit uns aufzunehmen: 
Per E-Mail: gemeindeleitung@efgw.de
Per Telefon: 0179-1021197 (Gemeindereferent Jürgen Schmid)  
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Kirchen

Gottendienste und Veranstaltungen

Kornburg (St. Nikolaus-Kirche)
So. 06.03.     10 Uhr       Gottesdienst zum Sonntag Invocavit - mit 
                                             Abendmahl mit Pfarrer Braun
So. 20.03.     10 Uhr       Gottesdienst zum Sonntag Okuli mit Pfarrer Braun

Kleinschwarzenlohe (Allerheiligenkirche)
So. 27.02.     10 Uhr       Gottesdienst zum Sonntag Estomihi mit Pfr.  Braun
So. 13.03.     10 Uhr       Gottesdienst zum So. Reminiscere, G. Sternberg

Weitere Veranstaltungen (versch. Orte)
Mo. 07.03.    19:30-21 Uhr Ökum. AlltagsExerzitien in der Fastenzeit:
                                               Warum? Wovon? Wofür?, Pfarrsaal der 
                                               Pfarrei Maria Königin mit Doris Stumpner
Di. 08.03.      14:30-16:30 Uhr Seniorencafé Kornburg,
                                               Evangelisches Gemeindehaus Kornburg
Mo. 14.03.    19:30-21 Uhr Ökum. AlltagsExerzitien in der Fastenzeit:
                                               Ev. Gemeindehaus Kornburg, Stumpner
So. 20.03.     10 Uhr          Kindergottesdienst, Ev. Gemeindehaus 
                                               Kornburg (im Garten!)
Mo. 21.03.    19:30-21 Uhr Ökum. AlltagsExerzitien in der Fastenzeit:
                                               Pfarrsaal Pfarrei Maria Königin, Stumpner

Hinweis zu den AlltagsExerzitien: Bitte melden Sie sich an. 
Die Veranstaltungen können nur als Ganze besucht werden!

Posaunen-Chor-Probe: Do. ab 19:30 Uhr, Ev. Gemeindeh. Kornburg

KirchenChor-Probe: Di. von 19:30 - 21 Uhr, Ev. Gemeindeh. Kornburg

Bitte beachten Sie, dass alle genannten Termine immer noch unter Vorbehalt
stehen.  Wir bitten Sie darum, die aktuellen Informationen auf unserer Web-
seite www.kornburg.com zu beachten. Kontaktieren Sie uns gerne auch per
Mail: Pfarramt.Kornburg@elkb.de oder telefonisch unter: 09129-4246

Ev. Luth. Kirchengemeinde
Röthenbach b. St. Wolfgang
www.roethenbachstw-evangelisch.de
pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de

Bitte denken Sie beim Gottesdienstbesuch an Ihre FFP2-Maske 

So. 27.02.       9.30 Uhr    Gottesdienst mit Lektorin Bärschneider
Fr. 04.03.     19.00 Uhr    Gottesdienst zum Weltgebetstag, St. Georg
So. 06.03.       9.30 Uhr    Gottesdienst mit Gem.-Refin. Gerstner
Do. 10.03.   19.00 Uhr    Passionsandacht mit Pfrin. Graeff, St. Georg
So. 13.03.       9.30 Uhr    Gottesdienst mit Pfrin. Graeff
Do. 17.03.   19.00 Uhr    Passionsandacht, Gem.-Ref. Gerstner, St. Georg
So. 20.03.       9.30 Uhr    Gottesdienst mit Lektorin Heine-Wirkner
Do. 24.03.   19.00 Uhr    Passionsandacht mit Pfrin. Büttner, St. Georg
So. 27.03.       9.30 Uhr    Gottesdienst mit Pfrin. Büttner

Passionsandachten:
In der Passionszeit finden jeden Donnerstag um 19 Uhr in St. Georg,
Wendelstein, Passionsandachten statt. Herzliche Einladung!

Weltgebetstag:
Freitag, 04.03.2022, 19:00 Uhr St. Georg, Wendelstein
Zukunftsplan: Hoffnung, Weltgebetstag von Frauen für alle – 
mit Anregungen aus England, Wales und Nordirland

Aktuelle Informationen, was in unserer Gemeinde wieder geht und was
noch nicht, finden Sie auf unserer Internetseite 
www.roethenbachstw-evangelisch.de und auf facebook : 
St. Wolfgangskirche www.facebook.com/Roethenbach.evangelisch

Zuständiger Pfarrer: Die Stelle ist im Moment nicht besetzt. 
Vertretung: Pfrin. Alexandra Büttner, Erlenstraße 28 a, 
90530 Wendelstein, Telefon (09129) 3340

Ev. Gemeindehaus, Am Kirchberg 4, Röthenbach b.St.W.

Gottesdienstzeiten:
Pfarrgottesd. So. 10 Uhr:  27.02., 06.03., 13.03., 20.03., 27.03.
Hl. Messe: Mi, Do 18 Uhr, Fr 08 Uhr, Kreuzweg Fr, 18 Uhr 11.03., 18.03. , 25.03.
Weltgebetstag der Frauen 19.00 Uhr 04.03. Kindergottesd. 10 Uhr  27.03.    

Bitte entnehmen Sie unsere aktuellen Gottesdienstzeiten aus dem 
aktuellen Pfarrbrief, den Schaukästen oder von unserer Homepage.

Do. 03.03.     19.00 Uhr       KIV-Sitzung 
Fr. 04.03.       19.00 Uhr       Weltgebetstag der Frauen 
So. 06.03.      11.45 Uhr       Laufen u. walken für Thika 
Mi. 16.03.      14.30 Uhr       Seniorenkreis - Sturzprävention mit 
                                                   praktischen Übungen 
Mi. 23.03.      15.00 Uhr       KPV-Vortrag „Die digitale Welt - Einkaufen 
                                                   im Internet" 
                         19.00 Uhr       Erw.bildung-Vortrag „10 Jahre nach dem 
                                                   arabischen Frühling - Was ist los in Nordafrika 
                                                   u. im nahen Osten?” Referent Franz Maget
So. 27.03.      11.00 Uhr       Kuchenverkauf der Kita nach dem Gottesdienst
                                                   auf dem Kirchhof 
Caritas Frühjahrssammlung 14. - 20. März 2022 „Liebe stärkt” 

Unser Büro erreichen Sie Di, Mi, Fr 8.45 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr. 
Bitte informieren sie sich bei allen Veranstaltungen, ob diese bei der momen-
tanen Corona-Situation überhaupt stattfinden können. Bleiben Sie gesund.

Stadtweg 36 – 90453 Nürnberg
Telefon (0911) 63 66 60  
www.pfarrei-st-marien.de   
katzwang@bistum-eichstaett.de

Evang.-Luth. Kirchen -
gemeinde Leerstetten
www.evangelisch-in-leerstetten.de
Pfarrer Wilfried Vogt 
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Str. 1. 
Sprechzeiten jederzeit, nach tel. Vereinbarung

Telefon 09170 - 8373

wilfried.vogt@elkb.de pfarramt.leerstetten@elkb.de

Bürozeiten: Mo, Mi, Fr, von 9:00-11:00 Uhr

Sekretärin: Stephanie Schmidt
Gemeindehaus: Hauptstraße 4

Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße geöffnet fr., sa., so. und an allen
ges. Feiertagen von 10 bis 18 Uhr, sowie vor und nach den Gottesdiensten.

Gottesdienste:

Fr. 04.03.     19.00 Uhr    Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag in 
                                              der Peter- und Paulskirche - WGT-Team
So. 06.03.    10.15 Uhr    Gottesdienst – Pfarrer Vogt
Di. 08.03.     19.00 Uhr    1. Passionsandacht – Pfarrer Vogt 
So. 13.03.   9.30 Uhr      Gottesdienst – Pfarrer Vogt 
Di. 15.03.     19.00 Uhr    2. Passionsandacht – Pfarrerin Lehnes 
So. 20.03.    9.30 Uhr      Gottesdienst – Dr. Kühlewind 
Di. 22.03.     19.00 Uhr    3. Passionsandacht – Pfarrer Thoma 
So. 27.03.    9.30 Uhr      Gottesd. zum Frauensonntag, Vogt mit Team
Di. 29.03.     19.00 Uhr    4. Passionsandacht – Pfarrer Lindner

Gottesdienste & Andachten finden in der Peter- und Paulskirche statt!

Kurzfristige Änderungen oder Neuerungen finden Sie auf 
unserer Homepage:  www.leerstetten-evangelisch.de
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Regelmäßige Gottesdienste

Besondere Gottesdienste & Termine

So. 27.02.       17.30 Uhr     Familienauszeit mit Geschichten, 
                                                  Musik und Impulsen für die ganze Familie
Fr. 04.03.        19.00 Uhr     ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag in 
                                                  CC mit der Liturgie aus England, Wales und 
                                                  Nordirland „Zukunftsplan: Hoffnung“
So. 06.03.       10.00 Uhr     Familiengottesdienst
So. 20.03.       19 Uhr            ökumenisches Friedensgebet
So. 27.03.       17.30 Uhr     Familienauszeit in St. Wunibald

Pfarrgemeinderatswahl am 19./20.03. - Wahl ab 02.03.22
auch online möglich, Infos siehe Aushang und Homepage
Donnerstags von 17.15 bis 19 Uhr »Lebensmittelretten« 
(in Kooperation mit der Frauenunion/CSU Worzeldorf )

Bitte auf Homepage und am Schaukasten informieren, was möglich ist und
welche Voraussetzungen nötig sind. Danke und eine gute Zeit! 
www.corpus-christi-nuernberg.de

Kath. Pfarramt Corpus Christi
An der Radrunde 155 - 90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 88 44 91 - Fax 0911 / 88 04 26
Email: herpersdorf.ngb@bistum-eichstaett.de
www.corpus-christi-nuernberg.de

Di. 18 Uhr Abendmesse Sa. 18 Uhr Vorabendmesse
So. 10 Uhr Pfarrgottesdienst

Kath. Pfarrei Rednitzhembach-
Schwanstetten
Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl & Pfarrkurat Jürgen Vogt
Untermain bacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach, 
Tel: 09122 / 62 70 0, www.pfarrei-rednitzhembach.de
rednitzhembach@bistum-eichstaett.de

Kirche : 
Heiligste Dreifaltigkeit,
Nürnberger Str. 49,
Schwanstetten

Pfarrkirche:
Heilig Kreuz, 
Untermainbacher Weg 24,
91126 Rednitzhembach

Gottesdienste

Mi. 02.03. 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Auflegung des 
Aschenkreuzes (Aschermittwoch), Pfarrkirche

Fr. 04.03. 9.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen für alle, Motto: Zukunftsplan Hoffnung, 
ev. Kirche Leerst. und ev. Gemeindeh. Rednitzh.

So. 06.03. 10.00 Uhr Familiengottesdienst für Alle, Pfarrkirche

Di. 08.03. 14.00 Uhr Seniorenmesse, Pfarrkirche

Do. 10.03. 19.30 Uhr Filmabend zur Woche der Brüderlichkeit mit der
Kolpingsfamilie Schwanstetten, Kath. Kirchenz. 
Schwanstetten, Eintritt frei,  2G

So. 13.03. 14.00 Uhr Mitgliederversammlung der Diakonie 
Rednitzhembach ev. Gemeindehaus

19.00 Uhr Ökumen. Abendandacht: „Wenn die Masken 
fallen“ mit Gabi Zucker & Johanna Vogel, 
Schwand ev. Johanneskirche

Mo. 14.03. 16.30 Uhr Weg-Gottesdienst der Kommunionkinder (und 
Angehörige), Kirche SST in Rednitzhembach am
17.03. um 16.30 Uhr in der Pfarrkirche

Di. 15.03. 16.30 Uhr Heilige Messe im Sägerhof mit Pfr. Kneißl, 
Anmeldung für Nichtbewohner direkt im 
Sägerhof, Tel. 09170/9300

19.00 Uhr Kreuzwegandacht, Kolpingsfamilie, Kirche SST

Fr. 18.03. 18.00 Uhr Hl. Messe m. Kolping zum Josefstag, Kirche SST

So. 20.03. 8:30 Uhr Hl. Messe am Sonntag
10.00 Uhr Sonntägl. Eucharistie mit KinderKirche, Kirche SST
18:00 Uhr Vorabendmesse

So. 20.03. Wahl des neuen Pfarrgemeinderates von 09 bis 10 Uhr
und von 11 bis 12 Uhr Stimmabgabe möglich im Kath. Kirchenzentrum
Schwanstetten sowie jew. 1 Stunde vor und nach den Gottesdiensten 
in Rednitzhembach.

Mo. 21.03. 19.00 Uhr Versöhnungsgottesdienst für die 
Kommunionkinder und ihre Familien, Kirche SST

Di. 22.03. 09.00 Uhr Heilige Messe, im Anschluss Anbetungszeit, 
Rednitzhembach Pfarrkirche

Mo. 28.03. 19.00 Uhr Versöhnungsgottesdienst für die 
Kommunionkinder u. Familien, Pfarrkirche RHB

Vom 14. bis 20. März findet wieder die Caritas-Haussammlung
unter dem Motto „Liebe stärkt“ statt.

Weitere Infos unter: www.pfarrei-rednitzhembach.de

Regelmäßige Gottesdienste :

Sa, 18.30 Uhr Vorabendmesse Do, 19.00 Uhr Abendmesse
So, 09.30 Uhr Pfarrgottesdienst

Mögliche Änderungen der Gottesdienstzeiten und -orte entnehmen
Sie bitte der aktuellen Gottesdienstordnung bzw. dem Aushang! 

Besondere Gottesdienste und Termine 
Fr. 04.03.    19.00 Uhr             Weltgebetstag im evangelischen
                                                      Gemeindesaal, Thema: „Zukunftsplan
                                                      Hoffnung” (England, Wales, Nordirland)
Mo. 07.03. 19.30 Uhr             Ökum. Alltags Exerzitien „frei!“,abwechselnd 
                                                      im kath. Pfarr- und ev. Gemeindesaal (Info u. 
                                                      Anmeldung bis 25.02. bei Doris Stumpner 
                                                      Tel. 5701 oder in den Pfarrbüros)
So. 13.03.  09.30 Uhr            Pfarrgottesdienst mit der Musikkapelle
Di. 15.03.   14.00 Uhr            Seniorenmesse anschl. Seniorennachmittag
                                                      zum Thema „Sag mir was du siehst und ich 
                                                      sage dir, was es bedeutet.“, Ref.  Dirnbeck
27.02.-18.03. Pfarrgemeinderatswahl und Kirchortswahl) Online
Sa. 19.03. von 18 bis 18.30 und 19.15 bis 19.45
So. 20.03. von 9 bis 9.30 und 10.15 bis 10.45 im Pfarrsaal
14.-20.03.2022 Caritasfrühjahrssammlung, Wir bitten Sie Ihre Spende
zu überweisen auf das Konto: Kath. Kirchenstiftung „Maria Königin“
IBAN: DE24 7605 0101 0001 2544 91 Verwendungszweck: Spende Caritas

Alle Veranstaltungen und Gottesdienste finden unter Vorbehalt statt. 
Es gelten bis auf weiteres die bekannten Hygiene- und Abstandsregeln

Die Katholische Öffentliche Bücherei freut sich auf Ihren Besuch zu den
üblichen Öffnungszeiten: Mi. 16 – 17 Uhr. | Sa. 10 – 11 Uhr | So. 10.15 – 11 Uhr
In den Ferien: Mittwoch geschlossen | Samstag und Sonntag geöffnet
Coronabedingte Zutrittsregelungen am Eingang sind zu beachten! 
Telefon während der Öffnungszeit 0157 / 79 65 89 56
www.kornburg.bistum-eichstaett.de/buecherei/

Was wir tun:
• Rettungsaktionen für Delfine in Not
• weltweite Delfinschutzprojekte
• Kampagnen gegen Delfinjäger
• Kampf gegen delfintödliche Netze
• Einrichtung von Schutz- und Infozentren

Bitte helfen Sie den Delfinen 
mit einer Spende oder Patenschaft

Gesellschaft zur 
Rettung der Delphine e.V.

www.delphinschutz.org
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Ausbildung Spezial 2022

Auto-Mietsam

KfZ-Team sucht motivierte Newcomer!

Das Mietsam-Team im Juni 2019

Die Firma Auto-Mietsam ist ein mittelständisches, familiengeführtes Unternehmen, das
es bereits seit 1991 in Wendelstein gibt. Im Laufe der Jahre ist der Betrieb zu einem
stattlichen Familienbetrieb herangewachsen. Wir bieten ein umfassendes 
Serviceangebot für Fahrzeuge aller Fabrikate an, weitere Informationen dazu findest
Du auf unserer Homepage www.auto-mietsam.de

Zum September 2022 vergeben wir wieder einen Ausbildungsplatz zum/zur 
Kfz-Mechatroniker/in (m/w/d). Ausbildungsbeginn ist September 2022.

Voraussetzung ist ein qualifizierender Hauptschulabschluss, natürlich technisches In-
teresse und Freude am handwerklichen Arbeiten. Um deinen Platz in unserem Team
zu finden, solltest Du natürlich auch zuverlässig, teamfähig und motiviert sein.

Bei Fragen freuen wir uns auf Deinen Anruf oder eine E-Mail. Nach Rücksprache stellen
wir auch Plätze für Betriebspraktika zur Verfügung. Deine Bewerbung kannst Du uns
gerne per Post oder E-Mail senden.

Jutta Mietsam  <

meier® Magazin / Redaktion

Tipps für den ersten Kontakt
Der erste Kontakt ist auch die erste Möglichkeit, einen positiven ersten
Eindruck zu hinterlassen. Deshalb möchte ich Ihnen dafür ein paar
Tipps geben.
Bevor man Kontakt zu einem Unternehmen aufnimmt, sollte man sich so um-
fassend wie möglich über den angestrebten Beruf und das Unternehmen in-
formieren. Notieren Sie sich dabei alle wichtigen Fragen, auf die Sie keine
Antwort finden konnten. 
• Achten Sie bei mehreren Unternehmen darauf, diese nicht zu verwechseln.
• Nutzen Sie die Kontaktmöglichkeit, die das jeweilige Unternehmen für Aus-
bildungsinteressenten anbietet. Wird eine zuständige Person genannt, sollte
man sich für ein Telefonat deren Name notieren und beim schriftlichen 
Kontakt unbedingt die korrekte Schreibweise beachten. 

Telefon
Wenn Sie telefonisch Kontakt aufnehmen, sieht man Sie zwar nicht, aber Sie
hinterlassen trotzdem ein Bild. Je besser Sie sich auf das Gespräch vorberei-
ten, desto einfacher hinterlassen Sie einen guten Eindruck:
• Überlegen und notieren Sie sich vorher, was genau Sie klären möchten:
Haben Sie Fragen zur Ausbildung, zum Unternehmen, zum Ablauf? Sind Sie
an der Ausbildung interessiert, möchten sich aber gerne einmal persönlich
vorstellen? Haben Sie Interesse an einem Schnuppertag oder Praktikum? 
• Ihr Telefon sollte einwandfrei funktionieren und es sollte zu keinen Störge-
räuschen kommen. Sie sollten ausgeschlafen und voll auf das Gespräch kon-

zentriert sein. Sorgen Sie dafür, dass Sie gedanklich nur beim Telefonat sind
und auch nicht abgelenkt werden können. Setzen Sie sich dazu am besten
an einen Tisch mit Ihren Notizen für das Gespräch (Ansprechpartner, alle 
Kontakdaten, Ihre Fragen) und Stift und Zettel, damit Sie sich wichtige Infor-
mationen gleich während dem Gespräch notieren können.
• Nennen Sie zum Beginn immer möglichst verständlich Ihren Namen und Ihr
Anliegen und machen dann eine kurze Pause. Sie werden erfahren, ob Sie
schon beim richtigen Ansprechpartner sind oder weiter verbunden werden
müssen. Werden Sie verbunden, dann fangen Sie wieder von vorne an, mit
Ihrem Namen und Anliegen, bis Sie am Ziel sind. 
• Hören Sie vom ersten Moment an aufmerksam zu, so werden auch Sie einen
Eindruck vom Gegenüber bekommen und können entsprechend reagieren.
Wirkt Ihr Gesprächspartner z.B. gestresst, dann fragen Sie, ob Sie lieber ein
andermal anrufen sollen. Fragen Sie ggf. nach einer Durchwahl und nach der
gewünschten Anrufzeit (die Sie sich natürlich gleich notieren).
• Kommt es zu einem längeren Gespräch, dann gehen Sie Ihre Fragen durch,
hören aufmerksam zu und notieren sich zumindest stichpunktartig die Ant-
worten. 
• Werden Ihnen Fragen gestellt, dann geben Sie sich offen, aber schweifen
Sie auch nicht zu weit aus. Achten Sie dabei auch auf die Reaktionen Ihres
Gesprächstpartners. Ziehen Sie das Gespräch nicht überflüssig in die Länge.
• Am Ende des Gesprächs sollten alle Fragen geklärt sein und beide sollten
wissen, ob und wie es weitergeht. Wiederholen Sie dazu ggf. noch einmal
was vereinbart wurde, z.B. wann und wie Sie sich wieder melden, welche 
Unterlagen Sie wann und wohin schicken, wann Sie sich persönlich im 
Unternehmen vorstellen … So stellen Sie auch sicher, dass Sie sich alles 
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Der SCHWAN Hotel und Restaurant

Auf zu neuen Ufern …
„Wir sind der Klebstoff der Gesellschaft“, „Ohne GastgeberBranche
keine Lebensqualität“ – Zitate, die in der Pandemie entstanden sind
und zeigen, wie wichtig die Rolle der Gastgeber in der Gesellschaft ist.

Um dies auch in der Zukunft erleben zu können, wurden die Inhalte der
Ausbildungsberufe stark  modernisiert: Themen wie Digitalisierung und
Nachhaltigkeit, Kommunikation, Teamfähigkeit sowie wirtschaftliches
Denken werden verstärkt in den Focus gerückt.

„Mit unserer Ausbildung schaffen wir die Grundlagen für zukünftige
Führungskräfte in der Hotellerie und Gastronomie, das ist unser Ziel!“,
sagt Sylvia Lehmann, Inhaberin von „Der Schwan“ in Schwand. 

Seit 3 Jahren ist ihr Sohn Fabian (29) mit im Unternehmen und steht für
eine junge, aufgeschlossene und kollegiale Teamführung. Sind Sie 
interessiert, dann stehen beide gerne für alle Informationen rund um die 

neuen Ausbildungsberufe in „der schönsten Branche der Welt“ zur 
Verfügung. Melden Sie sich einfach per E-Mail oder telefonisch. Um einen
tieferen Einblick zu bekommen, bietet „Der Schwan“ auch Schnupper-
oder Praktikumstage an.

Sylvia Lehmann, Inhaberin   <

korrekt notiert haben und das ist extrem wichtig! Diese ersten Vereinbarun-
gen nicht einzuhalten würde  einen wirklich schlechten Eindruck hinterlassen! 
• Schließen Sie das Telefonat mit einem „vielen Dank für die viele Informationen“,
„vielen Dank für Ihre Zeit“ … und je nach Wochentag und Uhrzeit „schönen
Tag / Wochenende“ ab. Im Optimalfall verwenden Sie dabei nochmal den
Namen Ihres Gegenübers – und lassen Sie sich mit dem Auflegen Zeit.

E-Mail
• Wählen Sie einen aussagekräftigen Betreff und eine geeignete Anrede.
Geben Sie sich im Zweifelsfall lieber zu förmlich als zu locker.
• Achten Sie auf die korrekte Schreibweise von Namen und Firmenname.
• Am Ende jeder E-Mail sollten Ihre Kontaktdaten zu finden sein. 
• Lesen Sie sich vor dem Absenden immer zuerst nochmal die komplette 
E-Mail durch. Prüfen Sie, ob alle gewünschten Anhänge dabei sind und Sie
die korrekte E-Mail-Adresse eingegeben haben.

Ich hoffe meine Tipps helfen Ihnen bei der ersten Kontaktaufnahme und
wünsch Ihnen viel Erfolg! Wenn Sie sich sehr unsicher fühlen, dann üben
Sie doch zuerst mit Freunden oder Familie. Aber solange Sie höflich und 
engagiert sind, wird Ihnen auch niemand eine Panne verübeln, also nur Mut! 
Viele weitere Informationen rund um die Berufswahl und Bewerbung finden
Sie unter www.meier-magazin.de/article/7929 und in den folgenden 
Ausgaben des meier Magazins.

Markus Streck   <
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Kreisklinik Roth

Willkommen in der neuen Welt der Pflegeausbildung!
In der Gesundheitsbranche wächst mit der generalistischen Pflegeausbildung ein neuer Zukunftsberuf heran. Im Kern erhalten
die Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner eine komplett neue zukunftsfähige Ausbildung. Die bislang getrennten Ausbildungs-
segmente von Kinderkranken-, Kranken- und Altenpflege werden zusammengeführt.

Am Bildungszentrum für Pflege der Kreisklinik Roth bieten wir den jungen
Menschen nicht nur eine moderne sondern auch eine praxisnahe Pflege-
ausbildung an. Auch für Quereinsteiger und Spätberufene sind wir offen.

Unabhängig von den Lernergebnissen steht für uns als Ausbildungsteam
die ganzheitliche Begleitung der Auszubildenden als Ausbildungskrite-
rien im Vordergrund. Die auf den Einzelnen abgestimmten Angebote wie
Sprachförderung und Ausbildungscoaching unterstützen unsere Azubis
im Klinikalltag ebenso wie im theoretischen Unterricht.

Sprachförderung
Die Sprachförderung richtet sich an alle Auszubildende der einjährigen
Ausbildung (Pflegefachhilfe) und wird vorrangig von Azubis mit 
Migrationshintergrund in Anspruch genommen. Wichtig! Um an der
Sprachförderung teilnehmen zu können, führen wir zu Beginn ein münd-
liches und schriftliches Aufnahme-Assessment durch.

Während des theoretischen Ausbildungsblocks besteht montags 
zwischen 13.00 Uhr-15:45 Uhr die Möglichkeit am Sprachunterricht teil
zu nehmen. Im der praktischen Übungsphase wird die deutsche Sprache
gezielt, beispielweise beim Erstellen der Patientenanamnese oder der
Pflege dokumentation, angewendet.

Das Förderangebot kommt besonders all denen zu Gute, die später in
die 3-jährige Ausbildung wechseln möchten.

Ausbildungscoaching
Das Ausbildungscoaching ist ein freiwilliges Beratungsangebot und 
richtet sich an alle Auszubildende am Bildungszentrum. Unser Ziel ist es,
auf dem Hintergrund der eigenen Lernbiografie die Ursachen für Lern-
schwächen zu erkennen, zu benennen und zu verbessern.

Besonders erfolgreich sind die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die 
freiwillig eine Unterstützung suchen und zur Selbstreflexion fähig sind.
Ehrlichkeit zu sich selbst ist einer der wichtigsten Bausteine für den 
Erfolg.

Eine unsere Stärken …
Die tarifliche Ausbildungsvergütung nimmt deutschlandweit einen 
Spitzenplatz ein.

Sollten Sie sich unsicher sein, ob Sie in einer Klinik arbeiten möchten, so
bieten wir Ihnen auch die Chance, ein Freiwilliges Soziales Jahr oder den
Bundesfreiwilligendienst in der Kreisklinik Roth abzuleisten.

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Website unter 
www.bildungszentrum-roth.de
und der Website der Kreisklinik Roth unter www.kreisklinik-roth.de

Guntram Rudolph   <
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Digithurst Bildverarbeitungssysteme GmbH & Co. KG

Bei Digithurst sind IT-Azubis ein Teil des Entwicklungsteams 
und arbeiten an Kundenprojekten mit
Bei vielen IT-Unternehmen arbeiten Auszubildende in eigenen
Abteilungen an speziellen Azubi-Projekten. Ganz anders bei 
Digithurst. Hier bist du von Anfang an ins Entwicklungsteam
integriert und programmierst Software, die hunderte Radio-
log:innen tagtäglich nutzen.

Dabei bildet Digithurst nicht über seinen Bedarf aus, sondern übernimmt
Azubis bei entsprechender Leistung sehr gerne. Erfahrene Mentor:innen
unterstützen dich während deiner Ausbildung bei Digithurst.  

Deine Kolleg:innen und die anderen Azubis lernst du bei der Kaffeepause
in unserem Bistro oder den vielen Team-Events wie Bowling und Som-
merfest kennen.

„Mein Abschlussprojekt – eine Volltextsuche für unser Radiologie-Infor-
mationssystem – kam bei den Radiolog:innen super an, weil es so intuitiv
bedienbar ist.“ freut sich Sebastian, der direkt nach seiner IT-Ausbildung
bei Digithurst als Software-Entwickler eingestiegen ist. 

Teste dein Wissen in unserer Coding School

Für Digithurst sind praktische Erfahrungen wichtiger als Schulnoten. Des-
halb gibt es auf der Firmenwebsite auch eine „Coding School“ mit Links
zu kostenlosen Programmierkursen. 

Wer diese Aufgaben gerne löst, den möchte das Unternehmen kennen-
lernen. Weitere Informationen auf: www.digithurst.de/karriere

Digithurst   <

meier_Mae22.qxp_Layout 1  22.02.22  19:01  Seite 63



64

Kaum eine Ausbildung schweißt das Team so sehr zusammen wie die
zum / zur zahnmedizinischen Fachangestellten.

In unserem kleinen und sehr gut
ausgebildeten Team legen wir
besonderen Wert auf enge Zu-
sammenarbeit sowie intensives
und direktes Anleiten. 

Durch die unterschiedlichen
Spezialisierungen in der Zahn-
medizin, können meine Frau
und ich in jedem Fachgebiet auf
aktuelle und wissenschaftlich
hinterlegte Behandlungsme-
thoden zurückgreifen. In den 

Bereichen Prothetik, Chirurgie und Endodontologie steht Ihnen immer
eine erfahrene Assistentin mit Rat und Tat zur Seite, so dass ein struktu-
riertes Anlernen garantiert werden kann. Ihre Ausbildung wird außerdem
von unserer Erfahrung bei der Patientenbetreuung in der Prophylaxe-
abteilung bereichert.

Die Ausbildung zum / zur zahnmedizinischen Fachangestellten in unserer
modernen Praxis bietet Ihnen also die beste Voraussetzungen, eine solide
Basis für Ihre berufliche Zukunft zu schaffen. Bei uns trifft Hightech auf
klassisches Handwerk und der Patient auf ein hochmotiviertes Team.

i  Wenn Sie unsere Begeisterung für diesen tollen Beruf teilen, freuen 
      wir uns darauf, Sie auf diesem Weg  unterstützen zu können. Für 2022
      haben wir einen Ausbildungsplatz zu vergeben, bitte senden Sie uns 
      gerne Ihre schriftliche Bewerbung. <

Zahnarztpraxis Dr. Raab & Raab

Willkommen im Dental-Team
Dr. Raab & Raab !
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Medic-Center Nürnberg

Eine Ausbildung im Gesundheitswesen: 
zukunftssicher und gefragt
Das Medic-Center Nürnberg bildet in verschiedenen Bereichen aus

Das Medic-Center Nürnberg ist seit vielen Jahren Ausbildungsbetrieb
für den Beruf der Medizinischen Fachangestellten. Seit einigen Jahren
gehören Berufsbilder, wie Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen,
Fachinformatiker für Systemintegration oder auch Kaufmann/-frau für
Marketingkommunikation dazu.

Der Beruf der Medizinischen Fachangestellten ist vielen sicher noch unter
der alten Bezeichnung Arzthelferin bekannt. Vor ein paar Jahren wurde
das Berufsbild modernisiert, umfangreich ist die Tätigkeit in einer Praxis
jedoch nach wie vor geblieben. Die MFA, wie die Berufsbezeichnung 
abgekürzt wird, ist für eine Vielzahl von Aufgaben und Prozesse in der
Arztpraxis verantwortlich. Von der Koordinierung der Behandlungs-
termine, über die Aufnahme der Patienten an der Anmeldung, die 
Unterstützung des Arztes bei seiner Behandlung im Sprechzimmer und
letztlich sogar bis hin zu Laborarbeiten, ist der Arbeitstag einer MFA 
äußerst abwechslungsreich. In der dreijährigen dualen Ausbildung 
lernen die „Lehrlinge“ alles, was sie für diesen Alltag wissen müssen und
werden im Medic-Center auch vom ersten Tag an mit eigenen kleinen
Verantwortungsbereichen betraut. 

Neben der Arbeit in den Praxen vor Ort, bildet das Medic-Center Nürnberg
aber auch in seiner über 40-köpfigen Verwaltung eigene Kaufleute im
Gesundheitswesen aus. Eine Ausbildung, die in vielen Bereichen des
Nürnberger MVZs angesiedelt ist: „Wir sind ein großes MVZ mit 40 Praxen,
über 150 Ärzten und 500 Mitarbeitern, das in Nürnberg und Umgebung
dezentral aufgestellt ist,“ erzählt Norbert Schöll, ärztlicher Leiter und 
Geschäftsführer des Medic-Centers Nürnberg. „Viele in unseren Praxen

anfallende Tätigkeiten wer-
den zentral abgewickelt
und in unserer Verwaltung
organisiert und bearbeitet,
wie zum Beispiel Buchhal-
tung, Personalabteilung, 
Zulassungsmanagement,
Abrechnung, Controlling, IT
und auch Marketing gehört
heute dazu. Da war es für
uns selbstverständlich
neben der Ausbildung der
Medizinischen Fachange-
stellten (MFA, früher Arzt-
helferin), die ausschließlich
in der Arztpraxis stattfindet, auch Ausbildungen im kaufmännischen Be-
reich unserer Verwaltung anzubieten. Wir sind in den letzten Jahren stark 
gewachsen und haben eine ganz eigene Struktur, die ihres gleichen
sucht. Da macht es Sinn, sich den Nachwuchs ein Stück weit auch selbst
heranzuziehen.“

Heute zählt das Medic-Center Nürnberg über 50 Auszubildende aus den 
Bereichen Medizinische/r Fachangestellte/r, Kauffrau/mann im Gesund-
heitswesen, Kauffrau/mann für Marketingkommunikation, Kauffrau/
mann für Systemintegration.

Katja Philipp, Marketing & PR   <

Maria Brul (Kauffrau für Marketingkommunika-
tion) arbeitet in der Marketingabteilung des
Medic-Center Nürnberg, hat im Februar 2022 ihre
Prüfung erfolgreich abgeschlossen.
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Autohaus Richter & Zech GmbH

Ausbildung zum Automobil-
kaufmann (m/w/d) 
im Autohaus Richter & Zech
Als Automobilkaufmann/-frau in unserem Autohaus erlernst du einen
besonders vielseitigen und abwechslungsreichen Beruf, bei dem es
neben dem Verkauf von Benzin-, Gas- und Elektrofahrzeugen auch um
die verschiedensten kaufmännischen Aufgaben geht.

Du begeisterst dich für
Autos und Motorräder und
möchtest in einem jungen
Team arbeiten? 
Neben Benzin-, Gas- und
Elektrofahrzeugen aller Mar-
ken sind wir Deutschlands
größter Silence Händler und
auch beim Thema Elektro-
Motorräder führend.

Innerhalb deiner 3-jährigen Ausbildung zum Automobilkaufmann (m/w/d)
in unserem familiären Unternehmen erlernst du alles, was es im Autohaus
an Aufgaben gibt: Neben den Grundkenntnissen im kaufmännischen 
Bereich stehen Finanzierungen, Verkaufsgespräche, Marketingaktivitäten
und vieles mehr im Ausbildungsprogramm. Außerdem bekommst du 
natürlich auch Einblick in die KFZ-Technik.

Klingt das für dich interessant, dann informiere dich doch weiter auf 
unserer Homepage, ruf uns an oder schreib uns gleich eine Bewerbung.
Wir freuen uns auf Dich!

Martin Kipfmüller   <

Mittelschule Wendelstein

Berufemarkt Wendelstein 
digital – 
„Klick in deine Zukunft“
Unter dem Motto „Klick in deine Zukunft“ findet der diesjährige
Berufemarkt Wendelstein im digitalen Format statt. Über die
Website der Unternehmerfabrik Landkreis Roth GmbH
(www.ausbildung-roth.de/berufemarkt-wendelstein) können
sich alle Schüler*innen im Zeitraum vom 07.03.-26.03.2022
umfassend über die verschiedenen Ausbildungsberufe und –
betriebe in der Region informieren. Hier lassen sich über eine
Suchfunktion freie Ausbildungsplätze sowie Praktikumsmög-
lichkeiten filtern. Angesprochen sind Jugendliche aller Schul-
arten, einschließlich der Schüler*innen des Schulverbundes
Schwabach Stadt und Land.
Die Plattform lässt sich auch bestens zur Berufsorientierung
bereits ab der 7. Jahrgangsstufe nutzen. Durch dieses Format
hoffen wir als Mittelschule Wendelstein unsere Schüler*innen
trotz besonderer Umstände bestmöglich auf den Start in die
betriebliche Arbeitswelt vorbereiten zu können und den Eltern
eine hilfreiche Unterstützung bei der Berufswahl ihrer Kinder
zu bieten. Ein herzlicher Dank ergeht an die Unternehmerfa-
brik Roth sowie den Markt Wendelstein für den technischen
Support und die hervorragende Kooperation.

Das Berufemarktteam der Mittelschule Wendelstein
Tobias Gotschke 

für das Berufemarktteam <
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Wassermann GmbH

Ausbildung bei Wassermann – dein Tor in die Zukunft
„ … denn bei uns geht es um geniale Torsysteme und in Sachen Ausbildung um gute Perspektiven für junge Menschen“, sagen
Maria und Uwe Hoen einstimmig.

Die beiden Geschäftsführer von Wassermann setzen sich persönlich für
eine gute Ausbildung ein, denn sie verstehen sich als Wegbereiter und
Begleiter für ihre Azubis. „Junge Menschen sollen schon früh Verantwor-
tung kennenlernen“, sagt Uwe Hoen. 

So arbeiten die Auszubildenden von Beginn an im Team mit hoch quali-
fizierten Kollegen an modern ausgestatteten Arbeitsplätzen. „Nicht selten
erreichen Wassermann-Azubis Jahrgangsbestnoten, und uns liegt natür-
lich auch viel daran, möglichst alle zu übernehmen“, betont Maria Hoen.
„Insofern bedeutet für uns Investition in die Zukunft von Wassermann
auch Engagement für junge Menschen, denen wir gern das Tor in ihre
Zukunft öffnen.“

Dass unser Team auch außerhalb des Unternehmens top funktioniert,
bewies es einmal mehr, als es den ersten Preis für die schönste Seifenkiste

beim Nürnberger Seifenkistenrennen 2019 holte! Auch in diesem Jahr
möchte das Team Wassermann wieder mit am Start sein und hofft auf
einen weiteren Erfolg.

Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik, Fachlagerist/in,
Fachkraft für Lagerlogistik, Elektroanlagenmonteur/in sowie Kaufleute
für Büromanagement sind die Berufsbilder der Wassermann-Ausbil-
dungsplätze. 

„Gute Umgangsformen, zuvorkommendes Verhalten im Kundenservice
und Einsatzbereitschaft sind für uns wichtig und ergänzen die rein fach-
liche Bildung. Wir freuen uns jedes Jahr und sind gespannt auf die
‘Neuen’“, sagt Uwe Hoen.

Wassermann GmbH    <
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Albert Fahrzeugbau GmbH

Starte deine Ausbildung bei Albert Fahrzeugbau !
Wir bilden aus: Fahrzeugbaumechaniker (m/w/d), Fahrzeug-
baumechatroniker (m/w/d), Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d).

Die Albert Fahrzeugbau GmbH ist ein regionales mittelständiges Unter-
nehmen, welches auf über 50 Jahre Erfahrung im Segment Fahrzeugbau
zurückblicken kann. 

Unser Portfolio erstreckt sich von der Planung, dem Verkauf und der Kon-
struktion von kundenspezifischen Fahrzeuglösungen über die Betreuung
im Service (Wartung, Verschleiß und Reparatur) bis hin zur individuellen
Gestaltung oder Restauration in der Oberflächentechnik. 

An den beiden Standorten Wendelstein und Nürnberg bilden
wir neue Mitarbeiter aus.

Unsere Auszubildenden werden durch unsere erfahrenen Meister 
betreut und von ihren Kollegen in allen wichtigen Grundkenntnissen 
unterrichtet. Wir ermöglichen selbstständiges, eigenverantwortliches
und kreatives Arbeiten in einem motivierenden Arbeitsklima.

Dein Aufgabengebiet umfasst Arbeiten an verschiedensten Nutzfahrzeu-
gen mit kundenspezifischen Aufbaulösungen. Du wartest und reparierst
hydraulische Abroll-, Absetz, Kipper- und Kransysteme. Du setzt Unfall-
schäden oder Verschleißschäden an Planen-, Koffer- oder Kühlkofferfahr-
zeugen instand und führst Wartungen und Reparaturen im Bereich
Motor, Fahrwerk, Beleuchtung und Elektrik durch.

Neben dem Handwerk erlernen unsere Azubis aber auch unternehmeri-
sches Denken, Verantwortungsbewusstsein und Team-Arbeit. 

Dass die Ausbildung bei uns großgeschrieben wird ist auch daran er-
kennbar, dass sehr viele Auszubildende nach ihrer Lehre Karriere bei uns
machen.

Haben wir dein Interesse geweckt ?

Super, aber sicher hast du noch einige Fragen! Melde dich gerne bei uns,
telefonisch oder per E-Mail. Wir können auch einen Kennenlern-Termin
oder ein Praktikum vereinbaren.

Deine Ansprechpartnerin in der Personalabteilung ist Frau Piccu, die auch
deine Bewerbung per E-Mail annimmt, Tel. 09129 / 284 50, c.piccu@al-
bert-fahrzeugbau.de

Claudia Piccu   <

Unser Werkstattleiter, Herr Jochen Dunkelmann
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Xaver Schalk Bau-GmbH & Co.

Ausbildung im Bauunternehmen Xaver Schalk
Wer einen bodenständigen Handwerksberuf am Bau sucht, findet im Maurer oder Beton- und Stahlbetonbauer 
eine vielfältige Ausbildung mit ungeahnten Weiterbildungsmöglichkeiten.

Das Tätigkeitsfeld des Maurers geht vom Betonieren der Kellerfunda-
mente bis zum Verputzen der Wände. Kenntnisse über die Eigenschaften
künstlicher und natürlicher Baustoffe - wie Ziegel, Kalksandstein, Bims-
steine, Betonsteine sowie Gipskartonplatten sind die Grundlagen. Das
Montieren von Fertigteilen nach speziellen Ausführungsplänen rundet
das Berufsbild ab. 

Auch die Tätigkeiten des Beton- und Stahlbetonbauers sind umfassend:
Die Herstellung des Betons, Fertigung der Schalung und Einbau von
Stahl- oder Spannbewehrungen. Die Bauwerke reichen vom Wohnungs-
bau bis hin zu hochkomplizierten Ingenieurbauwerken wie Industrie-
bauten, Kirchen, Kindergärten, Schulen oder Seniorenwohnanlagen.

Voraussetzungen 
Deshalb wird in beiden Berufen neben technischem Verständnis, einer
guten Auffassungsgabe und handwerklichem Geschick auch Augenmaß,
ein räumliches Vorstellungsvermögen und, wie in den meisten Berufen
natürlich die Fähigkeit im Team zu arbeiten, erwartet.

Bezüglich schulischer Ausbildung wird ein guter Hauptschulabschluss
oder Quali, besser Mittlere Reife, erwartet. Mathematik ist natürlich be-
sonders wichtig.

Als Maurer(in) oder Beton- und Stahlbetonbauer(in) arbeitet man viel an
der frischen Luft – wobei leider nicht immer die Sonne scheint... Auf
jeden Fall sollte man körperlich fit und stabil sein. Das Fitness-Studio wird
man sich bei diesen Berufen sicherlich sparen können.

Aufstiegchancen & Weiterbildung
Bei Engagement und Interesse am Beruf bieten sich sehr gute Aufstiegs-
möglichkeiten in der Bauwirtschaft. Nach Abschluss des Ausbildungs-
berufs und entsprechender Praxiserfahrung können Sie sich zum Vorar-
beiter, Werkpolier, geprüften Polier oder Meister im Maurer- und Beton-
bauerhandwerk qualifizieren.

Nach dem Fachabitur (BOS) oder der Meisterprüfung besteht außerdem
die Möglichkeit, ein Fachhochschulstudium Richtung Architektur oder
Bauingenieurwesen aufzunehmen.

Ausbildungsvergütung & Urlaub 
Während der Ausbildung zum Maurer(in), bzw. zum Beton- und Stahl -
betonbauer(in) haben Sie 30 Tage Jahresurlaub und bekommen ab 
September 2022 folgende Ausbildungsvergütung:

1. Lehrjahr 920,00 EUR brutto
2. Lehrjahr 1.230,00 EUR brutto 
3. Lehrjahr 1.495,00 EUR brutto.

Im Berufsbild des Maurers(in) macht man bei der Firma Schalk zuerst eine
2-jährige Ausbildung zum Hochbaufacharbeiter (ist identisch mit den
beiden ersten Lehrjahren als Maurer) und legt bei entsprechendem Ab-
schluss nach einem weiteren Lehrjahr die Gesellenprüfung zum Maurer ab.

Weitere Infos zum Ausbildungsangebot unter 
www.schalkbau.de/schalk-bauunternehmen/ausbildung/ <
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Zahnarzt Dr. Christian Jänichen

Zahnmedizinische/r 
Fachangestellte/r (m/w/d) 
im Team von Dr. Jänichen
Cheese! Das perfekte Lächeln muss gepflegt werden. Und als Zahn-
medizinische/-r Fachangestellte/-r kannst du dazu beitragen, dass die
Welt ein schöneres Lächeln zeigt.

Zur Zahngesundheit gehört übri-
gens noch viel mehr, als nur ein
blendendes Aussehen. Gut ge-
pflegte Zähne sind für Gesundheit
und Wohlbefinden unersetzlich. 

Das Team der Zahnarztpraxis 
Dr. Jänichen kümmert sich in allen
Spektren der modernen Zahnheil-
kunde um die Patienten: 
Prophylaxe, Kinderzahnheilkunde,
Zahnerhaltung, ästhetische Zahn-
behandlung und Zahnaufhellung,
Zahnersatz, chirurgische Zahn-
medizin, Implantologie, Parodon-
tologie.

Innerhalb der Ausbildung wirst du lernen, Patienten zu betreuen, du soll-
test also gerne für und mit Menschen arbeiten. Du zeigst ihnen, wie 
Karies und Zahnfleischentzündungen verhindert werden können, führst
Zahnreinigungen durch oder machst Röntgenaufnahmen. 

Bei der Behandlung am Stuhl bist du die helfende Hand des Zahnarztes,
erstellst kleinere Abrechnungen und dokumentierst Behandlungen. 
Außerdem bekommst du Einblick in das Organisieren von Terminen und
Praxisabläufen, das Durchführen von Hygienemaßnahmen und kleineren
Laborarbeiten.

Haben wir dein Interesse geweckt?
Wir haben für September 2022 einen Ausbildungsplatz zu vergeben.

Hast du noch Fragen, dann ruf uns einfach an, schreib uns über 
www.instagram.com/praxis_dr.jaenichen oder 
Zahnarzt-Jaenichen@t-online.de. 
Auf deine Bewerbung freuen wir uns per Post oder E-Mail.

Dr. Christian Jänichen   <

Spaß beim Berufemarkt 
Wendelstein 2019

Testtraining für Ausbildungsplatzsucher
Hilfe bei Bewerbung, Tests und Vorstellungsgespräch

Du hast dich beworben, aber die nächste
Hürde, die du meistern musst, sind 
Einstellungstests. Das meiste, was du 
darüber gehört hast, versetzt dich in
Angst und Schrecken.
Doch dafür gibt es gar keinen Grund. 
Dieses Buch bereitet dich umfassend vor
und hilft dir auch dieses Hindernis zu
überwinden. Viele Tipps und Tricks und
eine ausführliche Vorbereitung auf die
gängigen Fragen und Tests bringen dich
deinem Traumberuf einen Schritt näher.

FISCHER Taschenbuch            Autor: Jürgen Hesse
ISBN: 978-3-5961-5331-2   352 Seiten – 9,95 €

Und jetzt? Der Survival-Guide 
fürs Leben nach der Schule
Alles, was du wissen musst - von Aus-
landsjahr bis Zusatzversicherung

Dieses Buch hilft euch bei allem, was ihr für
den Start ins eigenständige Leben braucht.
Es zeigt euch Optionen für alles, was ihr
machen könnt, Ausbildung, Auslandsjahr,
etc...
Gleichzeitig gibt es euch wertvolle Erklä-
rungen für viele Dinge an die Hand, die ihr
in der Schule nicht gelernt habt, aber 
sicher brauchen werdet. Von Bankgeschäf-
ten bis zur ersten eigenen Wohnung wird
an alles gedacht.

Heyne Verlag Autor: Johanna Jadwiczek
ISBN: 978-3-453-42453-1 240 Seiten – 9,99 €

Buchtipps von Schwanbuch – Buchhandlung am Sägerhof
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Haberecker Heizungsbau GmbH + Co. KG

Anlagenmechaniker/in - Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik
In Zeiten der Energiewende ist gerade auch die Haustechnik im Wandel.
So gibt es immer viel Neues zu entdecken und Anlagenmechanker:in
ist ein echter Zukunftsberuf!

Seit mehr als 35 Jahren sorgt die Firma Haberecker Heizungsbau für die
richtige energetische Versorgung und attraktive Bäder in Wendelstein
und Umgebung. Der Meisterbetrieb für Heizung und Sanitär hat sich der
Sanierung und Renovierung von Bädern und Heizungsanlagen in 
Bestandsbauten verschrieben. 

Das besondere Augenmerk liegt dabei auf dem Einsatz von regenerati-
ven Energien. Wir sind begeistert von neuer, klimafreundlicher Technik
und möchten diese im Sinne von nachhaltigem und umweltbewusstem
Leben verstärkt zum Einsatz bringen.

Für unser Familienunternehmen mit seinen zwölf Mitarbeitenden steht
die enge Zusammenarbeit im Team und die persönliche Verbindung zu
unseren Kunden im Vordergrund. Ein kollegiales Miteinander und die 
gegenseitige Unterstützung mit regelmäßigem Wissensaustausch 
sorgen für ein angenehmes, fruchtbares Arbeitsklima, das auch für 
unsere Kunden auf der Baustelle vor Ort deutlich spürbar ist.

Durch unsere Innovationsbereitschaft und den breit gefächerten 
Tätigkeitsbereich ist die Ausbildung in unserem Unternehmen beson-
ders interessant. Es ist uns ein großes Anliegen, den Auszubildenden 
unsere Erfahrung zu vermitteln und unser Ziel ist es, sie nach erfolg-
reichem Abschluss auch zu übernehmen.

Als Auszubildender in unserem Unternehmen erwartet Sie ein freundli-
ches und kollegiales Betriebsklima und es gibt viel zu lernen! Dazu sollten
auch Sie Eigenverantwortung, Teamgeist und Interesse an Neuem 
mitbringen. 

Gerne können Sie uns vorab anrufen, um erste Fragen zu stellen oder
vielleicht auch einen persönlichen, unverbindlichen Kennenlern-Termin
zu vereinbaren. Sind Sie bereits entschlossen, dann freuen wir uns natür-
lich auch über Ihre Bewerbung. Außerdem gibt es auch die Möglichkeit
eines Praktikums.

Das Team der Familie Haberecker freut sich auf Sie!  

Thomas Haberecker   <

Buchtipps

Der Job, der zu mir passt
Das eigene Berufsziel entdecken und erreichen

Für jeden, der die eigene Berufung noch
nicht gefunden hat, hält dieses Buch eine
Reihe von Tipps und Entscheidungshilfen
parat.
Es hilft dabei, sich über die eigenen Priori-
täten klar zu werden, seine Begabungen
und Talente zu erkennen und so den Traum-
job zu finden. Dabei unterstützt es den Be-
rufseinsteiger, die richtige Balance zwischen
Wunschvorstellung und Realität zu finden.

Campus Verlag            Autor: Uta Glaubitz
ISBN: 978-3-593-50037-9       187 Seiten – 17,99 €

Philipp Röstel   <
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toolcraft AG

Technik, Teamgeist und Talente - Ausbildung bei Toolcraft
Eine ausgezeichnete Ausbildung, langfristige Zukunftsperspektiven,
spannende Azubiprojekte und eine Belohnung für gute Berufsschul-
leistungen – darüber freuen sich jedes Jahr rund 15 Azubis, die bei der
Toolcraft AG in Georgensgmünd und Spalt in ihr Berufsleben starten.

Die Ausbildung eigener Fachkräfte nimmt bei dem familiengeführten
Mittelständler, für den eine offene Du-Kultur und flache Hierarchien zum
Erfolgskonzept gehören, seit jeher einen besonderen Stellenwert ein.
Ausbildungsleiter Stefan Biegerl betont: „Unsere Azubis sind von Anfang
an fester Bestandteil des Teams und werden individuell gefördert.“ 
Aktuell arbeiten bei Toolcraft rund 420 Mitarbeiter*innen, darunter 45
Auszubildende, an Fertigungsaufträgen aus der ganzen Welt.

Für September 2022 haben Nachwuchstalente die Möglichkeit, bei 
Toolcraft die letzten, freien Ausbildungsplätze als Zerspanungs-

mechaniker*in, Werkzeugmechaniker*in oder Verfahrensmechaniker*in
zu ergattern. Für Schüler*innen ist es zudem ganzjährig möglich, die 
Berufsbilder und das Team im Rahmen eines Praktikums näher kennen-
lernen. Alle Infos unter www.toolcraft.de/karriere.

Carina Fiedler, Marketing   <

Hauptsitz der toolcraft AG in Georgensgmünd © toolcraft AG

STA Sichert Tor & Antriebstechnik GmbH

Werde Teil unseres Teams!
Sichert Tor & Antriebstechnik ist ständig auf der Suche nach neuen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Für September haben wir noch
Ausbildungsplätze zum/zur Elektroanlagenmonteur/in (m/w/d), 
Industrieelektriker/in und Kaufmann/frau für Büromanagement
(m/w/d) zu vergeben! 

Seit 30 Jahren statten wir jedes Jahr unzählige Unternehmen  und 
Privathaushalte in der Metropolregion Nürnberg mit Toranlagen aus. Egal
ob Industrietor, Sektionaltor oder Garagentor – es gibt keine Lösung, die
wir für Sie nicht umsetzen könnten. Wo Standardprodukte an ihre Gren-
zen stoßen, kommen wir erst auf Touren! Wir verkaufen und installieren
aber nicht nur, sondern übernehmen auch Wartung und Reparatur.

Besonders wichtig ist uns Motivation!
Für die Elektro-Ausbildungsberufe sind uns Schulabschluss und Noten
relativ egal, sofern der Rest passt! Natürlich solltest Du technisch interes-
siert und handwerklich geschickt sein. Das Arbeiten in sicherheitsrele-
vanten Bereichen erfordert aber unter anderem Sorgfalt, Umsicht und
Verantwortungsbewusstsein. 
Bei der kaufmännischen Ausbildung sollte eine Mittlere Reife gegeben
sein, aber auch hier ist uns vor allem deine Motivation wichtig, dich 
engagiert einzubringen und zu lernen.

Einladung zum Schnupperpraktikum 
Während eines Praktikums lernt man sich schnell kennen und merkt, ob
man zueinander passt. Deshalb möchten wir dich ausdrücklich dazu ein-
laden, wenn erste Fragen geklärt sind, einen Praktikumstermin zu ver-
einbaren. 
Gerne kannst du uns natürlich auch schon vorweg deine Bewerbung
schicken, an info@sta-tore.de

Richard Richter – STA Sichert Tor- & Antriebstechnik <
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Gemeinschaftspraxis Dr. Edith Zeiler & Dr. Kristin Knorr

Der Beruf zum Zähnezeigen:
Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r

Du interessierst Dich für medizinische Themen und arbeitest gerne mit
Menschen? Du bist praktisch geschickt und einfühlsam? Verant-
wortungsbewusstsein & Flexibilität zeichnen dich aus?

Dann haben wir den richtigen Beruf für Dich:
Werde zahnmedizinische/r Fachangestellte/r !

In 3 Jahren dualer Ausbildung lernst Du alles zum Thema gesunde Zähne
und schönes Lächeln. Die Berufsschule in Nürnberg besuchst Du ein bis
zweimal wöchentlich. Das Praktische lernst Du in Deiner Ausbildungs-
praxis, der zahnärztlichen Gemeinschaftspraxis Dr. Zeiler und Dr. Knorr.
Hier bist Du von Anfang an bei den Behandlungen und am Patienten mit
dabei. Natürlich lernst Du bei uns auch alles Wichtige zur Organisation
und Hygiene in der Zahnarztpraxis. Und nach der Ausbildung ist noch
lange nicht Schluss: Es gibt viele Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglich-
keiten.

Ein bestimmter Schulabschluss ist für die Ausbildung nicht erforderlich,
aber es gibt einige Voraussetzungen, die du unbedingt mitbringen
solltest:

· Interesse an medizinischen Themen wie Zahngesundheit und Hygiene
· Manuelles Geschick
· Aufgeschlossenheit und Freundlichkeit
· Ordentlichkeit und Zuverlässigkeit
· Den Überblick behalten, auch wenn‘s stressig wird
· Verschwiegenheit über Patientenbelange und sonstige 

praxisinterne Angelegenheiten

Weitere Informationen findest Du unter www.blzk.de/zaehnezeigen

Zahnarztpraxis Dr. Zeiler und Dr. Knorr <

AWO Kreisverband Mittelfranken-Süd e.V.

GIB UNS DEIN JAWORT !
Du bist gefragt wie
nie- als Pflegefachfrau
und Pflegefachmann! 

Kaum ein anderer
Ausbildungsberuf ist
so breit aufgestellt
wie dieser, den siche-
ren Arbeitsplatz gibt’s
gleich obendrauf. 

Du bist die Heldin /der Held, auf die es ankommt und wirst dafür neben
einer attraktiven Vergütung, Jahressonderzahlung, speziellen Azubi-
Veranstaltungen (Welcome Day, Azubi Treffen) und weiteren Benefits
auch mit viel Respekt belohnt. Als einer der wichtigsten Berufe unserer
Gesellschaft, bist Du da, wenn unsere Bewohner*innen dich brauchen.

#retterherzen wie Du sind Helfer, Menschenkenner und Teamplayer: 
Auf dich können die Bewohner*innen und deine Kolleg*innen zählen!
Du arbeitest in einem hochqualifizierten Umfeld, das Dir immer den 
Rücken stärkt. Deine Praxisanleiter*in begleitet dich durch die gesamte
Ausbildung. 

Die neue Ausbildung zur Pflegefachfrau/-mann macht dich zum Allroun-
der: Du lernst alle Pflegebereiche kennen und hast nach deinem 
Abschluss die Wahl, wo Du deinen Schwerpunkt setzt. Du willst dich noch
weiterbilden? Nach dem Abschluss stehen dir zahlreiche Möglichkeiten
offen, bei denen wir dich gerne unterstützen!

Du hast deine Zukunft vor Augen? Dann bewirb dich 
unter www.awo-works.de, per E-Mail an personal@awo-mfrs.de
oder ruf uns an: 09122/ 9341-150!

Nadine Kraus, Personalmarketing und Recruiting   <

meier_Mae22.qxp_Layout 1  22.02.22  19:07  Seite 73



74

MVZ Dr. Renard & Kollegen

Deine Ausbildung im 
MVZ Dr. Renard & Kollegen
Das macht uns besonders
Eine Ausbildung im Medizinischen Versorgungszentrum Dr. Renard & 
Kollegen ist spannend, weil Du von Anfang an im Kontakt mit Menschen
stehst und in alle Fachbereiche schnuppern kannst. Deine Ausbildungs-
beauftragte und Deine Kollegen führen Dich dabei schrittweise an die
jeweiligen Bereiche und Tätigkeiten heran und helfen Dir, Deine Poten-
tiale optimal einzusetzen. 
Wir zeigen Dir alles was Du für den Job brauchst, denn wir wollen, dass
Du nach Deiner Ausbildung Teil unserer MVZ Familie bleibst. 

Das zeichnet Dich aus
Du bist eine offene Person mit einer kommunikativen Ader? Du hast ein
Gespür für Dein Umfeld? Vertrauen, Offenheit und Teamgeist sind für
Dich Gesetz? Die Neugierde treibt Dich an und Deine Bereitschaft Neues
zu lernen ist unersättlich?

Dann bist Du bei uns genau richtig – denn so sind wir!
Sei eine(r) von 15 Azubis zur(m) Medizinischen Fachangestellten. Ob
bspw. in der Allgemeinmedizin, der Gastroenterologie oder der Kardio-
logie, wir finden garantiert das Richtige für Dich!

Überzeugt? Dann freuen wir uns auf Dich und Deine Bewerbung! 

Unsere Ausführliche Stellenbeschreibung findest Du hier zum Download:
www.meier-magazin.de/link/179

Deine Ansprechpartnerin:
Saskia Kern, 0911 962 63 00, bewerbung@praxis-renard.de

Stefanie Krammel
Marketing & Kommunikation   <

Gasthof Weißes Lamm

Gasthof Weißes Lamm  als „TOP-Ausbildungsbetrieb“ ausgezeichnet
Innerhalb des elften Ausbildungsbotschafter-Tages verlieh Bayerns
Staatsministerin für Familie, Arbeit und Soziales, Carolina Trautner, 25
bayerischen, gastgewerblichen Ausbildungsbetrieben eine Zertifizie-
rungsurkunde „TOP-Ausbildungsbetrieb“. Unter ihnen der Familie 
Müller vom „Gasthof Weißes Lamm“ in Nürnberg / Kornburg.

Trautner gratulierte den neu ernannten Ausbildungsbotschaftern und
betonte: „TOP-Ausbilder“ garantieren eine hochwertige, wertschät-
zende Ausbildung. Denn wir können es gar nicht oft genug betonen:
„Die duale Ausbildung ist unser Aushängeschild. Sie bildet den Grund-
stock für das ganze Berufsleben und ist der Einstieg in vielfältige Karrie-
ren. Die TOP-Ausbildungsbetriebe leisten hier einen wertvollen Beitrag.
Dafür meinen herzlichen Dank.“

Angela Inselkammer, Präsidentin des DEHOGA Bayern betonte bei dieser
Gelegenheit: „Junge Talente legen großen Wert auf eine gute Unterneh-
menskultur und suchen sich ihren Ausbildungsbetrieb genau aus. Denn
wir wissen, jeder Ausbildungsbetrieb trägt eine hohe Verantwortung für
die persönliche und berufliche Entwicklung unserer jungen Nachwuchs-
kräfte.“ Das hat sich im Übrigen für das bayerische Gastgewerbe gerade
während der Corona-Krise bewahrheitet, in der Betriebe zu ihren Auszu-
bildenden standen und trotz zeitweiser Betriebsschließung sogar dafür
sorgten, dass die Ausbildung und dann auch die Vorbereitungen zur 
Abschlussprüfung weiterliefen.

Im Mittelpunkt des Qualitätssiegels steht die zentrale Frage, wie sich
gute Ausbildungsbetriebe erkennen und finden lassen. Betriebe, die
sich als TOP-Ausbildungsbetrieb zertifizieren, verpflichten sich dazu,
zwölf Leitsätze mit 83 Kriterien für eine qualitativ hochwertige Ausbil-
dung einzuhalten. Zu den Kriterien zählen die Betreuung durch einen
„Ausbildungs-Paten“, die Balance von Arbeit und Privatleben sowie eine
Ausbildung auf fachlich hohem Niveau. Auch das Zwischenmenschliche 

soll nicht zu kurz kommen: Besonderes Augenmerk legt das neue Siegel
auf gelebte Wertschätzung, gegenseitigen Respekt und angemessene
Arbeitsbedingungen. Innovatives Kernelement der Zertifizierung ist die
Online-Befragung der Auszubildenden, die die Einhaltung der Leitsätze
in ihrem Ausbildungsbetrieb bestätigen müssen.

Nähere Informationen unter www.topausbildung.de <
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Auszug aus der meier Online-Ausbildungsbörse 
In der meier Online-Ausbildungsböre stellen regionale Unternehmen sich und ihr 
Ausbildungsangebot vor:  www.meier-magazin.de/link/64 (QR-Code)

Die Börse ist noch ganz neu und wird ständig erweitert, regelmäßig reinschauen 
lohnt sich !

Heinrich Müller GmbH informiert

Zerspanungsmechaniker/-in, Einsatzgebiet: Drehautomatensysteme
Sie suchen einen vielseitigen industriell-technischen Beruf, bei dem allerhöchste Präzision und Genauigkeit gefordert sind ? 
Dann ist eine Ausbildung zum/zur Zerspanungsmechaniker/in, Einsatzgebiet: Drehautomatensysteme die richtige Wahl.

Das Aufgabengebiet von Zerspa-
nungsmechanikern umfasst das
Einrichten hochkomplexer CNC-
Drehautomaten zur Herstellung von
Präzisionsdrehteilen in der indus-
triellen Serienfertigung. Drehteile,
wie sie beispielsweise in der Auto-
mobilindustrie, der Optischen, der
Elektrotechnischen oder der Medi-
zintechnischen Industrie Verwen-
dung finden. Genauigkeiten von
einigen tausendstel Millimetern
und das Null-Fehler-Prinzip sind
hier Standard.

Voraussetzungen 
Auf gute Kenntnisse in Mathema-
tik wird sowohl im Beruf als auch
in der Berufsschule Wert gelegt.
Feinhandwerkliches Geschick sowie PC-Kenntnisse sind beim Einrichten
der CNC-gesteuerten Drehautomaten gefordert. Als schulische Ausbildung
wird eine gute Mittlere Reife (M-Zug) empfohlen. Teamfähigkeit wird 
natürlich auch in diesem Beruf großgeschrieben.

Aufstiegschancen 
und Weiterbildung
Nach erfolgreichem Abschluss der
3½ jährigen Ausbildung arbeiten
Sie als Facharbeiter/in in einem 
attraktiven und hochmodernen
Beruf. 
Ferner besteht bei Eignung die
Möglichkeit zur Meister- oder 
Technikerausbildung.

Ausbildungsvergütung 
und Urlaub
Während der Ausbildung hat man
30 Tage Urlaub pro Jahr. Die Aus-
bildungsvergütungen liegen im 1.
Ausbildungsjahr bei 1.035,- €, im 2.
Ausbildungsjahr bei 1.089,- €, im 3.
Ausbildungsjahr bei 1.160,- € und

im 4. Jahr bei 1.207,- € brutto. Für Interessierte bietet die Heinrich Müller
GmbH auch die Möglichkeit eines Praktikums.

Quelle und weitere Infos: Heinrich Müller GmbH - Präzisionsdrehteile  <

Unsere Azubis vor den 6-Spindel-CNC-Drehautomaten INDEX MS 22 
und MS 40.
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angebote

• Putzkraft gesucht (w/m/d)
450,00 €-Basis - 12,00 €/Stunde - Mo-Fr
2,5 Std/Woche zwischen 8 und 17 Uhr
frei einteilbar - Tel. 09129 / 2942210
Hellfeier Marketing Affairs GmbH
Wilhelm-Maisel-Straße 16

• Reinigungskraft gesucht:
Der TSV Röthenbach St. W. sucht ab
März eine Reinigungskraft a. 450 € Basis
für das Sportheim. Die wöchentliche
Arbeitszeit beträgt ca. 2x4 Std. und
kann frei eingeteilt werden (2 T. / W.)
Weitere Infos:  0177 / 82 16 78
jens.schmeisser@tsv1927roethenbach.de

Geselle/-in mit Berufserfahrung und
Führerschein Kl. B ab sofort gesucht.
Schreinerei Martin, Talstraße 6,
90530 Wendelstein. Tel. 09129-906 5949

GESUCHT wird ab sofort
erfahrene & selbstständige
Haushälterin  für gehobenen 2 Perso-
nen-Haushalt in Nbg.-Weiherhaus
5x 3-5h/Woche, Mo-Fr von 9-14 Uhr
0911 / 98 88 44-0

Stellenmarkt

Weitere Stellenangebote finden Sie online
Alle Stellenanzeigen, auch der vorherigen Ausgaben, finden Sie unter www.meier-magazin.de/link/91
oder QR-Code.
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Business
Landratsamt Roth

Existenzgründerseminar der Wirtschaftsförderung Roth
Die Wirtschaftsförderung des Landratsamtes Roth veranstaltet am 26. März 2022 ein hybrides Existenzgründerseminar. Es soll dabei helfen, ein
festes Fundament für die eigene Zukunft zu bauen.

Die selbstständigen Unternehmerinnen und Unternehmer des Mittel-
standes erbringen etwa die Hälfte der gesamten Wirtschaftsleistung. Sie
sind Arbeitgeber für mehr als zwei Drittel aller Beschäftigten hierzulande.
Darüber hinaus übernehmen sie die Ausbildung von mehr als 80 Prozent
aller Auszubildenden: Eine stolze Leistung!

Um die mittelständische Wirtschaft zu sichern, braucht es Gründerinnen
und Gründer, die mit ihren zukunftsorientierten Ideen, fundiertem fach-
lichen Know-how und unternehmerischer Kompetenz dafür sorgen, dass
der Mittelstand auch zukünftig innovativ und erfolgreich bleibt.

Mit Planung und Strategie zum Erfolg
Möglichst viele Informationen und eine sorgfältige Planung sind elemen-
tare Details für eine erfolgreiche Unternehmensgründung. Wer sich selb-
ständig machen will, braucht Ziele und eine erfolgversprechende Ge-
schäftsidee. Jede Gründung benötigt einen Impuls, wie die Idee in die
Tat umgesetzt werden kann. Der Businessplan ist ein wichtiger Baustein
auf dem Weg zur Existenzgründung.

Mit dem Gründerseminar will der Landkreis Roth mit seinen Referenten
einen kompakten Überblick über alle wichtigen Fragen und Belange an
die Teilnehmer weitergeben, um sie möglichst sorgfältig auf die Selb-
ständigkeit vorzubereiten.

Existenzgründerseminar am Samstag, den 26. März
Das nächste Existenzgründerseminar des Landkreises findet am Samstag,
den 26. März, von 9:00 – 18:00 Uhr als hybride Veranstaltung in Präsenz
im Kreistagssitzungssaal, Landratsamt Roth, oder zu Hause vor dem Bild-
schirm statt.

Hierfür konnte wieder ein kompetentes Dozententeam gewonnen
werden. Alle sind Experten in ihrem Bereich:

Die Schwerpunktthemen von Steuerberater Gerhard Güllich aus 
Hilpoltstein sind die steuerlichen Grundlagen für einen Existenzgründer,
das Controlling und Grundsatzfragen auf den Weg in die Selbständigkeit.

Unternehmensberater Dr. Georg Krieger aus Schwabach hat die 
Themen „Planung und Finanzierung von Gründungsvorhaben“, „Risiko-
management“ sowie „Marketing, Markteintritt und Vertrieb“ im Focus.

Gewerbekundenbetreuer Marco Forster von der Sparkasse Mittel -
franken-Süd wird aktuelle Informationen zur Kreditfinanzierung, zu 
öffentlichen Finanzierungshilfen und zu erfolgreichen Bankgesprächen
vorstellen.

Die Aktivsenioren Bayern e.V., informieren über die interessanten Leis-
tungsangebote des Vereins, der Gründungswillige auf ihrem Weg in die
Selbstständigkeit begleitet.

Des Weiteren beleuchtet Firmenkundenberaterin Angelika Sammet
von der AOK Bayern – Direktion Mittelfranken die gravierenden sozial-
versicherungsrechtlichen Änderungen für einen Unternehmensgründer. 

Auf die wichtigsten rechtlichen Fragen für Gründer geht Rechtsanwalt
Dirk Jaeschke aus Hilpoltstein näher ein.

i Die Seminargebühr beträgt 40,00 €. Eine Anmeldung zur Veranstal-
tung ist erforderlich. Diese nimmt das Wirtschaftsförderungsteam des
Landkreis Roth gerne entgegen: Tel.: 09171/81-1376, - 1326, 
Fax: 09171/81-1301, wirtschaftsfoerdung@landratsamt-roth.de

Weitere Informationen und Online-Anmeldung: 
www.landratsamt-roth.de/existenzgruenderseminar

Thomas Pichl, Wirtschaftsförderung im Landkreis Roth   <
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CREDO Vermögensmanagement GmbH

Der Crash ist nicht die Lösung
„Zwischen Reiz und Reaktion liegt ein Raum. In diesem Raum liegt unsere Macht zur Wahl unserer Reaktion. 
In unserer Reaktion liegen unsere Entwicklung und unsere Freiheit. “ – Viktor Frankl

In Tagen wie diesen haben sie wieder Hochkonjunktur – die Crash-
Propheten mit ihren Weltuntergangsszenarien. Dazu gesellen sich dieje-
nigen, die es schon immer gewusst haben, dass die Inflation mit Wucht
kommt und alles zusammenbrechen wird. Die Gurus verbreiten über die
Medien Angst und verunsichern die Anleger. Jede ihrer Aussagen ist 
wie ein kleiner brennender Pfeil, der in unser natürliches Schutzschild
eindringt und uns unsere Zuversicht rauben will. Die selbsternannten
„Experten“ skizzieren ihr düsteres Weltbild und bringen scheinbar einfa-
che Rezepte in eine komplexe Welt. 

Diesmal geht es um die anziehenden Inflationsraten vor allem in den USA
und in Europa und damit verbunden ist die Furcht vor weltweit steigen-
den Zinsen. Corona ist noch immer ein Thema, sorgt für konjunkturelle
Bremsspuren und die geopolitischen Konflikte in der Ukraine belasten
die Kapitalmärkte zusätzlich. 
Natürlich ist das alles zusammengenommen kein ideales Umfeld für 
steigende Kurse, aber auch kein Grund für einen Crash! Die Kapitalmärkte
haben darauf entsprechend reagiert. Seit Jahresbeginn haben der 
deutsche Leitindex DAX etwa 3,5 %, der MSCI World Index ca. 7,0 % und
der amerikanische Technologie-Index NASDAQ sogar satte 12,0 % 
verloren. Viele Anleger sind im vergangenen Jahr noch auf den Zug 
aufgesprungen und haben verstärkt auf die hoch bewerteten Wachs-
tumswerte gesetzt, die erheblich korrigiert haben. 
Value-Aktien sind vergleichsweise stabil geblieben und haben zum Teil
sogar zugelegt. Zugenommen hat vor allem die Schwankungsintensität
an den Märkten. Die Volatilität ist zurück, doch die Furcht vor steigenden
Zinsen scheint mir übertrieben zu sein. 10-jährige Bundesanleihen sind
von einer Rendite von -0,18 % am Jahresende auf nunmehr -0,05 % 
gestiegen. In den USA haben sich die Renditen für die richtungsweisen-
den 30-jährigen Treasuries  im gleichen Zeitraum moderat von 1,90 %
auf 2,08 % erhöht. Das fragile wirtschaftliche Umfeld rechtfertigt meines
Erachtens keine Ängste für dauerhaft steigende Zinsen! 

Auch das Argument der gestiegenen Inflation ist nur ein Teil der 
Wahrheit. Zu den wesentlichen Gründen der Inflation zählen die unter-
brochenen Lieferketten, die gestiegenen Energie- und Rohstoffkosten
sowie der Fachkräftemangel aufgrund der demografischen Entwicklung.
In all diesen Fällen helfen Notenbankeingriffe mit steigenden Zinsen
wenig. Eine Lohn-Preis-Spirale lässt sich in Deutschland derzeit noch
nicht ausmachen. Die Wirtschaft kommt aufgrund der Start- und Stopp-
Maßnahmen der Regierung nicht richtig in Schwung. Das Bruttoinlands-
produkt (BIP) ist im 4. Quartal 2021 gegenüber dem 3. Quartal 2021 preis-
bereinigt sogar um 0,7 % gesunken. Für das gesamte Jahr 2021 ergibt
sich lediglich ein Wachstum des BIP um 2,8 %. Natürlich gibt es aufge-
staute Effekte aufgrund der Corona-Pandemie. Aber es wird nicht alles
nachgeholt werden können. Vor diesem Hintergrund gehe ich weiterhin
von einem moderaten Wachstum im laufenden Jahr aus, das keine 
Euphorie, aber auch keine Weltuntergangsstimmung rechtfertigt.

Drei Tipps für Anleger in unruhigen Zeiten

Die Ereignisse in der Welt und die Kurse an den Kapitalmärkten lassen
sich nicht vorhersagen. 

Deshalb hören wir auf, den Gurus nachzulaufen und wie die Lemminge
der aktuellen Marktmeinung zu folgen. Wir beobachten unser Umfeld
und wissen, dass wir nicht den Markt beeinflussen können, sondern nur
darauf reagieren können.  Darin besteht unsere Wahl! „Zwischen Reiz und
Reaktion liegt ein Raum. In diesem Raum liegt unsere Macht zur Wahl 
unserer Reaktion. In unserer Reaktion liegen unsere Entwicklung und 
unsere Freiheit.“ Dieses Zitat stammt von Viktor Frankl, dem bekannten
österreichischen Neurologen und Psychiater. Bekannt wurde Frankl
durch sein Buch „… trotzdem ja zum Leben sagen: Ein Psychologe erlebt
das Konzentrationslager“, in welchem er sich mit den grausamen Erleb-
nissen dort auseinandergesetzt hat. Diese Erkenntnis unserer Wahlmög-
lichkeiten gibt uns unseren inneren Handlungsspielraum zurück, selbst
wenn unsere äußeren Freiheiten eingeschränkt werden. Daran wachsen
wir und reifen in der Qualität unserer Entscheidungen. Kurzum: wir 

werden besser. Das gilt auch für die Geldanlage. Auch in diesem Bereich
wollen wir uns den Handlungsspielraum trotz Corona und aller äußeren
Unsicherheiten erhalten. Wir sind kein Spielball der Umstände – wir
haben immer eine Wahl: kaufen, halten oder verkaufen.    

Schwankung bedeutet nicht Verlust!

Die Volatilität gehört zu den Börsen wie die Luft zum Atmen. Kurse 
steigen und fallen. Anschließend steigen sie wieder. So funktioniert die
Börse. Damit leben wir und nutzen die schwachen Märkte antizyklisch
zum Kaufen und nicht zum Verkaufen. Der Börsenaltmeister André 
Kostolany hat die Anleger in zwei Kategorien eingeteilt: die Hartgesot-
tenen und die Zittrigen. Korrekturen an den Märkten spülen die Zittrigen
aus dem Markt! In Zeiten wie diesen braucht es die Mentalität der Hart-
gesottenen, die durchhalten und zugreifen, wenn die Nacht dunkel und
die Zukunft unsicher ist. Der nächste Tag kommt mit Sicherheit wie der
Abend nach dem Morgen. Es braucht Geduld und den Mut zu klugen
Entscheidungen.

Den Fokus auf Qualität richten

Das eigentliche Problem an den Märkten ist nicht so sehr die Furcht vor
steigenden Zinsen, sondern dass die Notenbank ihre Anleihekäufe 
reduzieren und den Märkten spekulatives Geld entziehen. Investoren
sind derzeit nicht mehr bereit, Kapital in unrentable Spekulationen 
zu stecken, die nicht über positive Cash-Flows gedeckt sind. Dazu zählen
bestimmte Technologieaktien, Titel im Bereich der erneuerbaren Ener-
gien sowie Wasserstoff-Aktien und die Kryptowährungen. Manche Titel
haben über die Hälfte ihres Preises verloren. Über den Wert lässt sich
trefflich streiten. Wichtig wird in diesen Tagen wieder die Qualität der 
Investments! Aktien mit soliden Geschäftsmodellen und stabilen Cash-
Flows behalten ihren Wert. Hier gilt noch immer das Prinzip von Wert und
Preis. Wir Anleger dürfen uns daran erinnern, dass wir mit soliden 
Unternehmen mit gesunden Ertrags- und Finanzierungsstrukturen lang-
fristig gutes Geld verdienen. Deshalb schauen wir als kluge Investoren
darauf, welche Chancen sich derzeit bieten und stocken unsere Bestände
schrittweise auf. Dabei agieren wir ohne Angst und ohne Gier. 
Wir nutzen die günstigen Bewertungen und bleiben gelassen! Während
andere mit Crash- und Untergangsszenarien zum Verkauf raten, handeln
wir antizyklisch! Wir verfahren nach dem Motto von Abraham Lincoln
„Halte dir jeden Tag dreißig Minuten für deine Sorgen frei, und in dieser
Zeit mache ein Nickerchen.“ 

Ihr Wolfgang Juds <
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Kleinanzeigen

Auf meier-magazin.de können Sie Ihre 
Kleinanzeigen – auch fürs Magazin –
selbst gestalten und buchen.

Alle Infos unter www.meier-kleinanzeigen.de

Kleinanzeigen gestalten & buchen

gratis inserieren !

Verschiedene  Angebote

• SCHALLPLATTEN 60-90er Jahre sucht
Rock Beat Blues Soul Jazz gerne auch
ganze Sammlungen 0160 - 74 21 704

Ankauf

Unterricht aller gängigen Instrumente
Klavier, Gitarre, Geige, Schlagzeug,
Saxophon, Klarinette, Cello, Flöte,
Querflöte ... und Gesang.
Einzel- und Gruppenunterricht
Rock, Pop, Jazz, Klassik
Kostenlose Schnupperstunden
für alle Instrumente & Gesang.
MusikZentrum Schuricht Wendelstein
www.musikzentrum-schuricht.de
Tel. 09129 / 90 62 851

Modern eingerichtetes Ferienapparte-
ment in St. Englmar zu Vermieten.
Hauseigenes Schwimmbad vorhanden
Tel.: 09129 / 56 08

Unterricht

UMZUGS-SERVICE
Engler GmbH, Tel. (09129) 28 88 26
Fax (09129) 28 88 25
www.engler-umzuege.de

C O M P U T E R P R O B L E M E ?
Installation, Fehler, Viren, Beratung
Systembetreuung, DSL, WLAN
EDV Services Bernd Reithinger
schnell & günstig Tel. 09129-62 69

dieLangs Computer: PCs + Notebooks
Handys, Tablets + Apple, Service: Auf-
Umrüstung, Neu- und Gebrauchtgeräte
Virenschutz + Datenrettung + Internet
Reparaturen + Schulungen + Beratung
www.dielangs.de 09129/9089585

• Hello! – Bonjour!
Englisch / Französisch für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene.
Nachhilfe - Intensivkurse auch ONLINE
FREUDE AN SPRACHEN, T. 09170-1790
www.sprachen-kuester-emmer.de

• MATHEMATIK-Nachhilfe  und
Prüfungsvorbereitung
LERNZENTRUM Anja Breuch
0175 / 555 25 35 (auch WhatsApp)
09129 279 580

• Trotz Corona erteilt erf. Lehrkraft Nach-
hilfe in De/Ma/E bis 10. Klasse. Unter
Einhaltung der Sicherh.vorschriften
auch bei Ihnen Zuhause oder online per
Video, Kontakt : 0152 33 85 08 30

Nachhilfe

Bei Wahl der Kategorie „Zu Verschen-
ken“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

zu Verschenken
Gratis-Kleinanzeigen  für alles 
was zu schade zum Wegwerfen 
aber zu alt zum Verkaufen ist.

gratis inserieren !

Bei Wahl der Kategorie „Kontakt-
börse“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

Kontaktbörse
Hier können sich Leser gegenseitig
helfen, Gleichgesinnte treffen usw.
(Keine Partnersuche) – gratis

Dachreparaturen    Ziegel  +  Blech
Garagenabdichtung, Dachrinnen, Kamin-
und Fassadenverkleidungen aus Metall
-Blechverarbeitung rund ums Haus-
Meisterbetrieb Bauflaschnerei Maier
Röderweg 24, 90455 Nbg.- Kornburg
Werkst.: Nürnberger Str. 26, Wendelstein
Tel.: 09129 908411

Super 8 Filme / Videos auf DVD / Stick
MC / LP / Tonbänder auf CD
immer Top Qualität / fairer Preis
Film-Video-Transfer  Tel. 09129/3582

Magic Hand-Massage und andere
w w w . s a b i n e - s h a r i . d e
Gesundheit für Körper, Geist und Seele
Sabine Pfau, Tel 0 91 29 - 40 33 288

Es gibt immer einen Grund zu feiern!
DJ DUFFY - Hochzeits & Event-DJ
Hochzeit - Geburtstag - Party - und mehr
0176 477 813 59 - www.dj-duffy.de

• Ihr Schreinereibetrieb in Wendelstein
sauber, zuverlässig, kompetent
Bau- u Möbelschreinerei Volker Martin
Talstraße 6, 90530 Wendelstein
Tel. 09129 / 9 06 59 49
martin.schreinerei@t-online.de
www.schreinermeister-martin.de

• Musikunterricht für Erw. und Kinder
in Nbg, SC, FÜ, Lkr. RH und AN!
0177-7844982 Team regu-music :-)

• Junge Frau, mit Gehbehinderung,
Jahrgang 1987, interessiert an Sprachen,
Schreiben, Natur, Spaziergänge, sucht
netten Mann, Single aus der Nähe, zum
Kennenlernen. Bitte keine Sexkontakte.
Beziehung bei Sympathie natürlich
später nicht ausgeschlossen.
Zuschriften an:
digitalschreiberin37@gmail.com

Die Idee: Ihre Erinnerungen auf DVD
Ich scanne und digitalisiere Ihre Dias,
Super8 und Videos in hoher Qualität.
Uwe Pfeiffer, Fotograf und Dozent,
Tel. 09129/14 25 773 
up@lichtblitz-pfeiffer.de

Freizeit &  Urlaub

Verkauf

• Märklin Eisenbahn 60/70er Jahre, 3 Loks
viele Waggons & Schienenteile, 2 Trafos,
günstig zu verkaufen. Bei Interesse
gerne unverbindlich vorbeikommen.
Tel. 0176 / 955 64 078

Suche Nachfolger*in für gut einge-
führte Fußpflegepraxis im Nürnberger
Süden. Auch für Podologie und Kosme-
tik geeignet. Kontakt 0151/569 982 18

Bike Shuttle Franz
Sie planen eine Radtour in der Ferne?
Ich bringe bis zu 7 Teilnehmende mit
Rädern und Gepäck zum Start und hole
Sie am Ziel ab.  Tel. 0175-385 47 40
www.bikeshuttle-franz.de

• Klavierstimmungen - Reparaturen
G. Schwan Meisterbetrieb 09183 / 44 66
oder 0172 / 86 42 819

• Ich verschenke nachfolgende Artikel:
Gästebett NEU, 75 cm x 180 cm
Badeliege NEU blau/weiss gestreift
Schaukelstuhl Rattan, gut erhalten
Bitte melden unter Tel. 09129 / 7038
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Immobilien
Michael Haupt Immobilien

So rechnet sich Ihre Immobilienrente
Wie können Sie an die finanziellen Mittel kommen, die in Ihrem Haus stecken, ohne ausziehen zu müssen? 
Wenn Ihr Eigentum schuldenfrei ist und Sie über 60 sind, kann die Immobilienrente eine gute Lösung sein.

Manche ältere Menschen bekommen nur eine geringe monatliche Rente
und verfügen über keine weiteren Anlagen. Andere möchten sich einen
Lebenstraum erfüllen, früher in Rente gehen oder sich einen höheren 
Lebensstandard gönnen.

Etwa 45 % der Deutschen sind Eigentümer einer Immobilie. Der Erwerb
in jüngeren Jahren gilt noch immer als gute Altersabsicherung, denn üb-
licherweise steigt der Preis des Eigentums über die Zeit an und so könnte
sie ihre Besitzer im Alter wohlhabend machen.

Doch es gibt ein Problem: Das Vermögen ist an das Eigenheim gebunden,
das man nicht verlassen möchte. Eine Lösung ist die Immobilienrente.

Was ist eine Immobilienrente?

Wenn Ihr Eigentum schuldenfrei ist und Sie über 60 Jahre alt sind, haben
Sie verschiedene Möglichkeiten für den Hausverkauf auf Rentenbasis,
auch ohne das Wohnrecht darin zu verlieren.

Alle funktionieren im Grunde nach demselben Prinzip: Sie verkaufen oder
beleihen Ihre Immobilie an einen Anbieter, meist eine Versicherung oder
Bank. Sie erhalten jedoch nicht den vollen Kaufpreis, sondern der Käufer
zahlt Ihnen eine monatliche Rate als Zusatzrente. Die Rate wird aufgrund
des Immobilienwertes und Ihrer voraussichtlichen Lebenserwartung er-
mittelt. Der festgelegte Betrag wird dann monatlich bis zum Tod ausbe-
zahlt.

Da Ihr Haus bei der Immobilienrente nur bis zu 80 % beliehen wird, gibt
es keine Bonitätsprüfung. Die restlichen 20 % gelten als einzige Sicher-
heit bei der Beleihung. Sollte eine Insolvenz drohen, sind Ihr lebenslanges
Wohnrecht und die monatlichen Ratenzahlungen geschützt und fallen
nicht in die Insolvenzmasse. Die Instandhaltungsmaßnahmen und 
Reparaturen fallen auf den neuen Eigentümer zurück. Sie müssen sich
also weder um Renovierungen kümmern, noch dafür bezahlen.

Als Grundlage dient immer der aktuelle Verkehrswert Ihres Eigentums.
Um Enttäuschungen im Voraus zu vermeiden, sollten Sie sich bewusst
darüber sein, dass Sie bei der Immobilienrente nie den vollen Gesamt-
wert des Objektes erhalten werden.

Denken Sie darüber nach, was genau Sie sich wünschen und erwarten. 

Möchten Sie weiterhin in Ihrem Eigenheim wohnen oder ist eine kleinere
vielleicht doch Wohnung besser geeignet? Sind Sie mit einer zeitlich 
befristeten monatlichen Zahlung zufrieden oder wünschen Sie eine 
lebenslange Rente? Haben Sie größere Wünsche, für die eine Einmalzah-
lung notwendig ist oder wünschen Sie sich eine höhere monatliche 
Zusatzrente?

i Auf www.Immo-Haupt.de können Sie den ungefähren Wert ihrer
Immobilien ermitteln, einen Leibrenten-Check durchführen und den
kostenlosen Ratgeber „Leibrente“ anfordern. Bei Fragen können Sie sich
natürlich auch direkt melden.

Michael Haupt, Immobilienexperte   <

Manche ältere Menschen möchten sich noch einen Lebenstraum erfüllen

meier_Mae22.qxp_Layout 1  22.02.22  19:08  Seite 81



Bausparkasse Schwäbisch Hall AG

Amtshilfe für die neue Grundsteuer 
Was jetzt auf Hauseigentümer zukommt 

Die neue Grundsteuer wirft ihre Schatten voraus. Zwar kommt sie erst
2025. Doch schon in diesem Jahr müssen Grundstücks- und Immobilien-
besitzer die aktuellen Angaben zu ihrem Eigentum an die Finanzämter
melden. Wie Grundbesitzer Schritt für Schritt vorgehen können, erklärt
Christoph von Klitzing, Rechts-Experte bei Schwäbisch Hall.

Egal ob selbstgenutzt oder vermietet – ab 2025 werden Grundstücke und
Gebäude neu besteuert. Das Ziel: Eine gerechtere Grundsteuerberechnung.
Bei der dafür notwendigen Neubewertung ist „Amtshilfe“ gefordert: Jeder,
der ein Grundstück oder eine Immobilie besitzt, muss die Daten für die 
Ermittlung des Grundsteuerwerts rechtzeitig den zuständigen Behörden 
liefern – in Form der Grundsteuererklärung.

1. Aufmerksam verfolgen, was die Behörden kommunizieren
Grundstücks-, Wohnungs- und Hausbesitzer müssen seit dem 1. Januar
damit rechnen, zur Abgabe der Grundsteuer- oder Feststellungserklärung
aufgefordert zu werden. „Die Aufforderung soll im Frühjahr durch eine öf-
fentliche Bekanntmachung erfolgen. Daher sollten Eigentümer genau im
Auge behalten, was die Behörden kommunizieren“, rät von Klitzing. Einzelne
Gemeinden haben bereits zu den geplanten Umsetzungsschritten infor-
miert.

2. Prüfen, welche Angaben im jeweiligen Bundesland benötigt werden
Obwohl ein bundesweites Modell der neuen Grundsteuer entworfen wurde,
nutzen einige Bundesländer eine Öffnungsklausel und haben eigene Mo-
delle entwickelt. Darunter Baden-Württemberg, Bayern, Hessen, Niedersach-
sen, Sachsen, Hamburg und das Saarland. „Es lohnt sich zu prüfen, welche
Angaben in welchem Bundesland zu machen sind, denn durch die unter-
schiedlichen Modelle können diese variieren“, erklärt der Rechtsexperte.         

3. Vorhandene Unterlagen sichten und neue Dokumente anfordern
Übermittelt werden müssen Informationen zur Art, Lage und Fläche des
Grundstücks, der Bodenrichtwert, bei Immobilien die Wohnfläche, Baujahr,
Immobilienart und sogar die Anzahl der Garagenstellplätze. Entscheidend
für alle Angaben ist der Stand zum 1. Januar 2022. Viele der Daten sind im
Grundbuchblatt, dem Kaufvertrag, dem alten Grundsteuerbescheid oder der
Betriebskostenabrechnung zu finden. Gut zu wissen: Der Bodenrichtwert 
ist online einsehbar ( www.meier-magazin.de/link/183 ) oder kann im ört-
lichen Wohnungs- oder Bauamt angefragt werden. Das Katasteramt kann
bei der Ermittlung der Grundstücksfläche helfen. „Früh aktiv zu werden, zahlt
sich aus, denn der Zeitaufwand für die Beschaffung fehlender Dokumente
ist nicht zu unterschätzen, zumal auf die Ämter eine Anfragewelle zurollen
wird“, weiß von Klitzing.         
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4. Abgabe der Grundsteuer- bzw.
Feststellungserklärung
Die Grundsteuererklärung kann ab
dem 1. Juli 2022 über die Steuer-
Onlineplattform ELSTER elektro-
nisch an das Finanzamt übermittelt
werden. Nach derzeitigem Stand ist
die Abgabe bis zum 31. Oktober
2022 möglich. „Informationen zu
den Einreichverfahren und Fristen
der einzelnen Bundesländer erhal-
ten Hauseigentümer bei den zu-
ständigen Finanzämtern“, so der
Schwäbisch Hall-Experte.      

Blick in die Zukunft: 
Wird die Grundsteuer teurer? 
Bis zum Inkrafttreten der neuen
Grundsteuer gelten die bestehen-
den Regelungen. Grundstücks- und
Immobilienbesitzer beschäftigt je-
doch die Frage, ob sie ab 2025 mehr
zahlen müssen. Die Einschätzung
des Experten: „Der Wert vieler
Grundstücke ist in den vergange-
nen Jahrzehnten stark gestiegen.
Liegt der bisherige Wert weit unter
dem neuen Wert, wird die ab 2025
zu zahlende Grundsteuer voraus-
sichtlich höher ausfallen.“ 

Sebastian Flaith, 
Bausparkasse Schwäbisch Hall <
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Unter www.meier-magazin.de
können Sie Ihre Kleinanzeigen
selbst gestalten & verwalten:
Nach der kostenlosen Anmeldung auf www.meier-magazin.de (oben
rechts), können Sie Ihre Kleinanzeige erstellen und zur Veröffent-
lichung einreichen. Sie bekommen angezeigt was Ihre Anzeige kostet
und wann sie im Magazin erscheinen wird.

Bei Bedarf können Sie zur erneuten Schaltung alle Ihre einmal 
erstellten Kleinanzeigen einfach wiederverwenden. Melden Sie sich
dazu wieder auf www.meier-magazin.de an und klicken dann auf  
„Vorhandene Kleinanzeigen verwalten...“. Wenn Sie auf „Neu schalten“
klicken, wird die entsprechende Kleinanzeige in das Auftragsformular
kopiert. Sie können dann ggf. noch Änderungen vornehmen und
schließlich die Veröffentlichung beauftragen.

Online wird Ihre eingereichten Kleinanzeigen ohne Verzögerung an-
gezeigt. So sehen Sie gleich, ob’s geklappt hat. Die Rechnung bekom-
men Sie automatisch per E-Mail oder Post (das können Sie wählen). 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
09129 - 289 551 – kleinanzeigen@meier-magazin.de

Kleinanzeigen gestalten & einreichen

Kleinanzeigen

Gesuche
H.J. Michael
Herbst Immobilien

suche für solvente
Kunden, Häuser
jeder Art und
Grundstücke auch
mit Abriss zu
zum Kauf  
Info Jederzeit: 
0151 /  14 10 09

• 1-2-Zim.-Whg im EG von ruhigem
Senior im Raum Wendelstein,
Schwanstetten, Kornburg, Katzwang,
Worzeldorf dringend gesucht
Tel. 0162 545 1279

• Kleine Familie möchte sich den Traum
vom Eigenheim erfüllen. Gesucht wird:
Einfamilienhaus (ab 160 m²) oder
Baugrund (ab 400 m²).
Bei erfolgreichem Kaufabschluss
bedanken wir uns mit einer Provision.
0178/7206708 - Fam. Hofmann

Wer baut mir 
ein Haus?
kostenloses Faltblatt anfordern unter 
www.lbv.de/nistkasten Fo
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